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Leistungs!<urs Geschichte 12/ 1 
===========m==========~=====~ 

1-Ge-121-118o-o1 

Zur OiffcrGnzierunq Grundl<urs Leistunqskurs: 
Ocgründunq und ~rlüutorung 

Leistungskurs und Grundkurs Geschichte verfolgen in der Oberstufe der Gyrn-
nosien folgende Q3llleincarne Lorn:.~ ola: 

- beide wollen historiccha GrundkcnntnioctJ vsmittaln 
- in beiden sollen instrumentale Fähigkeiten eingeübt und vertieft werden 
- beide haben vor allem die Aufgabe, ein verbessertes E:riconntnis- und 

Urtailsven:iögen beim Schüler grundzulegan. 

Leistungskurs und Grundkurs unterscheiden sich in der Anordnung der Inhalte 
und - eng damit verbunden - im Anspruchsniveau der Ziele. Die Abstufun§ 
des Grundkurses nuch im Anspruchsniveau läßt nich von der Unterrichtspraxis 
her mit der geringeren 5tundonzahl, mit der Adressaten!JTUPPa und mit der 
ge:riingeran Gewichtung des Grundkurses in der ReO begrQnden. 

Im Leistungskurs wird die von1isgend thematische Gliederung des ersten Lahr-
planentwurfs ( 1974) beibehalten, Macht, als gestaltender Faktor dc·r Geschichte, 
soll im geschichtlichen Prozeß in den Spennungsfeldern "Staat und Gesell-
schaft" {12/1), "Wirtschaft und Gesellschaft" (12/2) sowie Politische Ideen 
und stattlich-gesellschaftliche Wir.~lichkoi t ( 13/ 1) erfahren 1:1erden; im 
Kurshalbjahr 13/2 {"Internationale Beziehungen") sollen schließlich_ die seit 
dem Zwaiten Weltkrieg evident gewordenen weltweiten VerflGchtungen von 
M<ichtverhül triissen sowie ihre Ad.s~lirkungen i.-n politischen, wirtschaftlichen 
oesellschaftlichen und ideologischen Dersich dem Schüler bcv1Ußt werden. 

Einioa Hinweise auf' den LI< 12/1 können das Gesagte verdeutlichen& 
Unter dem Lai tgedenkan "Staat und Gesellschaft in dar Geschichte" sind fol-
gende Themen Inhalte d~s Lehrplans: 
Thcrnen!srgis I: Oie Horausbildung des mode?Tion Stoatss 

11, Staat und Gesellschaft im 7ranzösischen Absolutismus 
2. Gesellschaft und Staat in der konsti tutionallqn und parlam:intorischen 

Monarchie Englands 
3. Oie Entwicl,lung der priisidentiellen Demokratie in Amarika 

Themenkreis II 1 Staat und Gesellschaft in Deutschland 
1, Die Diktatur des Nationalsozialisrrus 
2. Dia EntstGhung d3r parl::rn~ntarinchcn Dsrnokrntie der Oundosr~pu­

blik Deutschland 

Sei der Unterrichtsarb::it soll d;:is VerhJ ltnis von Staat und G<.Jsellschaft 
Leitidee sein, so daß sich für die enzalnen Unt.el'Tichtssequonzen folgende 
Zielsetzungen ergaben1 
- Die Auswi.ri<;ung un.:tbeschriliiktor staatlicher Macht auf die Gneellechaft im 

französischen Absolutismus 
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Der . ~rägende Einfluß Resellschaftlicher Kräfte auf die Staats-
ordnung bei der Entstehung des engl. Parlamentarismus 

- Das Unabhängigkeitsstreben der gesellschaftlich bestimmenden 
englichen Siedler gegen die staatlich-kolonialen Herrschaftsinsti-
tutionen des Mutterlandes 

- Die Unterdrückung jeder individuellen und· gesellschaftlichen Frei-
heit und die iUßachtung 'der Menschenwürde im totalitären Staat des 
~ 

N,tionalsozialismus 
- Die Entstehung der Bundesrepublik Deutschland als politisch-gesell-
sc~aftlicher Versuch grundrechtlicher Sicheru&.g von freiheitlicher 
De~okratie und Menschenwürde mit dem ungelösten Problem national.Ai. 

staatlicher Einheit. 1111111" 
Aus den Erfahrungen der Geschichte sollen dem Schüler die Einsieh~ 
ten in die Unverzichtbarkeit von Macht, in die Gefahren des Macht-
mißbrauchs und in die Notwendigkeit der Beschränkung von Macht durch 
institutionalisierte Kontrollen vermittelt werd'en. 

I~ Grundkurs liegen die. inhaltlichen Schwerpunkte in der Geschichte 
des 19. und 2o. Jhds. Ein Hauptziel des Grundkursunterrichts ist die 
Darstellung der historischen Genese der Gegenwart. Das chronologische 
Grundmuster wird verstärkt. Die Themen der Kurshalbjahre sind nicht 
mehr nach thematisch-systematischen Kategorien - wie "Staat und Ge-:-
sellschaft" ( LK 12/1) oder "Wirtschaft und Gesellschaft"(LK 12/2)-
formuliert, sondern im Rahmen einer stärker chronologisch struktu-
rierten Geschichtsbetrachtung werden hist~rische Epochen erarbeitet 
und Längsschnitte staatlich-gesellschaftlicher und wirtschaftlicher 
Entwicklung verfolgt. 
Die unterrichtliche Behandlung geschichtlicher Epochen ermöglicht -
wenn auch zeitlich und räumlich eingegrenzt- eine deutlichere Heraus-

arbeitung der historischen Hintergründe und der Bedingungszusam~ 
hänge. Diese e pochengebundene stärl<er am Historisch-Prozeßhaft en orien· 
tierte Unterrichtsarbeit erleichtert dem Schüler das Verständnis und 
ist somit grundkursgemäßer. 
Das Grundkursthema 12/1 "Politik-Wirtschaft-Gesellschaft i m 19. Jhd ." 
ist in die beiden Un terrichtssequenzen "Liberalismu s und !fationalis:nu s ' 
und "Industrielle Revolution und soziale Frage" gegliedert. Aus :;ehcnd 
von den · Ideen des Liberalismus und Nationalismus werden in einem 
ersten Zugriff die politisch-gesellschaftlichen Auseinandersetzungen 
zwischen restaurativen Nächten und liberaler und nationaler Bewegung 
bis zur Verwirkli~hung der nationalen Idee in der Reichsgründung(1871 l 

ver~olgt. - Im zweiten ~chritt treten ideologische(Wirtschaftslibera!' 

lismus; Marxismus), technisch-wirtschaftliche(Industrialisierung) und' 
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a:.:sall::;ch.:lftliche Azpakt.; (sozitol.:i i-mac um! Lösung::;v:rcuch:J) der G~::;chichto 

des 19. Jhdtz. in den ulickpunkt dar Batrochtuna. 
Durch di3Sa zoitlich-r::urnliche EinC3n!Juncr v:erdcn die r:iaßaeblichen Aspckto 
so1"1ie ihro Varfl;:ichtuna für dC3n Schüler lcdchtcr fc.Dbur. 

Di.J Untcr:-ic!it~cqu~nzen dar Folgakur:'.3c im Grund!i::ur~: 

In 12/2 wird in dar epochobastimmenden Struktur "!mperi:ilinrus" r...:. t):-.~lich 

das Blickfeld auscreweitat auf die Kolonialpolitik Englands, Fronl<raichs 
und ?leutschlands; sodann wird in ZWC3i Längsschnitten der l\ufstiaa der USA 
und der S~jetunion zu l'lelbni.lchten betrachtet. 
In 13/ 1 folgt die Epoche zwischen den Weltkriegen. "W\marar Republik" und 

··„ liationalsozialisr.us 1 heißC3n die Schwerpunkte. 
13/2 schliaglich befaßt sich mit "Internationalen Beziehungen nach 1945". 
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Themenkreis 1: Oie l le r ausbj.ldung des modernen Staates 

1.1: ~ta~!-~~~-§s=~!l=~~~!!.2:~-!~~!~=!=~~~~-~~=s!~!is~= 

§roblernziele: 
Kenntnis von Entstehung und Ausformung der absoluten Monarchie in Franl<reich 
Einsicht in ihre S.1deutuna für die Entwicl<luna des modernen Staates 

!::_ehrbl:icher und Gluellen: 
Ztü ten und Mcrnschen G 1, Schöningh, Nr 34811 (m:it Lehrerband) 
Oe Buhr, Die Entstehung des modernen Stactas :im Absolutismus, Hirschgraben, Nr 5915 {mit Lehrerheft) 
Politische Weltkunde I,3, Klett Nr. 406:.l 
l<rebs, Der europäische Absolutismus, Klett, Quellenheft, Nr. 42351 

Lernziele 

Überblicl< über die politischen Vor-
aussetzungen des ubsoluten l<ön:igtums 
Kenntnis der innenpolitischen Maß-
nahmen zur Sttirkuna der l<gl. Zentrel-
gewal t . 
Erkenntnis, daß die Aushrjhlung des 
Feudalstaates im Absolutismus die Ent 
wicklung zum modernen Staa t ein~ei­
tete 
Wissen, daH der Stärl<ung des König-
tums außenpolitisch die Errirngung der 
Hegemonie in Europa entspricht 

• 

·"Lerninhalte , Hinweise und Me dien --· 
Die Sfä:rkung der französischel11ltaatsgewal t in 
de r ersten Hälfte· des 1?. Jhdts. 
Die Innenpolitik Richelieus und Mazarins 
- die Entmachtung von Partikulargewalten 

(Hugenotten, Provinzgouverneure, Parlemente, 
Generalstände ••• ) 

die Stärkung der kgl.. Rechte 

ie AuHenpmlitik 
die Brechung der habsburgischen Vormachtstell.ung: 
durch • territoriale Gewinne 

• polit;ischen Einfluß im Deutschen Reich 
als uarantiemacht 

(1G48, Westfälischer Friede; 1659, Pyrenäenfriede) 

Oe Buhr; P1'/K _I, 8, Krebs ••• 

l<ci.rte 



LI< - Ge 12/1 
1.1 Staat und Gesellschaft im 

'"'"'1 -· 
franz1Jsischen Absolutismus 

Lernziele 

Kenntnis, daß die Herrschaftsform des Abso-
lutismus auf unterschiedliche Weise begrün-
det wird · 

Erkenntnis, daß die abolutistische Staats-
gewalt unterschiedlichen Bindungen und Ein~ 
schränkungen unterv1orfen ist 

Wissen, daß die Herrschaftsform des Absolu-
tismus auf die Konzentration der sta(!tli- -
chen Macht in der Hand eines Herrschers ge-
gründet ist ~~-

Wissen, daß die Herrschaftsform des Absolu-
tismus auf dem Aufbau einee zentralgelenl<-
ten Staatsapparates beruht, in welchem das 
Bürgertum wesentliche Aufgaben übernahm 

Lerninhalte 
Oie absolutistische Staatstheorie 
Jean Sadin: Souveränität als Kern der 

Herrschaft (juristische 
Argumentation) 

Jaquesl ·Hi Bossuet: die Herrschaft als Gottes-
gnadentum (naturrechtl,reli-
gi1lse i\rgumentation) 

Thomas Hobbes: Herrschaft auf einem Staets-
und Unterwerfungsvertreg 
(rationalistische Argumen-
tation) 

Der Zentralismus als Regiarungsprinzip des 
Absolutismus 
Die Ersetzung des feudalistische1 Personen-
verbandsstaates durch eine rational geglie-
derte Staatsorganisation: 
- die Zentralisierung und Vereinheitlichung 

der V e r w a 1 t u n g 
der Ausbau von A e c h t s w e s e n und 
s t e u e r w e s e n 

Zentralisierung und Rationalisierung 
liehen Instrumente abolut~stischer Herr- des Heeres 

edien und Hinweise 

wie oben 

Graphik 
Quellenauszlige 

Wissen, daB Heer und Beamtentu'm die wesent- 1 - die 

schaft sj.nd - die gallil<anische K i r c h e n p o 1 i t i k 
Einsicht, daß· Zentralisierung und Aationali-1 - die 
sierung konstitutive Strul<turmerl<mele des 
modernen Staates sind 

K u 1 t u r p o 1 i t i k 
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1.1 Staat uncl G8s C! llschoft im französischen Absolutismus 

Lernziele 

EiNrsicht in Funl<t:i.on und J<ennzElichen des 
Merkantilismus Colborts 

Einsicht, dafl sich mit dem Merkantilismus 
ein grundlegend neues Verhältnis von Staat 
und Wirtschaft ausbildet 
Kenntnis 1 dafl mit dem Merl<antilismus el.ne 
systematisch ongelc,gte Finanz-, Steuer-
und !1irtschaftspoli til< beginnt 

Lerninhalte 

Der Merl<antilismus als Wirtschaftsform des 
!j~~~ischen Absolutismus 
Ziale: Erhöhung der Staatseinnahmen über 
--- eine al<tive Handelsbiltrnz 

Maßnahmen: 
- staatliche Förderungsmaßnahmen 

(Zölle, Steuererlaß, Kr<0dit;e ••• ) 
- Rationalisierung der Produktion 

( Manufel<tursystem •• , ) 
- llusbau des Handels (Verkehrsnetz, 

Flotte, Kolonialpolitik ••• ) 
Einsicht i .n Vorteile und Machteile der mer- ,~rgebnis: 
kantilistischen Wirtschaftspolitik - aldive Handelsbilanz über einsei-

tige Industrie- und Handelsförderung 
- Benachteiligung der Landwirtschaft 
- Massenarmut (Reallohnabfall, Bevöl-

kerungszunahme) 

Einsicht in die Auswirkunaen der absolu- IJas Gesellschaftssystem des Absolutismus 
tistischen Innenpolitik auf die Gesellschaft 
Erkennen, daß die alte Sttindehierarct1ie zu 
einer Untertanenschaft nivnlliert wird 

Einsicht in die Spannung zwischen realer 
gesellschaftlicher Situation und dem äu-
Deren Fortbestand der Feudalordnung 

E;inblick in die unte rschj.odliche Bela-
stung dar verschiedenen El!Jölkerungs-
schichten iro Absolutismus 

:-

die politl.sche Entmachtung des Adels bei 
Beibehaltung der Privilegien . 
der Aufstieg des Bürgertums bei poiLitischer 
Rechtlosigl<ei t 

-~ie zunehmende Llelastung von Bauerntum und 
Lohnerbei tersc\1nft 

--- ------· --~ e 
-

Mecl:icen und Hinweise 

Strukturschema 
Textauszüge (Colbert etc.) 

' 
axtauszüge 

F---- -~ 
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1. 1 Staut und Gi!s cllls chaft im züsische n Absolutiemus 

Lernziel e 

Einsicht in die grundlegende Bed:·utung de s 
Absolutismus ' für die Herausbildung des 
modernen Staotes 

Einsicht in grundlegende Verändto: rungen und 
Probleme im ges ellschaftl i chen Bereich 
Einsicht in ciio innere Widersprüchlichkeit 
d~r absolutistischen Herrschaftsform 

Erkenntnis der Unterschiedlichkeit von 
absolutistischem Staa t - totalitäre Dik-
tatur 

"" 
Lern:lnhal t .e 
Die Beurteilung des absolutistischen Staates 
Leistungen: 

Herausbildung moderner sta1"tlicher Struk-
turen (Verwaltung, Finanzen, Rechtswesen, 
Heer, Wirtschaft) 
neue weiterwirl<ende Ordnungsprinzipien 
(Zentralisierung, Rationalis ierung ••• ) 

Problematik: 
- soziale Spannungen 
- Bevormundung; Verfolgungen 
Vergleich Absolutismus - totalitäre . Dikta-
:;:uren des 2o. Jhdts. 

1 Ge - 12 1 - 1180 - o? 

Medien und Hinweise 

Textauszüge : 
Urteile von Zeitgenossen 
heutige wis senschaftliche 
Urte ile 



LK 12/1 Ge 1 Ge - 121 - 1180 - 08 

T
11

emenkreis 1: Q!:=_!:!!::~!:!~~!!~!:!!:!!L.~~-~=~=!:!:!~-§:!:'.:!~:!:=~ 
1.2 Gesellschaft und Staat in der konstitut:!Jonellen und parlamentarischen Monarchie Englands 

Groblernziele: 
Kenntnis der Entstehung der konstitutionellen und parlamentarischen Monarchie Englands 
Fähigkeit, ihre Bedingtheit durch die jeweilge gesellschal"tliche Lage ert<lären zu l<önnen 
Fälligl<ei t, ihre Becleutung für den Parlamentarismus in anderen Staaten beurt'eilen zu l<önnen 

Lel1rmaterialien und Quellen: (z.B.) 
Margedant: Englands Weg zuniParlamentarismus, Arbeits- und Quellenhefte für die Sekundarstufe II, 

Hirschgraben, Nr. 5916 ( mit Lehrerheft) 
Politische Weltkunde (PWK) I,3; Klett Nr. 4oG3 
l<luxen: Die Entstehung des englischen Parlamentarismus; Klett, Quellenhefte, Nr. 4217 
Stucl<mann: Bevolution und Evolution; Zeit und Gesellschaft 2 1 Westermann, Nr. 15 1o51 - 2 

Lernziele 

Wissen, daß clio l<gl. Macht durch die Magna 
Charta eingeschreinl<t wurde 
Kenntnis des Geltungsbereiches der· M .Charta 
E~kennen, daß die politisch bedeutsamen Grup-
pen der englischen Gesellschaft el.ne Vertre'-
tung erhalten haben 
Einsicht in die zunehmende Abhängigkeit des 
Königs 
Einsicht in die gewachsene Bedeutung der 
Commons 

erru0nhalte 
Die Beschränkung der Machtstellung des 
Königs und die Entstehung des Parlaments 
im Mittelalter 

Magna Charta T1215) 

.lodel Parlioment ( 1295) 
• Repräsentativcharakter 
• Geldbwilligungsrecht 

Trennung in Ober- und Unterhaus (14,Jhdt,) 

Medien und Hinweise 
Darstelluno und Quellen in: 
Margedant, 
Stuckmann, 
P\'/K I,3 
Kluxen 
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Lernziele Lerninhalte Medien und Hin•:oise 
2. Der Widers tand des englischen Parlaments ga-

jgen die absolutistischen Bestrebungen der Stuart.J wie oben 1 

Wissen, daß . der Versuch der Stuarts, ein ab-l-absolutistische Bestrebungen der Stuarts 
solutes Königtum mich kontinentalem Vorbild 
durcl1zusetzen, am Wiclerstand des Unterhauses 
scheiterten 
Kenntnis wesentlicher Inhalte der Petition 
of Right 

Einsicht in die Oedeutung der Petition of 
Right für die Entwicl<lung des englischen 
Parlamentarismus 

Kenntnis von Urs ache n, Verlauf und Ergebnis 
des Bürgerkrief)es 

- Widerstand des Unterhauses (Gentry ,und 
Kaufmannschaft) 

Petition of Right (1626) 
- Anspruch des Unterhauses auf Vertretung des 

ganzen Volkes 
- Beruf'.ung auf ,Recht und Gesetz 
- Vorrang von Recht und Freiheit vor der Insti-

tution des Königtums 
- Prinzip der Regierungsverantwortlichkeit 

Bürgerkrieg (1642 - 49) 
- Hinrichtung des Königs 
1- VorÜbergehende Abschaffung de r Monarchie ( 49-6S 

Einsicht, daB die Prinzipien des Widerstands;..· 
r echts und der Voll<ssouveriini tä1*Jurchgesetzt Restauration der Monarchie (1660) durch 

das Parlament werden · 

Texte in Margedant 

Milton über Vnlkssouverä-
ni tä t und \Udcrstc;ndsrecht 
in Grundzüge der Geschichte, 
Quellenband I, Diest8rV/eg 
u "· 

Einsicht, daß das Parlament seine Hechte ge"1 
ganüber dem restaurierten Königtum weiter 
ausbaut 

Testakte (16?3) und Habeas-:Corpus-Al<te(16?9) quellen in Margedant u.a.a.O 

Kenntnis der Ursachen der Glorreichen Revolu~ · Glorreiche Revolution l J ~ 6 () 
tion 

• ~ 1 ' ' 

> . , ':i -
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1.2 Entstnhung des englischen Parlamentarismus 

LernziElle 

Kenntnis der wichtigsten Bestimmungen der 
Bill of Rights 

Einsicht, daß durch die Bill of Rigl1ts die 
konstitutioncüle ivlonarchie in England be-
gründet wird 
l<enntnis der Meri<m•üe der konstitutionel-
len Monarchie 

Lerninh'll te 

3. Bill of Rights (1689) 

- Bestimmungen 
• Rechte des Parlaments 

Rechte des einzelnen 
- Bedeutung 

Begründung der konstitutionellen Monarchie 
Beherrschende Stellung des Parlaments 

Medien und Hinweise 

Texte wie oben! 

Ein;icht in die Oedeutung der Bill of Rightsl- Tendenz zur parlamentarischen Monarchie 
für die t:ntwicl<lung des engl. Parlamentflris-
mus 

Einsicht, daß in England mit der Bill of 
Rights noch kein ciembkratischer' ::- Staat 
entstanden ist 

Kenntnis der Kerngedanl<en J. Locl<es 

Einsicht, daß Locl<es Theorien aus der poli-
tischen Praxis entstanden sind 

-

- Beibehaltung des eingeschränkten Wahlrechts 
(Grundbesitz und Zensus) 

if.. Theoretische Rechtfertigung der Bill of Rights 
durch John locke( 1632-1704) ·r exte in: Margedant, 
- Kerngedanl<en: Stuckmann 

• Voll<ssouveräni tioi t P'.'IK I, 3 u. a. 

1 

Vertragslehre 
Wii;lerstandsrecht 
Zweck der politischen Gewalte 

-+Entsprechungen in der politischen \Virklichkei 
Übertragung der Krone durch das Parlament 
(Vertragslehre) 

-

Pr<.l<tizierung des Widerstandsrechts bei 
der Vertreibung Jakobs II. 
Teilung der Gewalten 

- ·I .____ ...... ___ --,~~ 



LK 12/1 Ge 
1.2 t:ntstehun lischen Parlamentarismus 

Lernziele 

Einsicht, daß mit der Bill of Rights Land-
adel und Besitzbürgertum bis ins 19.Jhdt . 
staatsbeherrschende Schichten bleiben 

Einsicht. in die Bedeutung des Angleichungs-
prozesses der beiden Schichten 
Einsicht in den zvsanunenhang zwischen In du,-. 
strialisierung und sozi<ller Umschichtung 
Eif('u,rit in die Veri.inderungen im politischen 
Kräftespiel infolge der sozialen Umschich' .-
tung 

Einsicht, daB sich in i::nglond allmilhlich 
die parlamentarische .• Monarchie durchsetzt 

Überblicl< über den Demol<ratisierungsprozeß 
im 19, und 2o. Jal1rhundert 

Lerninhalte 
5. Wandel der englischen Gesellschaft im 

18. und 19. Jahrhundert 
- Landadel und Besitzbürgertum als staatsbe-

t1errschende Schichten 
, enge wirtschaftliche und gesellschaftliche 

Verflechtung (Unterschied zum Kontinent!) 
Entstehung von Unternehmertum und sttidtischem 
Proletariat als Folge der Industrialisierung 
V/ach sende politische Bedeutung des Bürgertums 
der Industriestädte 
Zunehmende Bedeutung der Fabrikarbeiter im 
politischen Leben 

6._fa.rlamentarisierung und Demol<ratisierung 
Entwicl<lung zur parlamentarischen 1,1onarchie 

Faktische Entmacl1tung der Krone ( the King 
reigns, but doas not rule) 

, allmL\hliche Ausbildung des Amts des Prime 
Minister 

Demokratisierung des englischen Stantes 

.i\lusweiturig des Wahlrechts im . 19, Jhclt 
(\vahlrechtsreformen von 1832, 186?, 1884) 

,Einführung des allgemeinen Wahlrechts ( 19.18/ 
1928) 

1Interessenvertreung der Arbeiter im Unter-
haus durch die Labor Party 
.IVei tgehende Ausschul tung des Oberhauses bei 
der Gesetzgebuna (1911) 

1 Ge - 121 - 1180 - 11 

Medien und Hinweise 
Texte wie oben 
Graphil<en 
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1. 3 Di 9 Ents t ehung de r pr ä side ntie llen Oemokrcltie in Amerika 

Groble rnzie le: 
Eins icl1t in clie Besonderheit des arneril<n nischen /~egierungssystems als einer präsidentiellen Demol<ratie 

Fi.ihigkei t, die amsril<anische Demokratie aus der Besonderheit der gescllichtlichon und gesellschaftlichen 
Gegebenheit zu erkläre n 

Fähigkeit, das amerika nische Regierungss ystem mit anderen demokratischen Systemen zu vergle ict1en 

Lehrmaterialien und Quellen 

P·oli til< und Gesellschaft, 1, Hirschgrabenverlag „ Frankfurt 
Zeite n und Menschen, G 2, Schöningh, Schrödel, Paderborn (mit Lehrerband) 
Grundzüge der Ge schichte, II, Oiesterwcg, Fronkfurt 
Stucl<ma nn, Revolution und Evolution, Westermonn colleg 2, Braunschweig. /Ir , •> ' 0 ; 1 -.z 
Angermann, De r Aufstieg der Vereinigten Staaten von Ameril<a, K1ett, Quellenhefte, Nr. 4237 

Lernziele 

Überblick übe r die Be sitzunge n Englands in 
Nordamerika 
Einblicl< in die Gusellschoftsstrul<tur der 
Kolonien 
Einsicht in wichtige politische Vorstellun-
gen der Siedler 

Erkenntnis der politischen und geistigen 
Grundlagen fÜr das pol. SelbstversUindnis 
der englischen Si edl e r 

Wiss en, da ß der gr ülbre Teil de r Si edler in 
Amerika ein höhe r es Maß an persönlicher und 
wirtscha ftlich er Freiheit be saß a ls in Europa 
Einsicht in die Gründe für die ·zunehmende En1 
fremdung vom Mutterla nd e . 

erninhalte 

~. Da s l<olooiale Am erika 
di e englische n Siedlungen in Nordamerikfl im 
18. Jhdt, 
(geogr. und gesellschElftliche Struktur) 

das politische Selbstverständnis der Siedler 
als Grundlage für die Eig"enständigkei t 
, Idee der Volkssouveränität 
• Prj.nzip der Repräsentation 

~ Ideengut der englischen Kolonisten 
, engl, Verfassungstradition 
• Puritanismus 

Gedankerf:ter Aufklärung 
~ Beginnende Entfremdung vom Mutterland 

l<onflil<te der Selbstver"ial tungsorgflne 
de r englischen Regierung 
wach!jendes Selbstbewußtsein e 

rnit 

Medien und Hinweise 

Pol. und Gas. 1 
Zeiten und Menschen G 2 
Grundzüge der Gcsch. II 
Stuckrnann, 
Angermann, 
Info z, pol Bild. 9p/196o,1 
dtv-.~tlas 

Mayflower-Vertrag 1620, in: 
Po.u.Ges; Angermann, Stuck-
mann, Ouellenbd.II ••• 

Quellenauszüge a.a.Orten 

Dars t e llungen in Lehrb. 

--~ 
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1.3: Di B Entstehunq präsf'li!I\ntiellen Demokratie in Amerik8: 

1 Ge - 121 - 1180 - '13 

------------------------------------------------------------------------ ----- --- --
Lernziele Lerni nht-11 te 1 Medien und Hinweise 

Erl<enntnis der Auswirkungen des englisch-
französischon Krieges (1756-63) auf das 
Verhältnis zwischen Kolonisten uncl Mutter-
ltmd · 

Fähigkeit, die Virginia Bill of Rights von 
1776 als Musterbeispiel fÜr eine demokra-
tische Verfassung zu interpretieren 
Einsicht in wesentliche geistige und poli-
tische Ström1M111gen der amBril<anischen Unab-
hängigl<ei tsbeweaung 
Kenntnis der wichtigsten Ideen der Unabbängic 
l<ei tserklärung • 
Überblick über Verlauf und Ergebnis des 
Unabhängigl<ei tsl<rieges 

Kenntnis der Grundprinzipien der US-Verf, 
Einsicht in die verfassungsrechtlichE! Be-
deutung der Zus titze 

Kenntnis des amerikanischen flegierungs-
systems 

2. Die Entstehung der USA 
- Auseinandersetzunoe n mit der engl. l<rone 

nach 1763 

- - Der Streit um die Besteuerung 
- Modellhafte Formulierüng liberaler und 

demokratischer Prinzipien in der Virginia 
Bill of Rigl1ts von 1776 

- Die Unabhängigkeitserklärung 1776 

f- Der Unabhängigkei tsl<rieg 

@· Verfassung und Regierungssystem der USA 
Merkmale der Verfassung von 17B7 

1- Di~ Verfassungsorgane und ihre Funl<tion 
• Der Kongreß 
• Der Prilsident 

• Der Oberste Gerichtshof 
D:i.e Verfassungsprinzipien 

Gewaltenteilung 
Machtverschränkung 
Übergewicht des Präsidenten 

Darstellungen: Lehrb. 

Text: Beschl. des Stempel-
steuerl<ongrsses, Angermann 
Virginia Bill of Rights 
(zB. In Po und Ges 1) 

Unabhtingigkei tserl<liirung 76 
in: Po ~nd Ge's.1, Stucl<mann, 
Angermann u.a.O. 

Darstellungen in Lehrb, 
Texte: Verfassungsurl<unde 
von 17B7 und Zusätze von 
1789-91, in Po und Ges. 1, 
Angermann u.a.a.O 

Schaubilder , z.B • 
Poli til< im 26: Jh. , Westermann, 
dtv- Atlas ' 
Po und Ges. 1 
CuLP 11/2 von 1974, FDK-Saar 
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Themenkrois 2 : Staat und Gesellschaft in Deutschland 

=====~=============================== 

2.1 Oie Diktatur des Nationalsozialismus 

§~~: 

Kenntnis wichtiger Merkmale totalitärer Herrschaft 
Kenntnis der Errichtung, sowie des Aufbaus und des Ausbaus der totalitären NS-Herrschaft 
Einsicht in Ursachen und Bedingungen der NS-Herrschaft 
Bereitschaft zur kritischen Auseinandersetzung mit einer antidemol<ratischen Ideologie 

Lehrmaterialien und Quellen {Auswahl) 
f"olitik und Gesellschaft, 2, Hirschgraben, Frankfurt 
Zeiten und Menschen G2, Schönj.ngh-.Schrödel, PaderlJorn {mit Lehrerband) 
Grundzuge der Geschichte, II, Diesterv1eg, Frankfurt 
Ganze, Der Nationalsozialismus, I und II, KLett, Quellenhefte Nr 4242 und 4243 
Hafer,, Der Nationalsozialismus, Dokumente 1933 - 1945, Fischer Bücherei 1 Nr.172 
Pali tische \Vel tl<unde II, Nat:i;rlalismus und Faschismus, K1fott, Stuttgprt 
\'Jeltgescl1ichte im Aufriß , 3/1, Diestet'eg, Frenl<furt (aüch in Einzelheften) 

Lernziele 

Kenntnis wesentliche r Elemente der NS-Ideo-
logie 
Einsicht, daß es sich bei dem Nationalsoz. 
nicht um eine geschlossene Weltanschauung 
handelt, sondern um eine Ansammlung von 
Ideen, Vorste llunaon und Wünschen 
Einsicht, daß diese Vi elschichtigkeit die 
Voraussetzung für den Aufstieg des NS zur 
Massenbewogun!J v1ar 
Einsicht in dan ontidomokratischen Charakter 
der NS-Ideolo!Jie 

-~ .. ,_ .. „ .. ,._„ .... .,.„ 

Lerninhalte 
1. Die Ideologie das Nationalsozialismus 
- Rassismus und Antisemitismus als Kern der 

NS - Ideologie 
- Sozialdarwinismus 
- Lebensraumideologie 
- Führerprinzip und Antiparlamentarisms 
- Antikommunismus 
- Antikapitalismus 

-,-. 9.~ 

Medien und H,nweise 

P0 1. und Gos. 2, 
Zeiten und Menschen 
Ganze 
Hafer u.a. 

Auszüac aus"Mein Kampf" u, 
Parteipro!Jramm der N80r,I' 

Info zur, Pol. Bildun!J 

·~--==-~=.~· "'-~~ 

. . 
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LK 12/ 1 Ge <~ .1 i)ie _QifstntLJr 6ationalsCJZioli!;mus -Lernziole 

K8nntnis dr:r C:ntstetiungsgeschichte und 
Organisationsform der NSOAP 

Einsich.t in die Sozialstrul<tur der NSDAP 

Einsi.cht, daß die Erfolge der NSOAP euf eine 
Radikalisierung des Mittelstandes zurückzu-
führen sind 

terninhol te 

~· Der ALJfstieg der NSOAP 
Dia Entwicklung des NSOAP bis zur Machtüber-
nahme 

~ Die Struktur der NSDAP 
Organisationsform 
Sozialstrul<tur 

Kenntnis der Theorie und der Methrn:Jen der na+ Die NS-Propaganda 
tionolsozialis~tischen Propaganda 

Kenntnis innenpolitischer Ursachen, dis 
zur Machtergreifung führten 

p. Voraussetzung zur Machtergr~ifunq 
Schwächen der Weimarer Reoublik 

Einsicht in dio besonders starken äußl :ren Üe-• · 
lastungen der Vleimarer Republik 

, Belastungen durch den verlorsnen Krieg uncl 
clen Versailler Vertrag 

• Mioingel der Weimarer Verfassung 
• ßolitische Gleichgültigkeit und demokratie-

feindliche Einstellung weiter Kreise der 
Bevölkerung 
Manoelnde Koalitions-und l<ompromißfiihig-
kei t der Parteien 
Furcht vor dem Kommunismus 

Einsicht in den Kausalzusammenhang von Welt- r Auswirkungen der \'lel twirtschaftskrise 
wirtscgaftskrise, Massenarbeitslosiol<eit und · , Massenarbeitslosigkeit 
Radil<ulisierung des politischen Lebens • politische Radil<alisierung 

· Krise der parlamentarischen Oemol<ratio 
Mangelnde demokratische VE>rantwortung 
der parteien 

Einsicht in die 1-'ilo sen der Auflösung der 
Weimarer Aepublil< 

Aufstieg der rudikolen Parteien 
Autori ttire Präsidialkabi.nette 
Versagen des Reichspräsidenten 

1 Ga - 121 - 1180 - 15 

-----·------------
Median und Hinweis8 

Lehrb. 
Statü•tiken, 
Si;:hallrlattoQ 
Filme 
Bildmaterial 
Zeittafel 

wie obe n! 

·„1 , 
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2 .1 Die Dil<tatur des Nationalsozialismus 

Lernziele 

Kenntnis der Umstcinde der Regierungsüber-
nahme durch Adolf' Hitler 

Überblick über die einzelnen Schritte zur 
Sicherung der NS-Herrschaft 

Einsicht in die Bedeutung der Notverordnung 
vom 28.2.33 für die Sicherung der NS-Herr- · 
scheft 
Fähigl<eit, das Wahlergebnis vom 5.3.33 zu 
interpretieren 
Einsicht, daß das Ermächtigungsgesetz Hi tlorl 
die Möglichkeit geb, "legal" dio Diktatur 
zu errichten 
Einsicht in wichtige Maßnahmen und Meth'oden 
der Gleichscha ltung 

Fähigkeit, die i:örgebn:t-sse des Gleichschal-
tungsprozesses zu , 1 beurteilen 

Einsicht in die Rolle der SS f'ür die Innen-
politik der Nationalsozialisten 
Einblick i1Jroanisation und Auf'gabcn der SS 

Fähigkeit, die Funktion der SS unter dem Ge-
sichtspunkt der Hechtssteetlichkeit zu be-
urteilen 

e .. 

Lerninhalte 
4, Mach~ergreifung und Gleichschaltung 

Die Machtergreifung 
• Hitler wird Reichskanzler 
.• Uas erste Kabinett H.Her 
Der Gleichschnltungsprozeß 
• Auf'lösung des Reichstages 
• Übernahme der Macht in Preußen 
, Notverordnung vom 28,2,1933 

(Aufhebung dcrprundrechte nach dem lieichs-
tegsbrend) 

, die letzte Mehrperteienwehl (5,3,1933) 

Aufhebung der Gewaltenteilung (Ennächtigunr.rs-
~sf:'.t'J 

Schrittweise Gleichschaltung der Ll\nder 
Ausschaltung der Parteien ~ EinparteienstaE;1t 
Zerschlagung der Gewerkschaften -Gleichschal-
tung der Verbände ~ DAF 
Integration der Reichswehr 
Übernahme der r~achtbef'ugnisse des Reichsprä-
sidenten durch Hitler 
Vereidigung der Wehrmacht auf' Hitler 
Gleichschaltung von Verwaltung und Justiz 

5, Oie Innenpolitik des Nationalsozialismus 
5,1 Der SS-Staat 

Das Selbstverständnis der SS 
Aufgaben und Arbeitsgebiete der SS 
Oie Bedeutung der SS f'ür das Oritto Reich 
• Schutzllaf't - Terror - KZ 

- Oie NS- "Rechtsprechung" 

_, ...,,,......... -~~ 

1 Ge - 121 - 1180 - 16 

·Medien und Hinweise 

Darstellungen in Lehrb. 
Quellenauszüge a.a.O • 

Notverordng, vom 28.2,33 
(in Po und Ges, Uß,a.O,) 

Statistik in P~. und Ges. 
Ermächtigungsgesetz v. 23,3.33 
(a.a,o) 

Lehrbuch 
Stru~rchema der SS in P\'/K II 
Texte boi Hafer, Conze u,a, 

Texte in Hof'er u,a •. ao, 

-~~·-c-r-
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1 Ge-121-1180- 17 

Lernziele erninhalte Medien und Hinweise 
Kenntnis wichtiaer prograQjmatischer Aussa-
gen der NSDl-IP zur Wirtschaft 

'3 .2 Die nationalsozitüistische Wirtschaftspoli til• 
Wirtschaftspolitische Forderungen im Programm 
von 1920 l'luszüge Parteiprogramm 1920 

Einsicht, dell wirtschaftspolitische Aussagen 
und Ma8nahmen des NSOAP von taktischen Erwä-
gungen bestimmt wurden 
Überblicl< über wichtige wirtscl1aftspoli ti-
sche Maßnahmen der Nationalsozialisten 

Einsicht in dm Zusammenhang von Wirtschafts-
politik und NS-Id~ologie 

Kenntnis wesentlicher Merkmale der "Völl<i-
·schen Wirtschaft" 
fi3hikJl<;"i t j!:ur. ls;rj tisi;>ber.i Beur·teilung 
C:ler NS-~'lirtschaftspoli tik 

Ziele, Methoden und Maßnahmen der Gesell-
schaftspolitik 

Fähigkeit zr:ir kri tiscl1en Beurteilung der 
NS-G esellscha f'topolitik 
Einsicht. in dE'n Bedeutungszusammenhang 
von Wirtschafts- uncl Sozialpolitik 

Hitlers Verbindungen zu Kreisen der deut-
schen Großindustrie nach 1930 l-.ehrbuch 

NS-Wi-rtschaftspoli til< in der Praxis 
- Maßnahmen zur Belebung der \hrtschaft und 

zur Beseitigung der Arbeitslosigkeit 
Aufrüstung 
Autarld.epoli tik 
• VierJahresplan 
• Agrarpolitik 

Wirtschaftsstruktur und Wirtschaftsideologie 
im NS-Staat 

NS-Staat und Privatwirtschaft 
Völkische Wirtschoft 

' ' 
· ,3 Die Gr;s.eÜschaftspolÜil< de·s· ·Nationals·o-

zialiismus 
Die Ideologie die Volksgemeinschaft 
Maßnahmen zur lückenlosen Erfassung der Ge-
sellschaft 
Werben um die Gunst der Arbeiterschaft und 
der Mittelschichten 

Oie NS-Familienpolitik 

~exte in Po und Ges., Ganze 
iofor , •• 

gehrbtilch 
onze, Hafer 
Bhaubilder 

1·ext: Ley, zum Jahrestag 
Li. KOF 
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2 .1 U_:i.c: üil<tatur des Natj.onqlsozinlismus 

Lernzie le 

Kenntnis kul turpoli tiscl1er Ziele des Na-
tionulsozia lismus 

Kenntnis der M"\tho cl en zur Gleichschaltung 
des kul turt:!lle1_t:,bens und zur Lenkung der 
üffentliclrnn li.einung 

Einsicht in die Unvoreini.Jarke it von Chri-
stentum ·uns NS-Ideologie 

Kenntnis der N:J-f' oli tik g c:oenübe1• d<·Jr koUrn-
lischen und evanneU.scl1en Kirche; 

e 

Lerninha.l tc 

5,4 Die NS-Kultur- un~-~npolitH; 

Kulturpolitische Leitziele in 
t::rziohung 
\'lisf.'enschaft 
Kun,st 

Durchsetzung c:Jer Leitziolo 
Gleichschaltung des l<ul turellen LGbens 
• Reichskulturkammer 
, Zwang und Vort:.rolgung 
MonopolisiEirung der Meinungsbildung 

Kirchenpolitik des lfotional.sozirüis111us 
Ursachen der Gegnerschaft des Nationalsozia-
lü;mus zu den Kj_rchen 

, /\usscho.l tung des pnli tischon l<atholizi.smus 
Gleubc:nsbewonung 11 Deutscl1B Cl1risi:cn 11 und 
B:ll.qung drJr evan9elisclmn fleichsl<irche 
f'farrcrnotbund und Bckern1cnclo K:i.rcl1" 

e 

Gu - 121 - 11Bo - 18 

Medien und Hinvwim: 

Texti;i in Po u,Ges, 
Conzo 
Hof'or 
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Lornziele 

Kenntnis der Hauptziele der Außenpo-
litik Hitlers 

Kenntnis wichti[Jtcr Mctl1oden def'uBen-
poli tik Hitlers 

l<enntnis der ainzDlnen Phasen clor 
Außenpolitik Hitlers 

Einsicht in den Z'\tsammenhung von 
Hitlers Aullenpolitil< und NS-Ideologie 

Lerninhalte 

~=e~~=~~=;=~~~;~~~~~!~~ 
Ziele 
-, ,Revision von VE1rsoilles 
~ Eroberung von Lebensraum ih Osteuropa 
- Hegemaonie in Europa 

!~ethoden 
~Priedensbeteuerung bei gloichzeitiger Aufrüstung 
~Bilaterale · Vorträge anstelle eines multilateralen 

Systems 
Schaffung von vollendeten Tatsachen 
l:':insei tiao Kündigung von Verträgen 

- Drohung und f\nwenduno von Gcwal t 
Phasen der Außenpolitik Hitlers 
- Anfünge der NS-Auf]enpolitik 

,/l,ustritt aus dem Völke. rbund !1933l 
.Nichtangnffspal<t mi:b Polen 1934 
, Allgomeine Wehrpflicht 1935 
.Einmarsch in das Rheinland 1936 

- Die Schaffung eines großdeutschen Reiches 
• Anschluß Österreichs (1938) 
• Anschluß des Sudetenlandes(1938) 

- Verwirklichung dBr Lebensraumideologie 
Zerschlagung der "Resttschechei (1939) 
Die Auslösung des Zweiten Weltkrieges 
: Deutsch-sowjetischer Pokt vom 27, B.1!J39 
: Der Angriff ~uf Polen 1.9,1939 
Llor Anoriff auf die Sowjetunion 21.6,1941 

Llu - 121 - 11~o - 1~ 

Med:i.cn uncl Hinweise 

Cehrbuch; 
!luszllac aus "Mein. l<ompf'" 
Hoßt..acl1-Protol<oll 
Atlas 
Wandi<ci rten 

Text: ~Wnchner .'\bkommcn 
ü.il. w. J"')c. .~.Sr„.J 

Texte in Lehrbuch etc. 
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Lernzüüe 1 Lerninhalte f'1cdien und Hinweise ____ _ _____ . 

Kenntnis de r 13ntisemi tischen Grund-
h a l tun~. des Na tiona lsozia lismus 

Kenntnis von Phasen und Methoden 
der Judenverf'olgung 

Filhigkeit, die NS-Judenpolitik vorn 
christlichen bzw. humanistischen 
Standpunkt aus zu bc~urteilen 

Erweckung von Abscheu gegenüber dem 
V1:ill<ermord an den europäischen Juden 

Kenntnis dBr ungünstigen Bedingun-
gen, unter denen der deutsche Wi-
dersta nd kämpf'en muBtB 
Wissen, daß es in den unterschied-
lichsten Gesellscl1a f'tsgruppen Wid L>r-
stand gegen das NS-Regime gab 
Kenntnis von Beweggründen des Wider-
stands 

Einsicht in Ursachen f'ür das Schei-
tern der einzelnen Widerstandsgruppen 
Einsicht in S8 hwierigkeiten bei der 
Beurteilung von Widerstand im 3 ,Heich 

---~ 

2=~~~=~~g~~~~~!~~~~~~ 
Ideologische BegrLindung parstelluris und Texte :l.n 

~ehrb., Hof'er u.a. 
Judenverfolgung Phasen der 

1933-35: 

-1935-3R: 

1939-42: 

1942-44: 

Einschränkung des Lebens5pielraumes der 
Juden (Boyko~t, Arierparagraph) 
svstematische und pseuaolegale Verwirkli-
chung der Rassendoktrin (Nürnberger Gesetze) 
zunehmende Brutalisierung (Pogrome, Deporta-
tionen, Erschießungen) 
"Endlösung der Judenfrage" 

B Der Widerstand gegen das NS-f'legime 
=========Q=o=======•==~•==========~= 

Oie schwierige Lage des Widerstandes unter dem to-
talitären NS-+legime 
Widerstandsgruppen, z.B.: 
, Kommunisten 

sozialdemokrutiscl1e und gewerl<schaftliche Wider-
standskreise 
studentischer Widerstand 

.der Kre:lsauer Kreis 
• kirchlicher Widerstand 
, militärischer Widerstand 
Das Scheitern des Widerstands 

-

liarstellung und Textei in 
ehrbuch, Hof er u .a, 

-~ ----
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2.2 ~~;=~~~~~;~~~~=g;;=~~;~~~;~~~;~;;~~~=~;~~~;~~!~=g;;=~~~~;~;;~~~!~~=e;~~;~~~~~g 
Groblernz:lele i 
Einsicht in die epochale Bedeutung der Jahre 1945 - 1949 
t:J.nblick in Kontinuität und Disl<ontinui tüt im Geschehen der Jahre 1945 - 1949 

Einblick in den Prozeß der Entstehung des Gruncigesetzes der Bundesrepublik Deutschland 

Efllrnnntnis, daß das GG Er9ebnis vieler Detenninonten des weltpolitischen Spannungsfeldes und 
der innpolitischen Interess enlagen ist 

Fähigl<eit, Erfiiynisse und Entscheidungen der Jahre 1945 - 1949 aus der Sicht der Beteiligten zu sehen 

Einsicht in das Zusammenwirken von alliierter Interessenpolitik und Entscheidungsmüglichkeiten 
deutscher Politiker 

Fähigl<eit und Bereitschaft, die demokratische Staatsfonn der Bundesrepublik Deutschland als Voraussetzung 
für Rechtsstaatl:ichl<ei t und f'reie Entfaltung des einzelnen zu verstehen 

Lehrmaterialien und Quellen: (Auswahl) 

· Politik und Gesellschaft 2, Hirchgraben, Frankfurt, Nr. 5920 
Zeiten und Me nschen G 2, Sl:!höning-Schrüdel, Paderborn, Nr. 34822 (mit Lehrerband) 
Welt der PolitikÜ°(Ritsc11er), Diesterweg, Frankfurt, Nr. 7572 

Gagel, Die Entstehung des Grundgesetzes 1948/49 1 Klett, Stuttgart, Nr. 4333 
Politische Weltkunde II, Europa und Deutschland nach dem Zwc3iten Weltkrieg, Klett, Nr. 4o77 
Krautl<rcimer, Die Bundesrepublik Deutschdtind I 1 Diesterwog, 7563 
Informationen zur politischen Bildung: Die Entstehung der Bundesrepublil< DeutschUnd, Nr. 157, Bonn 

Die Bundesrepublik Deutschland 1949 - 1955 1 Nr, 168 
Von Frankfurt nach Bonn, 1849-1949; Hundert Jahre deutsche Verfassung, Diesterweg Nr, 7361 (bzw. andere ,~usgabc• 

~·• .f.f-Tc-„·t•v 

Für die Hand des Lehrers: (Auswahl neben bekannten Standardwerken) 
Stammen: Das alliierte Besatzungsregime 

Der Prozeß der Verfassungsgebung 
in: Becker (u.a,): Vorgeschichte der BundesrepLiblil< Deutschdtlnd, Finl< München, 1979 ~UTB 854) 

Soergel W.: Konsensus und Interessen, Stuttgart 1969 
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LernziE!le 

Erkenntnis, daß die militärische Auf-
teilung Europas als Folge des 2.\'lelt-
kriegef:ün wichtiger ßostimmungsfaktor 
für die politische Neuorcrnung nach 
1945 war 

Kenntnis th3r gesch:l.chtlicl1L=:tn Hinter-
gründe und Bostimmunaan des Potsdamer 
Abkommens (PA) 

Einsicht in den Kompromi i'Jc l101ral<ter 
des PA (Policy of i'ostgouvorrnent) 

Wissen, daß das französische und rus-
sische Veto eine einheitliche Deutsch-
landpolitik verhinderte n 

'-erninl1al t e 

i!.. Die Ü<Jutschlandpoli tik der ,l\lliierten 
1.1 Oie weltpolitische Ausgangsposition 

- die bedingungslose Kapitulation, B./9. 5.1945 
- die Übernahme .. de r vollen flegierungsge"ml t durch 

Alliierten (Berliner 4-Müchteer\<li:irung 5.6.45) 
- die Potsda mer Konferenz (Juli/August 1945) 

tr~rri toriale, wirtschaftliche und politische 
Beschlüsse 
Die Formel von Potsdam: wirtschaftliche und 
politische Einheit Deutschlandn 
die Oruanisation des Basatzungsrcgimas: 
:Aufteilung in vier Zonen 
:Verwaltung über drei Instanzen: 
ständige Aullenministerkonf•~renz 
Alliierter Kontrollrat 
zonale Militürregierungen 

·~.2 Das S0 heitern einer einheitlichen gemeinsamen 
Deutschlandpolitik 

diE 

- das Seheitern der Aullenministerl<onferenz aufgrund 
der zunehmenden Ost/West-Spannung (Paris 19l~5/46; 
Moskau, Frühjahr 1947; London, Dez. 194?) 

- die Lähmung des K0 ntrollrates durch das russische 
und franz9sische Veto 

- die Regionalisierung Deutschlands (zonale Son-
derentwicklung) 

Kenntnis der besatzunf]spolitischen Zielo 
der vier Siegcrmeict:!tu 

• unterschiedliche Ziele der Besatzungspolitik: 
(UDSSR, USA, England, Franl<reich) 

.sr.hrittweise Entwicl<lung staatlicher Institu-
Überblick über die einzelnen Stufen des 
politischen Wiederaufbaus Deutschlands 

.~ 
-

tionen in den einzelnen Besatzungszonen 
: Zulassung von Parteien 
: Kommunale Selbstverwaltung 
: Lä nderverfassungen 

: Bildung von Parlamenten und Uinderre.'oierungen 

e 

1 °e - 1~-1 - 11Llo - 22 

---------·----· ·--------·--· 
ledien und l linw9_ise ·---·-------
ehrbuch (Po und Ges 2) 

fe xtauszug z.B. in Po u„Ges 2 

Texte: 
:lobcrtson, L·b8r die Fehler der 
""estl. Politik , il1 Po u.Gos 2 

beuerle:dn: uber dio sowj. 
Peutschlanclpoli tik 1 in Po und Ges J. 

~orgenthau, ( Krc.utl~rJmer) 
~o Gaulle cm 2B .?.4B 
( 'ilelt d. f'oHtil< II, a.o.01) 

~=-,C.~T-~• 
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Lernziele 

a 

2.2 ~~~=~~~~!~~~~~=~~~~g~~~~~~~!~~=Q~~;~~~!~~g • 
erninhalte 

~ .3 DielJile'nde in der ameril<enischen Oeutschlendpolitil< 
- Übergang zur Containmentpoli tik 

1 Ge-121-1160-23 

i~edien und Himmise 
ext: in Po u.Gas, u.o.aO 

byrnes 1-lede 
Einsicht, daß sich die Zielsetzungen 
und Interessen der Siegermi.ichte durch 
die Entstohuno des Ost/West-Gegensat-
zes wandelten 

(Byrnes, Sept, ~6; Truman, März 4?; Marschall 4?) 
barstellung z.B. in Po u.Ges 

Erkenntnis der Zic:le der amerikanischen 
Ewndämmungspolitik 
Einsicht: die cleutsche Teilung als Kgn-
sequenz des sich verschärfenden Ost/ 
West-Gegensatzes 
Fi:lhigkei t zur l<ritischeh Hinterfragung 
politischer Progrc1mme 
Kenntnis der einzelnen Stufen zur Grün-
dung eines eigenen deutschen iVeststaatejfil 

- Entscheidung für einen eigenen deutschen V/eststaat 
Schaffung der Bizone (1,?.4?) und ihrer Verwal-
tungseinrichtungen 

, die Währungsreform (2o,6,48) 
die Londoner Sechsmi:ichtekonferenz (Febr.-Juni 48) 

• die Frankfurter Ool<umente { 1 • ? , 48) 

Einsicht in die Entscheidungsproblema-
tik für d:i,e Ministerpräsidenten ange-
sichts der zwingenden alli1Jerten fluf-
triige 

I:> Die Entscheidung der Ministerpräsidenten der 
westzonalen Länder 

Erkenntnis, daß der Spielraum für eine 
eigenständige deutsche Politik gering 
war 
Einsichtindio Bedingtheit . der Zu-
stimmung der Ministerprllsidenten zu 
einer Weststaotgründung 

Einsicht in clie Bcdl.' utung des Herren-
chiemseer Entwurfs 

Problematik des alliierten Auftrags: 
• Aufforderung zur Preisgabe der staatlichen Einheit 

Deutschlands gegen Gewährung von Widcraufbau, 
Sicherheit, Souvoi:iinität 

die Entscheidung der Ministerpräsidenten: 
• 1.Ministerpräsidentenkonferrmz: l<oblenz 8. 7,4B: 
:Able~n...'Ung einer Weststaatgründu!1g 
:Zustimmung zur verVlaltungstechnischen Zusmimenfos-
: sung der Westzonen als organisiertem Provisorium 
:die alliierte Intervention vom 2o.?.48 

• 2.Ministerpräsidentenl<onferenz: Rüdesheim,Juli 48 
: E ,Reuters Formulierung der Kernstaetl<onzeption 
: Zustimmung zur \'leststaatgri.indung bei Betonung der 
räumlicher\ und witlichen Vorltiufigl<eit und der 
Widervereinigung in freier Selbstbestimmung 

die Vorarbeiten 
• Herrenchiemseer Konferenz (1o,8,48) 
:Herrenchiemseer Bericht als ·verfassungsentwurf 
:Oie Einberufung· des Parlamentarischen Rates 

zum 1,9,1948 

~ext z.B. in: Gagel, Kreut-
krämmer ••• 

ehrbuch, 
!rnfo Nr. 15? 

puellenouszüge z.B. in Gagel 

exte in Krautkrämr-'r 
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Lernziele 

2 .2 Oio .::ntstehung der BundesrepL.1lik Ot'utschland 
====================================~======Q= 

ILerninhal te 
!3 Oie Arbeit des Parlamentarischen Rates 
'3.1 Der Parlamentarische Hat Kenntnis des Zustandekommens des PR 

Einsicht in di;; ProbLmatil<heiner 
Legitimation zur Verfassungsgebung 

- l<onsti tuierung, ·-LP.gi timation und Selbstverständ-
nis des PR 

Kenntnis der politiscl1en und soziolo-
gischen ZUsamrnensc tzung 
Wissen, daß d8r PR trotz mehrf'achen 
Eingreif'ens der alliiorten Militär-
gouverneure das GG rolstiv selbstän-
dig erarbeiten konnte 

- die Zusammensetzung des Pil 

- das Verhältnis zu den Alliierten 

Kenntnis des von den alliierten ge-
setzten Rähmens für die Verfassungs-
ber atung 

3,2 DeterminE>ten der Verf'assungsarlJeit des PA 
- Vorgaben der Alliierten: 

Einsicht in die ordnungspolitischen 
Vorstellungen der v1ichtigsten Part eien 
Wissen, daß der PH zur Erzielung Gines 
breiten Verfassungskonses bereit war, 
Vorstellungen gesellschaf'tsrolevanter 
Gruppen zu berücksichtigen 
Wissen, daß die Interessengruppen übor 
direkte Eingaben, über Parteien- und 8a'=-
ruf'sstruktur des PI~, über die Massenba-' 
sis ihrer Verbände Einf'luß auf' die Be-
ratungen des PR nat1men 
E~kennen, daß die Intores sengruppen mit 
unterschiedlichem •offolg Einfluß auf die 
Gestaltung des GG hatten 

----~- - - ---- 1 
ij 

Föderalismus; Garantie der freillei tl.Grundrechte 

- Vorstellungen der Parteien: SPD-CDU/CSU-FDP-KPD 

- Einfluß gesellschaftlicher Kräfte: 
grundsätzliche Haltung des A1 

• Weaa de r EinfluDnahme 
Einf'lußnahmen von Z.B. Gewerkschaf'ten, Kirchen 
Beamtensehart ••• 

• das Ergebnis 

··---~·- - ---1 l 
.~. i - - - ~ ... - -- - -- . 

1 Ge-1~1-11Uo-24 

Medien und Hinweise 
Lehrbuch (z.B. Po u.Ges :2) 
Info Nr. 157 
Texte: 
Carlo Si;chmid in Po 
Gagel, kra utkrdmer 
CuLP Ge Saar 11/2, 

u.Ges. 

1974 

Vgl, Frankf. Dol<umente 
Texte in: Gagel u.a.a.D 

CuLP 11/2, Sa.Jr, 74 

GG-Artil<el: 
Eleamte,Hichtcr: 33,5-36-95ff 
Kirchen: 6,2 - 140 
Gewreri<sch.: 9-14 ~ 2-15-20 

·~-~' .-,-<- -

= 

.' 

~ 

~-~ 
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Lernzie le ~~orni11h..::l ~.!:. 

,~.!U:~· 
Erkenntnis ch1~t~rundr:wcntzes als : :s1: l<-
tion auf' clio G:rfb.hr'Unaen von N.tj -rJik-
tatur und Gchci tc,rn der V1HV 

- d.i o r.wmoinsamn 1::rfal1rung von NS-Dil<tu tur und 

Kenntnis der woscnU.ichcn Untcrschiecle 
zwischen GG und '.?.-IV 

Einsicht, tlal'l mi \; clt!r' l1!nubm01i:.rtuno dar 
Grunclrec::l1t.e uncl den ... Dos;Ji tiguna von 
StrukbJr111ü11~7t::ln dur ,·!i~V clas GG e:lnCJ 
11 strei 1;bare 0 r.:~ p} ... :.l ~:n i:Htiv par·lam~ntc.­
rische Oemol-::rutie arunLiloate 

ßc hui torn clt :r ~~ej.marer VBrfa st1ung 
Neubt~wr~rtung dor Grumlrechte: Schutz und VE!ranl<e-
rung clur Gr·undrochte als unm:lttelbHr oeltendes 
Hecht ( r,rt. 1o - 21; ·115, 1ff) 
ß t0J l1ubung von citrul<turschv1üchen cjer VllW: 

: ZuriJci<drtina>-runo p1 eb:lszi \: icir8r und f;l'Üsidia:!.clr 
El e111r-?nte ( l\rt. ;~0 1 ~~~. 54) 

: :JtL\rl~uno cle!l n:priisr:ntstiven und p<.! rlomentnri-
schicn Gharal<tnrs (r,rt. :<o, 30; BunrfaciwohlgG:t>tJtZ) 

: St ul1i.lisicrung der HegiFll"'l tng (1\rt . 63, ö?) , 
: \t l:n"'f2snung~rnJ.OifJ8 VErctnl~ orunn de r Po rt•::'irJn Lf·.rt.21 

j . ~J H"luptbcratungspunl<te des PR 

Einsicht in die Neub8w"rt1.1ng cler Gruml-1-
rechte und di t1 uruncili.,!JcnrJe lfoubcstirn-
mung des Ver!iUl tmisst!s von Pol:L t:LI<: unrl 
HE1cht 
Wissen um dio unt ~ · rsch .it:(.1lichcn ·/\uffas-
sungen cJ<:ir Part t :.i.r::n i.ib ur 1:Ji11Zf Ül1 FJ 

Grundrocl1tspunk tG 
Einsicht in den l(ompror;r i Dcl1ura!d:er fol;bt 

>'Jichtigr.ir G1-uncir,.cbtsb1;sti111rnunoen 1 

Ej_nsicht in die Gmnoinc;aml< e i t der Par._:;. 
tE:ien in der poli t.i.sc! 1on Grunt1sa l;z2fft-
scheidung für e:.i.nr~n chJmokratischen und 1 

soziolcn Hechtsstfüi. t 

Kenntnis der al liicrt L'n .'\L!fl..:fFJn lngl. 
einer füdt~;r·n tivDn :J tt:tai.: sstrL1ktu1~ 

Kenntnis der unb:rsdlindlicha n St Hnrl-
pun\d;e d;Jr Part(·Üt:m zum Füclr~rali.smu!~pro-1 1 

blem 
t: insich·t, dnf:J t1i ~; föcii:..1;."'at:lve Gc~taltunn 
des GG uuf r:?irffHh :<t>rnpro1:1~i.H zr; ischtJn clon 
Partnion und dBn VOI'~:;tdl lunni::n r11:?r ~:Jl:HJt=.; 
aliiü.jJ~~n h01·uht . r 

i 

Die Gn.rnd.rcchtu: 
wcit11d1r,ndo1' Konsens Ober ß~,clcutunt1 und Zahl in-
divi.Llucllor Fr<e ihe i tr-irocllte 
Oissenz libr, r U.ar)nturn (FDP) ; EI 10, F nmUie Eltc,rn-
r,~cll t [ CUU) 

dus Fi.iclernlismusproblom 
, . i::d. liiort~;; /\ufJ.~1gE-1 n uncl i:: inspri.ichc 

~itrr.l i tfr·uoen: Macht und Zusnmmcn::: nt21.1n!1 rJ t!r 2. 
. 1<.ammer;Krnupot1:!11Z der u :.inrlur (Finnf1zl1nh1~!it ••. ) 

die l:ntsclld.dung: 
: [-lunde~1rot~iprinzJ.p ( .'\rt. !Jo) 
: Elundosrut mit ninar.mchr:.in~rt(!f' Gcs ~:d;zgr.lltJrlUSl~rn;i­
. ppt<mz ( P.rt ?o f. ) 
F .i.nonzfOd r~ri..:l lis11'JlJr1 1nit FJ.nanznusgleicb (.'\rt. 1o:3f) 

·' 
ll:k:cU.en und Hin•naise ________ :c__..c.;=._ _______ _ 

!Lehrbuch, z.8. Po u.Ges 2 

.~ uellen: fHJnnauer, C .Schmid in 
Info 1!.i7 

lverfassunosart GG - VliW 

Vcrfossung::cchemnta 

[L C!h1·buch 
"lf::J.'{te in Gugi::~ l lJ„a.aü 

f.lgl.:; Frtrnl<f .Dol<umonte 
.luEJllcn in !laorü, l<ri.1Utl<rümc1r 
.j(3rfetSf:HJrl[fSSCh 1..~mata 
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Lernzi,"lc _crrnlrlh:·,J..;:.t_e ______ _ i\1:.:"'.!dten und l :inWl:ÜSO 
----------~ 

1<~ Uie Gr{'1nduna rlnr nunl.losropubli.i( Doutscl1L1ncl 
Kenntnis rfar »:ich tiQEd;::m i-jcl 1r:i. t l:u 
zur Ur~Untlun~·! th.:r i lurn.le~,rupu!Jlj.1< 
Ueutschluncl 

dl"Cci";!:lnzüiiien Schr:i tt" 1-ehrbuch 
, i\nn101hme cles 138 tl,5, 1949 lzaittofel 

Wissen, daß cll:J.Ei t~G nur · :irn 1 -lt:ihmt~n der 
wcstalliierton Obrn'a1.,vmlt und Kontrol-
le Gi.il tiol<Bi t bc.safl 

Fähinl::elt, d8n ll1 :.:8:11rnt:nl1ana zw:isch8n 
der S~hnffunt1 de:.:~, Gt~ und der ~3pultuno 
Deutscl ili.Jndn bc:urti::il un zu kOnnen 

• V~::ir!·~:Linctung cles GG 23. 5. ·1~"J49 
.Wahlen zum er~.:;ten Deutschen Ound8utno 14.8.1~{~9 

• Wohl des c"rsten Bundcspri.isirlentrm ·12. 9 ,49: Tli .Heus 
• 1i•Jahl eins orsten Bundeskanzlers 15.9.4~J: l(./\donuucr 

GG und l:lF..!Satzungsstotut v. 21.9.1949 
1::rsa tz der Mili tilrregj_en.tn[Jen durch Hohe Kommissar 
(t:ngländ, Frc1nl<reicl1, USA) 
GlU U.gkni t des GG :Lm 11ahrni~n de1· cüliii=rten Obcr-
ga~alt und Kontrolle 

GG unrJ Spaltunn Deutschlands 
!\uflnncn rltff Allij_erten 
di.a Gedenken der Mi1·1ioterµr~sid8nten bei der ~in­
bt:!rufun~1 ctes ffl 

\'/issen, r.lail am Ziu:J dc:r l::ü1ileit Deutsch~,, 
lands im GG und in der VB!"fas'1ung clcr 

dr:1s F8~3thnlten an tlur dnutschen Einl1eit 
die Gründuna der DOR, ? .10, 191(9 

DDR von 1~.'Ll~J fust.~; :11·1 ,<Jltr:.?n wurde 

Überblick C.bor di ;~ süJf i.~n\•1tt=.!ifid f°iTT'in-
gung clE?r vol.L.:n : ~ou\1:!rLlni1:Lit ~ . lJr d:i.1~ 

~1unde r.;ri: .:publ:i.:< iJ 1.2ui.:_;clll .:.: nd 

5 /\ur:ilJl:i.cl<: Din t::ntwicklung der t3uncleorr~p11blik 
~tschlar~r! _z_~! !::.~r:1~~-voränt:!!_ Sta_r.::..L ___ _ 
- der sch1"j.1.:t\·1;·::i.su /">,,LlljHU dnti 1:3er1a1:zung!Jstc·ttuts 

- r.l:!r Dcut:.:icl1L tndvcrtr:::g, 5.5.1~J5!3 

fa:-~tG in G1.1nal, ':'!Clt der Politik! 
l~ri:·iutl<r~-~rnc:r 

cohrbucl't 
c1i t1'o1'ul 
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LtJrrl;....:i 1.~l 12 

Ftirdol<r;!i t zur 
urteilunn von 
Scl1w8ct1en dr.:: r 
zur· Z\fil 

4.~' li->uz:inl " f,lurktw:lrt:,r.lwft ü1 r.!i:r [Juni:Jrcr:.'f1ubl 4-1< D•·:u· •. ancJ 1 Go - 122 - o:W1 - 2? 

-=-;---iJ:~:•rn_·.,~~-]~1~:-==- ==-~~-~~-~-===:=-==--------·----1-1-lif!~_! : « : L:nd ~; ,. c;i~'!:' _____ _ 
'1 U:ir:: ß rJurtuJ lunn dr:r 3MW L nhrl 1uch 

kr.i ·1:1.!;d1 un UP.- =--:.:l~fl~Tgc;:-·z-Jr~--·--·--·-- : .tt1ti :·zil< .Jn 
l_ [ ; :i c.-; binnen 11ncl 1 . \'1irtBhnftlJcher /,ufocllwunr. 
~Jt· 1 . i iir, V rnln.\ eh • hohE: 11 :ntnbilj_ti:it unrJ Leistur1nsnff:i.zi:~11z 

• nutt: fle;.. . .ilJ11·: lk'dl:lrfsrJncl<unu 
.11ohor Lebcnsstam.l1_rcl 

• r: 3li t L:i. V aro i:i- )r' Frü:i.hl-Ü t::;=.p1.clr1 ~um 

: jct1\·.1ocl1 ~ l:x:llun, z.:·~ . 

IJ·~f.'.ir.-.iunn cles fr.: i1. ~n i.'J8l:tb1JWt!rbs r111rct1 zun1:11lmP.nd8 1<on-
Z 1 ~ n l:rn t:i on 
.n.nf. :.t lir:ikni t f1' nrmObcr i(on,;unld:url<r:i.sen, Inflctionr-:n 
Unqle:icho ;:::ioo ;1 l;um!":i- und Vermi)!Jr.:nr.~ E":ntwicklunn 

c::in0t~Gct1r-i.inkte r\~Öt]lict1k;::: i ten zur Vr:~rsornuno d ·:r Gc-
HF! Llschi l f°'t: 111i l:: üffpntlJ.ctlnn Gütcr·n 
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Kursthema: 

Wirtschaft und Gesallschaft in der Geschichte ============================================= 

Fachdide.i~ische Kommission 
Geschichte 

Völ:<:lingen, März 1981 





• 

LaistungskL:rs Seschicilte 

Vorguf"ipBr L<=hrolan ft.:r dc~]:!?,;/.hr 12/C. 

der Gi.Jarstufe de:- Gymn. ::iGn :_;nvarzic:1tbar. 

G~ ~ 12<: - o3e 1 - o 1 

;Jirtschaf-C ist Ji;i \';ese1.tlichsr Fc..!ctar Oet Geschicht:; 

·:iir·tscil2:?t b~stimrnt zunehm2nc d.::s ges2:_1$chaftlicha t..:n.:! politisch:: 

Leben 

Jiesan T=.t3e..cher: soll dsr vorlisgende Lehrplan gar-acht w:.rden. Der Lehr-

~lan für de::i Lzistungskt..:rs 12/ ·1 hat zur.: T i-.'.2me. "Sta:::t uli::'. 8:-:s.12.l~che.ft 

in d!;!" G8zcl"":id1t3 11 • Hc:.uotzizl dabei ist 1 Staat c:.ls j_nstitution::.J.isi :;;rte 

Herrscliaft !...ir.d seir: \J:;jrhdl tnis zur Gl~selJ.scnaft h~rauszuscellen. Je.s Th21. 

für da!i He.2.t:Jjl;hr 12/2 soll die Int~:-depsndenz von :Jirtschaft und Gs:-

sellscll:~ft v~r::::!autlict~en. 

Ni~ht ·:;irtsc~~.ft (oder gc.r ·,·:irtschaftspo .i tik) ist d2r Gs:]en.:tand, sende 

·dirtsche.fts~2sci1ichta. Uat:Jei muß ss dsr:;tuf ankammer1, den M8nschen C: :!..s 

Objakt und Subjekt OGr Ge s:chichti3 hcrcuszuet~llsn. =:b:ansowenig staht 

r:t·:;a Gesc::ichts dsr .3azi;=. l~c:l:. tii..;: oder Geschichta des 3ozislisrr.~:. i.r:: t1i t 

talpu:ikt, .:andern vi:lr.iehr dis Betrachtung geschichtli::;h2r V8"!"cirn:ierung8n 

d2r Gesell!:c~:?. ft unter Cem =:influB r1irtsche.ftlicher ~ntwic!~lungen. 

Groblsrnzi3ls: 
Fähigksi t, gaschichtlichr:: ~r"'it~.vicklunf!en i:,ucl; unts:- sozio-äkono;ni schsii 
S::.3ichts~:.!r.i:::ten z:.i batracht~il 

::ir.sicht in die Int$rd:::p„::n.::cnz von 1iTts;::haft ;..:nd poli ti.sch-sozi::~e!" 
Orcinurig 

TMemenl.:b.::r.=ic!'lt 

,:\grerwi:rtschaft :..:nc Grunaherrs;::i·1aft im ~~:i -ct2lal ter 

2 Gi~ mittclelte~liche Stadt 
3 Dis !nC:usL:riclls 8.evolut:..on und dis <loziale Fr=..s.= 

3 .1 Oie I R in G11slc..nd 

~.~ Ji~ I~ in ~e1Jtschl~n~ 

Ll. folSO:'!'na :,i!"'tSC1i:";.ft3fürr:~ 3n 

4.1 Soz:.ö.l•3 iviarktwJ..rtschaft 

4. 2. Zantral v3r;;c..l ti.irigs\virtsch.1-=-t 

Das HauptgwiciTt a~f de:n 19. J:-.hrhunCert. 
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Zur ~rarbeitung weiter Tid.:!.., d<is Lehrplans aign ·;n sici1 ::1-:; L2hr!J·1ch und 

.:.rbei tsf"iil fen: Pali tik: und G·:sellschaft, 1 un~ 2, ;·lirsch:.r-::b ?nv::rlc.g, 
Zeiten und Mf"nschen, 81 und 2 {. n8u: u .:· ~ ·::b-;n K) , -:ch:J ni111Jh, 
Grundzüge dzr Geschichts I und II, Jist ~· ~: · ~r; 

~.:i ttelstufanl~hrb 1-'i ch sr: z . . -: . : 
Fragen an di ;·· G::; schicht : ; : t irsch·~ :--- - b :;n 

Gsschichtliche '.icl tkuncie ( o:bstar1:1cg) 
Qurülensammlungen verschiedener Verlage 

Weltgeschichte im Aufriß 2 ( n=u), Diesterweg 
Politische •:1eltkunde II, Die Industrislle .~evolutuion, Klatt 

u.a. 

•• 
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fu:obl1.::r~~ 

Eim.:l.cht .ln 1H" "t' „ .llli;;chr' l.lrclnunq dur nü t1:clu1 t"'r1 i.chi.n C•.,su.1.lschn f't 
- C:rk. enntnj_s , rJ;1;' Hrundl11:.!r:r·~~.G1lr:1ft tinrJ Lt:: hn:3\-'.'CtH ~n he~ timmoncle t::L·· 1m.: rrt~.1 der 111i1.b-:lu l l:i-1rJ icl1en F r.11dulgc8i.!l lsc!ilJft woran 
- C::inblicl< in _ tl :i .i tc:c l1tsstr: l111r1g ch:1~ l.~Huarn~;t:.1ntl1JS 

--Kenntn:i.s wcs:.:ml:lic11~u„ f:irunrtbc:urifr& dr~r /\grurg(!~u :t ~ sch;Jft 

MndJm: 

leiten unct Mr~nr.;chr:n i)1, ~~·ic.;h i1 n:i.r 1!.J h 

Politisch;:, ;'i;:l.ti:u11.:c (1··'.'11<) I,2, Kl ett 
Fn-'lnz, Ll nut~·:ch .-· .o.qr" r~J• ., :;ctlicl d;„ vo.1 .J1-:n 1\n f ;\nuc·" 1 b:l.s zur Gaorn1war1:, Kli;,tt t,Jmd.lenh„ fti,, Nr. 42it1-i 1 
~"Jtur1<n 1 l-lnr:cscf 1,-·. i ~ t: 1.1 11~1 r3onns .·~ e11scb..:1ft iltl Mi ttol~:\l ter t ;: lE: l:t L!lJ~·Jll bnl1afte' Mr. t:2;21 
Fr~an i-Jn 1~n c.ii. · H. '.Sei 1 ü:;htr.> .;.: , l l:Lrncl 1u:..··ub ::111 ( L t:d :rnrl"Jrtntl dazu) 
Goschicl1tl. ~·:: .:i. t:,, 1r1~i·:1 1 , Dio~~tu1 wr:Jg 

(Für ... cJ:Lc l ·lan,:1 rJ11:.=.o L •. d1rc:c~; ~~ .1.;. i]rorJf.JD, [le:i 11.:nc:l1e ~·./:i.rt~iCh::tfbj- unci SrJzialrJuschichte, IJ11st~in, Rnillc \):· :ut~~ch:: Llr"schicht8 13) 

Lm•nz.i,; 11" --------- 1.<:rn:i.nh. Jl tr-: j 1 U.mr ·ü;o und 1,:cdir.m 

l:~ instcht in cJi ~·. 1i1irt~~chaftlicll e: fl;~dcu­

tunD dßG l)orfu::l 

Einsieht in d:i.r : r11 ff\:· 1:·i Gl:J.fl:.:icllo~~·t1:i.chr:: 1 t i::t-
El oJ.unu der Ur1rf•·1:i r l.::.1c l 1u ;"~ 1: 

Kc-1nntn:I s clei· F J.1H'Dj„1ln11nu 

Einnict1 t ·j n i·1lt3 tl 1rn !1_:r1 unrl roru1wn t.l1 n„ nd.t-
tcJ (.ll te:rl:i.cl1cn :··rir·u.1".'d.rtsch~1 f1: 

J~.!.~!1~.~~tLtn!J d.C-.? ~:; Uorfns i!.:!, ~.~i !:to.I Hl1:r..!: 

Dr1s nnrf c.t lf> wirt~:ichaf tlichc und ncnul lficha rtlich .:~ 
r:_:i.11h. Ji t. 

: ;ie Fl11r•orrlnunfj 
• 13i~v1i'Jnn, :'\ ilmr:.:ncln 
• F11.n·zn•·1 n~:1 

1 :'l'CJdu:1~ ·t : 'inn::.;m~tl lO(i::Jn 

. Drrc'lif'ol.cterwirtsctinft 

;."J irtgc:hof t~:1 furrnDn 
• e.101 :nb~~ c.Jurf ~ 1 J1 ··ck.unu 

uar·ntl·ll11nn•?.n: 
FrrJncin {1 n die ~~nsci d.hcto 
G'l~:chJ clrtl, '.'lcl tkund<~ 
G 1 
111.:.' K l, :~ 

!JU· lltln: 
s.u„ 
Fr.:;nz. 
Gturkc 

:.ic:\·1, 1ul1ri;ldur: in L:r'n 
0 .P • 1.,, rii :·· ~rl 
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1 Agrarwirtschaft und Grundherrschaft im Mittelalter 

Lernziele 

Einblick in die t:ntsteh4ng der Grund-
herrschaft 
Kenntnis wesentlicher Men<ma le der 
Grundherrschaft 
Einsicht in den Zusammenhang zwischen 
Grundherrschaft und der 1-lerausbildun(J 
des Bauernstandes 
Einblick in den sozialen Status des 
Bauernstandes 

Erkennen, daB die ständische Gliederung 
der mittelalterlichen Gesellschaft als 
Teil der göttlichen Y/eltordnung angese-
h en wurde 

e 

Lerninhalte 

2 Bauerntum und Grundherrschaft 
Herausbildung der Grundherrschaft 
( 7: . - 9. Jh ! ) 
formen der Grundherrschaft {z,B. Prekarie) 

Entstehung des Bfluernstandes als Folge 
von Grundherrschaft (bis 1o, Jl1.) 

der soziale Status des Bauernstandes 

t::inbindung des Bauernstandes in die 
mittelalterliche Ordo-Vorstellung 

e 

HinvicJise und Medien 

s.o. (j.nsbes 1 Fragen 
an die Geschichte1 2 1 
Lehrerband) 

PVIK I,2 

Quellenaus züHe 
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I.t~~~r~~~:!'~f~!! . ?:: ~~;;=~~~~~~~~~~~~~~~~=~~~~~ 

Groblernziolo 

E;bnsicht Jn cU.o BHdeut;\Jn[l dar mittolol tm"lich1"n Stadt Ells Zentrum von Handel und govmrblicher ~'rndu!<tion 
Einsieht in rJ:l>; O":d('UtJJng eiern Genossenschaftsdenl<ens für die Entvlickluna der mi ttelal tc~rlichen Stadt 
Einsicht in clie Ue1foutung der Herausbildung oinE:r per:;iönlich freien, vor rJem Hecht glel.chen t:Jürocn.;chicl1t 
::.insicht in clie Bedtiutung d8r frcd.heitlichen! Verfassung dar mittelalterlichen Studt 111it ihr•~r Selbst-

. vc-,:r·wul tung flir die neuzo:l tliche Demal<rat:i.e 
- t::insicht in die Bod.:itung clcr Bi.irg: r als Trciger tlea l<ull:urollen und zivili.natorischon Fortschritts 

Meclic~n: 

Oar!Jb~llunacn, üuelle:.1nsnmmlunoon wie Thunenl<ruis 1, 
de Buhr, Sozj ul.aefÜOl3 und 1/irt!ichai't das kli ttelal ters am Beispiel dor Stadt (Them1m und Prob) emo d :_, r Geschichte, 

Arbcd. ts- und :.1uellunh:i1'te fi.ir die Sd:understuf1J II, Hirschgrabon, Nr. 5913; LehrerhDft dazu!) 
WeltgescM.chtu im Auf"r.i.ß, . II: Mil:bJlt\lb.;r und f"Jeuzeit bin 1789, Diesterueg Nt•, 73'Td 
Fucl1s/Goctz, l1i3 deutsch<; 1-ltndt im Mit'.:.•lla~tert Oldr;nbourg::-Vnrl. w;, 1979: Nr. 00971 - Schü~ei::; .00981 - Lehrer 

Lernziele Lerninhalte Hinwaise und Mocldinn 

Einsicht in die< Protilum.:itil< des ::;taclt-
begri ffs 

Einsicht in die' Prlol.d.cmetik der Konti-
nui ttit im Stfültr1wc.sen von clc;r l\ntike 
zum Mittelalter 

i::insicht in Struktur und Funl(tion cler 
versohi.udenen l\nsiitze t1er mi.ttelal-
terlichen Gtac.Jt 

:.-· 

1.Jin Problematik des Stadtbepri I'~.!!..__ 

Kennzeichen der nltoriunt,< lit.chen, ant:Ll<en und 
mitelal terl lchen Stt1dt 

- \'lrmdel und Zei tbecl:in'.)thei t des Stadtbegriffs 

2 Dh~ 1\nfänHB der mi ttfJlal tcr:,lichen Eitadt 

c.le Buhr: Text v. tlrunne1· 

Llas Probh'm dr.r l~ontinuitüt im Stüdtewosen 1 de Buhr: Text v. Haase 
(am BElisplel der RömerstUdte) 

- Die verschietlrfüon Ansätze der mit;tolaltorlichen rexte: z,[l, Pirenne, Hrunm1r, 
Str:1dt .~nncn 

Die !3iscl1of ss tt~c.lt - l<irchl. Vorw•:il tungszentren 
Das Burgum - von Feudalher1"rm l.J;cfestioter Zu-

fluchtsort 
Der Wil< ::- N:l.•.ider1$SUl1[l von Fernh:·indlprn 

-
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2 Oie rriil::telol tcJrli~.10 Gtadt 

Lernziele 

0.:inblick in din ._ntstehung der stüdti-
schen AutonomiE: 

Erk~nntnis, dall clie Büraer äufaruncl ih-
rer wirtschaftlichem Kra1't ihre rlechte 
ausweiten konnte n 

Kenntnis wosentlichQr Privilegien der 
mittelr.11 torlichrm : :tudt 

Kenntnis von ,',uf!Ji- brm und ßinclungen 
des Bürgers de.r mitt'-'lalbirl. Stadt 

Einsicht in die llründe für die 1\nzie-
hungskruft Jer itüclte euf die lündliche 
Bevölkerung 

Einsicht in den zukunftweisenden Cha-
rakter der freihuitl.ichen Verfassung 
der mittelalterlichen Stadt 

e 

Lerninhaltu 

3 Dio Ourchsetzunn dor städtischrcn .~utonomio 

- .::rt1ebung der "8üraer" gegen den Stadtherrn 

Zusammenschlu/J der BLirger zur Scl1wur9una..:inde 
(Coniuratio) 

gegenseitige Treue 
. Hilfspflicht bd Not 
• gemeinsame Verteidigung 

- l.Jer Rat cils Bürgervertri•: tung g r-genüber dem 
Stadtherrn 
Ausw.itun[J der Rechte der Bürger 

Goricht~oobarl<ei t 
. Finanzve rwaltung •• , 

4 Stndtverfassuna und Stadtr;"ct!_!:. 

- \°/esentliche Privilegien der mittelol terl. Stadt 
Markt-, Münz-, ZolJ recht 
ßef8stiaungs- und BewaffnungGr>Jcht 
Selbstver'IJ<1al tung 
Gerichtsbarkeit 

Der RGchtsstatus einer freien Reichsstadt 
lJas Vnrl1i.il tni,; des r:Jürgors zu seiner Str<dt 
Aufaaben: Befestigungs- uml . V i"teidigungs-

• pflicht; St::uern 
Genossenschaftl. Oindung zur BürnBrgc:,mLd ntle 
1~nziE:l1ungsl<raft dr:r :-.1Uidte auf die ltindliche 
Bev1lll<orunn 
Die mittelalterliche Stadtvnrfassung-- Vorstufe 
der modernen Bürgerfreiheit 
(.Kontrolle der Herrschaft 

Wahl oder Bestellung der 1 lerrschaftstrJger 
auf Zuit 

, poli tiscl1': Frcihei t 
aes~hricbenos Recht und Verfossunn .•• ) 

e 

1 Ge - 1;'2 - o3B1 - 06 

Him. i"" und M1:dicn 

Texte in r.lc fluhr, z.B. 
Larnpert v. Hc rc.fclcl; 
Bosl 

z.B. Privil<>g für :·:poyer 
( t< m1torn in de Ouhr) 

Textu :Ln tl:i iluhr: z.IJ. 
Freitu:d. b-:privilr>o für Lül.J : .ck 

Eidosfon111'1 (1<:1ln) 
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2 01"1 mi ttr.la l t r.;·rl.iche ::;tadt 

Lernzio1'1 

Kenntnis cJer UiesL!llsc l·1dft.!-,struktur 
in de r mi ttolol Lcr·U.el1c:n Gtr, dt 

C:inblicl< :Ln lii•1 L·;l1cm;tmciingunacn clcr 
Jucten 
Kenntnin d r.r· crr~not: .. ~3(lrl SChnftlich r::n Zu-
semmensclllüss8 in tlLJ r m0. Gt ndt 

i~ j.nsicl1t in i\Uf~..:il:J· :n und ß, :·doutung der 
Zünftt: 

t: insicht, da!l d' ·l' Versuch Eli nur l<al.lid<'-
tiv8n :.iictwrunn tl c r :l.n flot g c,: r<Jtc:nan fh t1 
IJürger schon o ~ :VJisna Züge einer modern er 
Sozia 1 fl.1r-sor9ü t·cuf_: 

Ein~ücht 1n c.lil'·: 11r:.; 1~c 11 ,~n der · LlGr'ing un 
!JGsollnchaftlil l1 c.n fJobili l ü t 

Lern :Lnh1'llte 

5 Oie SozjaJ.struktur r.ler mitt:olaltorlichen StE•dt 

- Die l·luuptgruppen der Gosollsclm1' t in dr,r me. t1tadt 
• PE1tr:i.ziEir (adlige bzw g r,1ist.Ltchfl S tedthnrren; 

FP.rnl1a ndr.lsl<auflciuto ) 
• Urdte l~ittnlschicht (11anc1wer!{cr\ Kr·'imor, stiidt. 

Bceamto, Ackorhüronr 
l lnterscl1icht•3 n (TagelöhrHör 1 ni r.·dero ßedienst8te 1 

"unehrlictrn" ßr?.ruffl ) 
,Juden 

ß c:noosnnsc:haftl:ichn 7. uscirnrw : nsch1üs~1e 

Kaufm.:innsr1illlen 

Ziinf"tfJ 
: wir-lschaftliclw Funl< tion (Aufsicht, Lcnl<ung) 
:militj rischD Funl<tion ( Vt:r1:Didi[1un(J der St.:idt) 

soz:i.aln Fürsorge 
: PrlagR dRr GcselligkL>it 

- Gc;sc:llschaftl:l.ch1·, Mobilität 

E:i.nDicht, clsll !J1,r oes10lllschnfl:l:Lch:·• /\.uf"-1- :)totu :;aufbo.u der m:LttGlalt c.rlichen Gnscllsch1.t't 
bcu der m:i ttcüoJ. t. o·r.l.icl1c·.::'n S t; ..:.idt b;:::r·r it!:l im Vc ;··oilc-dch zum Ai 1f'l1ou · 
auf die n1odc: rn P. C•.: :s-:: 11 ::.~ ct wf t hin•ueiu l; . . Ll or 1Undlicl1en f1~udalon Gesell::;chaft 

, cJc:r rnod t-:? rnun Gesellsclw1ft. 

Hinvmi >;,·, und M. dj e n 

Schema (z.D. in clo 13uhr) 

zB. ZunY L:ordnu11a dt.!r Lüinc::! -
1wbnr (Keu tgun in clr· Ei uhr) 

~lr: hemc.1 in d P. Duhr 
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Lernziolu 

Einblicl< in die Ursachen d2r Ausein-
and :':rs etzunge n z1d s chen Patriziat und 
Zünften 

Kenntnis von Verl~ufj und Erge bnis d1...r 
Zunftkämpfe 
F iihigktü t, den Ch<\rafde r der Zunftldimp-
fe zu b,_·;urteile n 

Einsicht in die wirtschaftsethischen 
Vorstellungen d e s Mittelalters 

Kenntnis des bis ins 14,Jh. vorherrT 
sch<c:nden ,:iir·h ;chaf t ssystems 

Einsicht in die V,or dnde rung de r Wirt-
schaftsg osinnuno 

Kl'.!nntnis wichtio s r Ur sachen für den 
Aufs chwung des Fernl m ndels 

e 
..:.. 

L. crninhol te Hinwr.i~i .. und t/.ndl.i. ~n 

6 Der l<ampf um /\nte il a m Stadtri;,gimrmt Texte in <le Ouhr: 

- Ursa chen d ·;r AuseV.L11.Br,;etzunge n zwis chen Patri- P1rnnne, .!Ührig,l"lollinn8r 

ziat und Zünfte n (14./15. Jh,) 
Stadtregierung aus~ctüießlich durch Patrizier 
(bis ins 1il ,Jh.) 
finanzi e lle MifJwirtschaft des Hates 
wirtschaftliche Bed eutung der ZC<nfte 
zahlenmc\ßige Überleg e nhe it der Zünfte 

- Verlauf d e r Zunftk limpfe 
- Erge bnis: Teilhabe dar Zünfte am Stadtregime nt 

7 Wirtschaftliche [xpansion im ausgel18nden 
Mittelalter 

Die mi ttdal terlicho Wirtscha ftsfithik 
Die Wirtschaft - ein Teil de r Drdovorstellung 
d EJS Mittela lters 
- stä ndische Gesellschaft 
- sti.indisch'bestimrnte Lobensführung (l<onsum-

rcgelung, Kl e iderordnung, \"laffen tragen, Bildung) 
1·.:irtschafts ririnzipien 
- Prinzip d er "geziumenden Nahrung" 
- Le hre vom ·'gerechten Preis 11 

- Zinsve rbot 
Das vorherrsche nde \"lirtschaftssystem 
- 013 s Sytem des direkten Au s tauschs zwischen Pro-

duze nten und Konsumenten 
- rr.lativ geringe Bedeutung des Fernhandels 

"Allmählicher \"landel in de r Vlirtsct1afts g 8sinnung 
- Umg chang dr.s Zin s v urbots 
- Gewinnstre be n 
Aufschwung de s Fe rnhö.ndols im 15 . Jh, 
Ursacl1en: z.B. 

bürgPrlichc r ·.'lohlstand 
F e rntransport von Mas s enve rbrauchs gütem 
.Forts cl1ritte · im Zuhlungsve rkehr und Kredi~n 

Piri::inne: Din demokratische.~ 

Revolution, in do fluhr 

Fragen nn Llie G·.:schichto 2 
Bibelzitate 
Di s i;erwr g 1 l4 m11.lr-onband I 
CuLP 12/.1 (Jaar 1Materialien) 

z.B. ·11e ltr1c:sch, i.Aufrin II 

:-)tAtistikcn und Texte z. 11 . in; 
G1 
O:it.terwt.:g , GrundZÜ[J3, liLw l lcmbd. I 

· ·--~-~ 
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Ler-nzir~ltJ ~---·----------'-- ~. e1·r:lniH:.i~ 

Erkt"Jnntnis, d~1~i l~:.u1fmunnsgosDllcchsf­

ten und St~id t cbDmle erheblich zur Ami--
woi tung ,des Furnlhu1dr:ls bvigutrt\gun 
habt!n 

Konntnis wicht.L~)• :r Ur„G;~chnn für d:lo 
frUhkapi t.;1list:i ncho ~/ir·tscl1aftsf:n L:-
wj.cl<lunu 

l(enr1"1;1 ds l.J8r.. tlni:i• !rS [JC~Winnbr:i 0[1Sflt.:h3r'" 
Wirtscl·1Hf·tb 1~rnict1e liß 1!i./1ß. ~Jt1. 

Kenntnis wicl1l:lg1~ 1· Merkmale des Früh-
kapi tlüismus 

Einsicht in t-:oz.L. lL untJ poli l:ischo hu!::-
\'.tirt<ungt.m cl('S Frli: 1ki.:f.ri t :::.L ismus 

Einsicht :Ln die \/ca·:'lr:chtunu von wü·t-
sc:l1aftU.cllcr, n~::»u.llsch• . ftlicl1 Lr und 1 io-
::.1 tüicher Macht 

FH.1fblDhen des sl:<irttj.schen Hanclw1 rl<.s/ 
.'llJ!lfltZ van Fer t lgwarnn 
l:li1dunrJ lrnufmi.lnnischcr L.Ki1;r.rndimen! mit gro-
ßem Venn< ·gen 
Bilclun[.J von Btki.dtobDnclen 

19 '.:.!lj:wi.cklunq ZUl1)_fr;<:il1kupi t:=_•2:.:!:.:!!..~. 

IJrsadmn der f'ri:h!<.nni tEüi,;tischen :;Jirtsclmft!i ... 
r·:ntwicklung 

Kopi tall<.onzentration ( /~uswirl<. der P~:s l:) 
• flt!Stc:igurl;es Gcwinns tr1."'bcn 
• ~:ntf;tohuna bosondlirB gnwi.nnfJrin!JfJ11cl :::r ':; irt-
sr.:lmfi:!.lburAiclm im 15./ 16. ,Jh. 

: F ernhcu1clt"1 
: Gul.rJgc:schil.f t 
:l:l<',rulwu 

:V1~rlt1[J~WJ8Sl3n 

~:erkmale des Frühkoriitulü;rnus, z.E1. 
V13r1Jesr:ertc Bu l:rj.clwf'üi 1ntn[l 
b1~ r11oldlour~r Z. d1lunnEvn1~~1 .:hr 
r\usbau des l<~cli t"'\\:tlS('lnfl t na.cl1 /\uf1-.c1J~1na dl-=ts 

/.insV(:?rtJotu) 
Kr.;.1.pj.tnl uj.n'.::.om1ncn 
\/irtncl u:i ft~:.monc1polc 

Suzin:te und pol:i.'!:ischc? /-\ur:.:\.'Jirl<unoc;;n des Fr•Dhl,1i.-
p:i. t;·.li::.;rnus 

\/ri:rurii1krun9 . n;ir• bc:stz,l'ia1cll·m Einl~umrncns- und 
V. :! rr.kitrensuntr:r~1cl d.ode 

Hr.<rausllildunn cin.:Jr Rbhlin!liaen 1iunrJwürk.0ir-
sc:hicht 
Finr:inz:terunu poli tisch«r Hnrrsci10 l't durch 

l<aul'lout'' (Furm.3r) · 

Hinw·.:isn uncl MorJinn 

F~gen nn die Gasch. 2 
St.:.:ttist:; l<.un 
1'8rtl<n 

z.B. in ·.-fittrni.itz, l'ol:ltit.cha 
und soz.:i.r.ln \1/anrilunfjBn nm 
Beg ini"t l.=:r N• ·u zci t 1 Hirsch-
arnben Nr. !;~r14 

·.1itt.ni."r~2; 

t•bscl 1ic:l"d:.t. · .• nl t;',unrJo 

Gt:ai;i::.'i:i· .1 

z.B. de .;uh~~ 

' 
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Le rnzie l e> 

1:0: ins icht in Llio ;.Jml·-·u tung d nr Bürge r 
als Träg ::!r 

de s kulturullc n 1in1l z:Lvil:i"n torisc he n 
Fortschri tt ~1 

de r J;'J r oHen [Jt: i D"i.: i.oun ÜFJ\'JCf]UnQe n des 
au sgut1 enden Mi tti·Jl Bl t nrs 

L:: in~icht, da ß clcis mittol.al.terliche üür -
g orturn durch seine! Dynnmil<, s e in Se lbst-
p ewußtm:in und s u j.nnn Inidividualismus 
· Vorbild für nnd1 .. r c 81w .. Hkerungsschich-· 

ten war 
unP richtungs ~·,; ~: :i . ss nd Fllr das moderne 
fllr:ns cl 1nntiild •:11 1rr.lc 

e 

·i n mi tt<üal t crlic ho Stnclt ;~ 

L2rri:i. nho l tl~ 

9 i)ie m:Lttda l t e rlichc Stadt als Stioitto cles i<Lil tu-
r ellen und zivilisatorische n Fortscl1ri.tts 

- Fij rd r,:runr.; d e r Kiins t e 
, !\rchi tBl::tur; Mo l c rei; Plastik , , • 

Gcha f-i'unn von Uildungfa3ir1richtungen 
. ~-lchulen~ Jitz dr:ir Univcrsitüten ·~· 

- Stüd t 2 n l s Ze ntre n f.J Gi!3tige r Oo we gunf1en 
• Huma nismus ; Re forma tion .•• 

Zivilisatorische Le i s tungT! n 
:örfindunoen ( Eluchdrucl<, Uhr • 1 .) 

., büra" rliche Le bens form en 

e 

1 Ge - V~~ - o31:l1 - 1n 

l linw~~d.~:jr: 1 ind ~.lr·dicn 

Toxte in rJ Ouhr 
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~T J-,_ .!~1 :.!.:1.!5~..:_:i.s :.~ : 1)1:: l :·n i~vri.cl, l1.1nf! 1.11 ir mnf.11 ·rn; !f1 ./irtscl1a ftr;- und 

Ck:s:J l.l.~.:.i:::h r.· f l:s f'orin 1.m ·19. Jnhrhurn:k1rt 
i.a ;.::a::;::i:::.:.c::: ·'=""::'II':; !.':I :;==:-:~"lu: i::::-s . ..,;;111;:.11:u :."11:11 r.:r.:=ipr'.1:::::...:r-::1:o.i:..i::1:r:::1 ::i=i:=:o:;:::a 

§roblr:r_.!:!,:;_;~;_~·:_:_ 

l<~: nntn:l ~; von Vorr-11.1sr;rd::~unu !n, M·.::rkn:ulen und .'\t1s·„irl<.1Jllf.JOn r.lr:r Jnd1mtt•ir:llon t=lovolutj.on 
J<r~nnt:ni s rd l r1; :rm:d. 1: (;r, tvrd. Y:;ch -1 ?" 1<ritt~rl 1~ n privo. tknpi talist1.t\Chnr lndustrinlj.si i:-·runnnn 

~::t n stcl·1t: :Ln d:t. l~ 

~i n:·d.r..!"IL in d:i.e 
._ j_nsicht in di··: 

r.ipochnl.u ''"'1tu ·:nch:l.;~ht1iche El :·rkutunri cler Inr:hmtrl.cl.l.~n Rr volution 
~\fo1 clu;t?.l.wirkun:~ \/:lrt:::,chr1fi.: - Gr.!c.:!J. l sc:hnft - :·JtnRt b1-Ji m Prnzen d Fr' Jnd1;::-;t:rin li!'.i iuruna 
srin1;iftschrm Mnr!cmnlc dr!r Indus trioLl r..n Hf:volutlnn in [le;utsctil~:incl und 1 lr?r 
1 k.d.rn;:,tr''ffi.nn rh1r SF,hül<; r 

F:.iiü;J::.:iit, cl:l u InrJustri•ülc :1cvaluU.on als ej.nt>n multil<out1E1lfä1, l<omrilo::xen, hintorü1clu ' n Prozell 
Lu vurstl"IH:n 

Filh:i.ri!-:1·:d.t, cJ:t r:~ l:>ro/Jl. :~·mtJ til:.: de~. Indur:; trinlj.sir~:rung~.prozr~S8l?S buurl:eil ~n zu l<:finnon 

!-11.:_C'.!'.!'!_~:!_!j:i_;I,.!_~!.: c~:.'~ 
L8hrbLlgj_:::!:!_ tJoLi:t::U<' und Dr::! n1:.:llscl1nft 1, H:lr.sch!.'fl"ilbc?n, Nr. L'it~1o 

Zr: :iti :n unrJ IJlt!nsch•?.11 G ~.? , GchöninlJll, Mr. 34022 
~ •. d tcn und Uc:;nscl1wn, K 3, :k~h1Jninoh, tJr. 34?o5 
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, \J. Conzt~ : :'l.it: pr1::ul.tiflchc7!d tlt::for1 ·: ~t3n, l<l ,·!tt t}u ol lenhofto, Nr. l.~218 

'il. Ktilimann: Ll:i.u lnc!us triuU.t3 flovolution, i<lott, (~ uel.1.cnhofte , Nr, 4:J.:l1 
K-H Ludwig: 1.11::1" l11.1i'!'>t: l cn dnr Tnchnit;, KJ,ett, Qurülonhefto, Mr. '~271 
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Huvolu't:inn unrl ~·1uz:~o ll'! Frnno · 

H. f'fül1lmann: U:i u Indu:;triulle Fluvolutjon, Plm3tz, Nr. U7'34n 
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LK Ge 12/2 ,-. 
3 .1 Die Industriel

1.i.u Hevolution in Enoland 
"'"'\ 1 Ge! - 122 - n3t:l1 - 12 

Lernziele l'-erninhalte 

liborblicl< über d:L o natürlichen 
Vora.1.1.esa tzunoen :~ngl.ands zur IR 

Kenntnis von \'lertvor:;tellungen 
und Verhal tensw.dsen des Puri ta-
nisrnus 

Einsicht in clio D.-,t1c::utung de r aal. 
vinistischen Pri.ldestinationslel1re 
als wirtschaftl. /\ntriebsmoment 

Kenntnis der naLurrechtlj.chen 
Legitimation Lie s :. i!JUnturns durch 
Locl< e 

Einsicht in Zwocl< und Aufgabe 
staatlicher Ordnung noch Locl<e 

1 Oie Voraussetzungen der Industr. flevolution in Enqlond 

1, 1 Oie natürlicr1en Voraussetzunanri 
geographische Lage 
• zahlreiche Sec;hi.lfen 
• l<urze ~·Jass,erwr)ge 

Rohstoffe 
, Steinkohle, C:isonerze 
• Baumwolle (aus dcen Kolonien) 

1 :2 Die g•üstigan Voraussetzungen der I R 

1. 2 •. 1 Oi8 calvinistische Wirtschaftsethil< (Puritan.) 
llertvor~•tellungen: GP.winn von Reichtum als Zeichen 

des Auserwähltseins durch Gott 
Verhaltensweisen: Einsatz, Disziplin, ,L\sl<ose 

Neues Arbeitsethos: /\rbei t Segen - nicht Fluch 

1.2.2 Ller Eigentumsbegriff in der Staatslehre Lackes 
- Naturrechtliche 8eoründunrJ der Ungh:ichhcit der 

~igentumsverhLlltnisce 

Zwecf< dos Stnat8s 
t:i icht:rung de s Eigentums 

• Schaffung des notwendigen Freiraumes für die 
Entfaltung des Erwerbtriebs · 

Staatsgewalt als Treuhänderin der !:loden und t<api tal 
besitzenden c;chichtcn 

Kenntnis wichtiaor wirtschaftspo-11.2.3 
li tiscricr Thesen /\ •. .;rni th 's 

Die liberale 'iiirtscl1uftstheorie (A, .Smith ) 
Grundge danken der neuen \lirtschaftslehre 

Kapitalanlage nach l~entabili tf;t und Produl<ti-
vi tät (Gewinnmaximierung) Erkennen weoentlicher Unterschü!dE 

zwischen der lib2rolen und der mor 
l<antilistischen './il•tschuftsform 

Fähio!l:ci t zur l<rl. tischon Beurtei-
lung d<:r liberalen :iirtschafts-
lehre 

Nutzung natürlicher Produl<tion~;vorteile durch 
/\rbei tsteilung 
Vt-•rfolgung dos Eigeninteresses als Grundlage 
des Allgemeinwphls 
Freies Spiel der wirtschaftlichen l<rüfte 
(Marl<twirtschaft) 

Unterschiede zum Men<antilismus 

e 

Hinrit:in8 und Modien 

Po und Gas. 1 
Pv'JK II 

Text v. kl. Weber in l -· o u.Gen. 
in PV/K II •• , 

Text z.B. in Po unci~es. 1 

TextuusZÜ!JC von A,Smith 
z.B. in Po u,Ges. 

PWK II 
G;:, 
\'/eltg, i,Aufr. 2 ••• 
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,,, 

' ·;' e R•wolui:ion in r:noland '. 

Lornzil!li:i ------· 
C:insict-11; in c!ir: IJ .,,::,,~utunu k1.11"'i·-
t c• lbasitzender L11·Ml:lkanJ11qs-
schlchtc:n flh· o.l:LJ l T-l 

t::insicht i11 Ll•.:n /.u!J..t:nm•?nhting 
zwischon flcvJ11 ~ ef't.1nn~iV1nch!s­

tum und Inrl•;~"tri . .:üis:i.c.rung 

~::inc:i.cht in t:!ic Ul'Sochcn eins . 
wj.rt:.:;ct1oftlichen .löch!.itunis 

Überblick übor eile l<.:.pitalb:ll-
d enr.lon Wj.rt~r.;i·ii.\1··t~~ Z'l/l.~:lfJO 

Ef.kenntnis ·d8!" ül~onomischen 
Zielsatzuna unc: dia~ Mr.:tl1ucien 
der E?OfJ~ . iGCht·in .'"»u:-;cnpo.l :t tif.; 

t::insici1t in tl:l 1 • \/i,.rf.l ;,chtun!] von 
poli t.bch-iail lt. >l'i scher und 
wil·tc.cl1uftlir.IH1r ~„1n chl: 

...... •OH- - • • - • -~•:~ 

:i· 1 t>: .~r 

Lon1inh•1lt1': 
1.~1 G„•sH.L lsclJciftU.chi; Vornu:isatzun!]..:n d<i'r Indur;l.;rh:llun Hov. 

Kapi t.al bc·:.lt t.<:ende ~rlavüll':•.m.111!tl!lschich tori 
, Gentry 
• lwritkl tr<iibondes Riirgflrtum 
• t.itmufckturlJatli tzor und Vcrlugor 
St. •rlrn flnv(il.kt:t'llll[JBZ•.•nahme 
, l.J,!rrJ:l.tnte:llung von i\rl1wi tBkdWten 
• ~1toi1J•Jndc: Nachfruu1: noch K0 nsur119iitern 

1,il \'/ir·ts1:t·1oftlü:he Vorau~1~;ritz~1nac1p dr.r Industri1üh:n flav. 
t::ntut;.~hunn und f1uswcti.tun~1 kup:l.tolbildnndur Wirt!lchufts-
zw.:;i!JB: 

lclfldvlirt:;chuftliche GroObtetr:l.1'b" im Zu1Je Ller t111rari.,. 
scl-i<:n fluvlllutiun 
: l?intwuunaen 
: r·n. t:i.Licmll~ 'llirtschaft~:methoden 
: Gnwinnbrinannde Produld;ion fijr den l.k1r!·:t; 
Exp;Jn::;ion rtr::~i tflnnuffl!~tur- und Verlun::;w;· sr:n~1 
!~_,. t·;11.ck lun~1 des Bin1,onrnmrk tes 
HtF:i!Jö.md1,•r Cxport 1. .in d:l.r: t<nlqnfon und nnch t:urupo 

1,5 Polil::t:;c!m Vornu::;setzungon d"r Jndustriellen H•:v, 

1\u~.nclmJ.tung der Hurufclskonl-:urrnnt•1r1 :l.n Übr n•<•B (Kri.l:l(l) 
, N1i11:tn<it:l.on:ml<tfJ ( 1ü51/tia) 

.''\ 

.(. 

• V1wdr:iri!JUO'.J f;'ranl<rui.d1s au~• Indil·n 11nt.l NC1rd111nsril<·:i(iHJ) 
Wir~:ncl 1~1ftnl,ozir..: h1.11 ·1nun zwi:>chon ~\utterlond unrl t!~CJnian 
noch m<1li<antil~.slii.u1~IHi•m M1.1stur 
i:'rml•~ncl al:. führc;ncle :JeC!- uncl 1:1andnls1nncht 
Ük~Jroom:lsr.:11 tH1zt:i.m111t;e Innonrml:I. ~ik 
: :tw; tlü:lw r;c,m.;:tz1i;.ibur1'.1 im Dienstn libm·al.er· l'lirti;cha fts-
poll tik . 
lli~ft;! ifr,t !.';chaffunu von l-türn;lnlsl<.npitiü.· . , 
liu[!<o:.l.ull[I ilnr rlovti.lkCll'VO!JSI:/ • ~lf,(ofUOq im iJj_n11e der 
Un t::irnd u-nr~r- · 

. ' .,„ ·.: r 

1 Ge - 122 · - o:ll'i1 

H:t.nr,1rä!H: untl •:.erlion 

, ;t;„-t;i ,;·~ik'.m in 
fWI< Il . 
Po um! Gcs 
G 2; K 3 

13 

~:itc:ll:::int:j ken und Dnr: ,·tt~~l­

lunnc-tn in z.D 
ro und Gen 
PWK lI 
G 2; I< 3 

z.n Oi;, nolle der 1:na.l. 
Flu~!hll'ung (in P'ilK J.J) 
Po unrl Gccs 

., 

' "~ ~ . l .„ 



LK Ge 12/2 

Lernziele 

EinbU.cl< in die noturviisscn-
schaftlich-technischon Voraus-
setzunnen der I R 

Einsicht in dGs Revolutionäre 
dieser Cnt\·o1ickluna 

Einsicht in clie 13cdeditung cler 
wissenschuftlich-technisthen 
Elemente für die IR 

Eir.blicl<: in Produl-::tioncv1eise 
und Orgonisob.onoform des in-
dustriellen Systems 

Kenntnis wichti:iEir 1:li=mente 
der kor>i tnlistischcn •airt-
sch.1ftsweise 

Kennt:nl.s \'J ~sentli ch! ~r\.Jnründe­
runaen l.m Gufügc rlor U!'"!soll-
schoft 
Einbliclc in dio ve r •nderte Le-
be.nsweise der industriellen Ge-
sellschaft 
F'-ilügkcit zur l<ritl:::;chc n Stol-
lunonuhmc: guo1 ~nülJ ! ·r clt~r VorGn-
del'unnen dus men!;cbl-J.chcn Ln-
bcns durch diP. I n 

3, 1 Oie Ind ' crielle nevolution in i\ngland 

Leminholte 

1.6 Natu.rwissenschaftlich - technische Voraussetzungen 

Viechselbr.ziehungen zwischen Naturwiscrnnschaft und Praxis 
- Förderung des technischen Fortschritts durch wis5en-

schoftliche Gesellschaften und Al<adsmien 
-Aufgcschlos:.;enhEd.t für technische Expei·imente und Inno-

vationen 
Bahnbrechende technische C:rfindungen (Dampfmaschine, 
Spinnmaschine, Webstuhl .;.) 

- Technische' und wirtschaftliche Innovationen 

2 Mer1<male der Inclu:Ttrülllen FIBvolution in England 

2, 1 Wissenschaftlich-technisch-oroanise<torischer Aspel<t 
Pral<tische IVn\'lendung der Naturwissensi;:haften 
Vielerlei Erfindung und ihre technische Umsetzung 
Verbn>.i tung der gewinnbringenden Techniken 
Maschlnclle Produl<tionsweise 
Fabriksystem als Organisationsform arbeitsteiliaer 
gewerblicher Produl<tion 

2.2 Oie kapitalistische Wirtschaftsweise 

"Ge~1z2--;;;--n::nj-r l~•·~-----

l lin\·.:c--?i~e und f\:1P.ciien 

Darstellungen und Texte: 
z.B.in: Po u, Ges 

P<iK II 

Statistiken und Darstnl-
lunoon z.n. in: 
Po und Gos 
P\'/K II 

Bildunn von Kapital 1 z.R, ,\,;>mith in G 2 
Kapitalanlage (l'leinvestition) unter dem Gesichtspunkt 
von Rontabili hit und Produktivität 

- Misikobcrei,tschaft in l';rwartung grofler Gewinne 
Freis :;;piel cler wirtschnftlich<m Kr'-'fti~ (rtarktwirtschcft) 

2,3 GF:sullschaftlich~3r Wandel 1 Uflr:, t ::l.lunr:"n z. ll. in; 
- t.::ntstr:!hung tler l<npi tn'li!:.tif;chen Klnssengescllochaft 

(l<ar>i talistischr,, Untcm1e"hmer - Fabril<arbLÜ tor'J 
- Größere Mobiliti.it 
- Verstiidteruno 

e 

i•.nderun!l von Stnllung, Form und Funktion der Familie 
Trennuna von Wphn- uncl Arbei tsp1atz 
Wnnclel im Lr! IJensstil ( Gn\•1ohnhei ton, Vt~rhE1l tonswrdncn, 
Sitten • •.• ) 

.tt 

Po unti nns, 
P.1K :u 
K 3 
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Lorr:;-.J.rll.o 

Erf<t:1nntnis • datJ 1J r . ut~ .r:n1 a.nd im 
Veralc:ich zu t.nnl , ,nd ~~u ; :t:.:ninn 
des 19. Jll. tl11rcti · w:i:d::;i~hflft­

li.cha Aücl-.s t;, ;ruJiui:.1;.t t. u· J~l:!nn­
z„ichnet '!lar· 

Ei.nsicht in tiic 111·:1;; cl 1 ~:1n l-'l.ir 
dic:so Ri.icl<~t. -1ld.i.q!:.i:d 'l: 

Kenntnis wiclltj.q~::r '..'i.> :.~ •. 111s·-;'Jt-
zunnon fi.h· t11~n .__.::;, r · l; :--~ c. k1) ··t1 t-
clli;.;n l.lnd Dl.:e".u.l..Luc1·u1r·1 : J.i c:l1t~n 

l11A1del in Dr:ut:~r:111. n d 

- - -

91110 :r.--"J':' trinlJ.n :1ovol1Ji;ion :l.n [1 , :q1:5chltiff · e 1 Gt3 - 1,•? - 0381 - 15 

L 0r'1Jnhd.ll:r:: _ 1111w1Cd! :FJ und ~.!«dien 

1„ l lj_i:·! •.11Jri:fiGhl~f't.lj r;h t·: f~ücl<..~tt.inrliql<r:d. l; i)1·utschl.-inrJ~i 

d:i" Hiicl.;s t~indifJl<r::U; 1)~utschlw11fo im VH:r'!fl:„ich zu t:nulw1d 
Ur: .. ochBn: 

pol.l ti:' cil: clor rJoutsch<: h:irtikul'1rismus 
: wü·tsc1Mft11ch: Falüc.11 einr's cdnlwltlichcn ~Hrt,mhc:.ft:o:­

l"'!ll1mns 
Kn11itolm.:.•n!1al . 
F,·:hlF;n o:ltt1:?S l t::i~tungsf:;h:loun V1 ~r~kehrs­
netzos 

!1"5l'1lscilnf\:·1 ü~h: Imrr11JbUJ.ti:it uir• °"1' noch w1d.tn· ,; •• ':nd st:i.:n-
dj.sch g<'fH'i~1ntl:!n Ge~ol:locl1uft {f.;rund- bzw. 
r,ut~.1tir:1rrsc.I i;.:1 f1:, /.unftwt:H.len, ubsol. Ai."iro-
~'ra t'I.•") 

r.:cJstiu: 01>r :l9l,c:i.t~.staatlichm-. Denl<c.-r1 r!m: Uüruc"rt. 
Fc:hlun i.mli11icluelltir Flis:i.!,obc:r~d.t~.chnft 
nv:1.nu•::lr1dr:::;: 'i/rJtthoi,.·;1erbsLlankc r1 • •. 

2 \/o\ ... :;:.1rtf1tr :· J:i. ~Jr:nd1! F :'lkt1:ir1:ln 
----·~· -- ·„. -···--·---·----

die Uc:vij).k_, ·r\1t1t:1:;zun~· t1m E 1 

dil:! I 11 :i.n ;:n!Jlnnd e~.s Vnrbllr.1 uncl l· inruu::~ t·ordi.:? rtar1ry 
1J :lu i :11fnui>'l':J l1c1· l.U:·,,.-,rnlen J!lcnn der Frnnz. R:,voJ.uU.on 
ciurr::h .-!;: ::; rlcut~ eh·~ : .~ürgorl:um 

:~_QjiLJ.J1_;}-wJrH.h 1rtn r.:! :X' ~ H.ict.;sti :ru.1:i ni, ::::1.t 

Unrutcllunf!en 
··;tati,_,tikcn 
KDrtr~n 1 i11 Lehrbuch, t\ tl r.\ 5 •. i 

'.l1:o1:bU !:· ·n 
Ll-'hrbucl 1 

t.:inlJlii.:k i1~ di t:.:- fj •cli .11bHif1 clüt" J:3.1 1:1i1:! l.ib1.:r;·:.i.:i ~-;:i. t ~l ·unn vnn '/-11rt:..1ch..:1f·t: u;nl B i ::.::1 .J.l :.lcl1,-; !'t dln"ch J ~_Junllun r~u:·; zn: Gndc~ civ11 
rfl\/Plutiurr• i.\ .'!;11 1.:1 if.i C: .·u·. t.1:ufl!l 
c.loul::cch•) C' :..ituutün c.l·,1r-1 ;h l\J :..1 po.lr:un 

Ks nrrli1 l s \'::f.clTi::l!). ·r .-1. ··i·', •t'l°tur.1.1 U1 K'ih-
m en unt.:~· : :tnJ.n und 11. 1-.. ~.k:.r1l.Jer1J 

t:.ir.~·d.cht :in t .... :i.1·: :. l r~u11.:11n~ ! der 1 
prr~uHt!.ichon ; li.~1 ··oc.w :in fi';r clJ.o ln-
dustr:i.u.l.L1:l.;:nm!1 IJ :. ;11t.~ d1J. .. ml!; 1 

,;l: rH"q.id1,:: r:„sa·1:;:r.1d>L111n ~l'o u111; i : ·. ~.) 
•• lH.·~ f..j_b:irn:i.J!.d.r ·runn j_n i:Jr·n nupol. rthL:lnbunrlctDotun( 1~01~ fi· · .- ~ :t..::: Gnn.z. •! , 

cl:lu 11rr1111; i.:Ji:hr•n 1 k:forrnc:.:n ( 1~1o') 1"f. ) 
• Uosr.:tzn• ~t'ttrtff: '- ~IJ~~~,1~.:~!i~nJnu de~i r:~~::c~~;,·~tr.1n~ln:1 , ( 10o'J /1 ·1.) 

L.ib .i.o1l.i.si.cruno vn11 r.„.„1• t •"•· untl II. nr.lc l ( 11..10) 
lill!.W1.lr-k1.1nncn: :\ 1J1··1·1cbl1nu Uer f•.:·utlr·. L1.1n ,".nr .. rv.?rf'.-;:.i · uni! 

:~.t.t1t=tu vpn i.londer·~tl:llung rL::l" Zi.inrtc• und · 
c.h.m .;it»sol. Pr:iv:i.1 n!i:i.1 ·!nw1.1~·if:ris 

!.:ntstdien clrir<r \1ir-< •. ~;.:;t:; ; f l:,·:nrJnur.u gf:!l1Üfl 
dr:n Prinz:lfJien L:ino::; fr"::l1 :n Mr11~ ~ tBG 

f~:Gl.Jill!:ii1::rt10!1 \1011"1 l\'t;:'i'J 1.:i i; s l<r:. f i;Dn 
l:·:ntf;,1ltunn · ur1 lnrnt.ih11h ~r:i.f;ell;·~r Ini 1:i.ni:'i. VPn 

l-'.11~ n ... 
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Lernziele Lerninhalte 

3 .2 Die Sche.ffung eines einheitlichen i/lirtcchHftsraumes 

Einblick in die wirtschaftspoli-~ die Situation um 1820 (regionale Zersplitterung) 
tische Zersplitterung .i)eutsch- ie Forderung nach einem einheitlichen 'i/irtschaftsro;um durch 
lands und ihre Folgen Unternehmer und ·,'lirtschaftstheoretil<er (Handels- und Gewerbe-
Kenntnis wichtig •·r 0tufen der _ vereine, ••• , :List • • • ) 
Sr.haffung eines einheitlichen - die preullische Initiative von 1818 
Wirtschaftsraumes in Deutschland • Aufhebung der Binnenzölle und inm~ren Verl<ehrsbe-

Kenntnis unterschiedlicher Motive: 
bei der Schaffung des einheitli-
chen \'lirtc.chaft~;rr.•umes 

Erl<enntnis dar weito ::.:hendsn wirt-
schafb;poli tisclmn i~ i.lioung im 
Deutschen Zollve r ein als wesent-
lichP. Voraussetzunn für die I R 
in De utschland 

Überblick Ober c!i:·~ l.J l1üsen des 
Ausbaus des Eisanbul1nnetzes 

einsieht in dia wirtscha ftU.che, 
gesellschuftlicl1e und po 1.itisch~ 

IJcdeutung des :"wscnbahnbaus 

hinderungen 
, die C:ntstet1ung eines einhei tlicllen preußischen l'iirtschE1fts-

raumes 
- dnr deutsche Zollv• ·rrün von 1034 

seine Ausdehnung 
seine. Bedeutung: 
i::ni;i;tehung · §linep..f:!:i.nilt:ii tlichen ~/irtschafts~jebietes mit 
einheitlicher Wirtschaftapolitil< 
Verbesso~L1 ng der interi1ational8n l<onl<ul'rinl"ähigkeit 
Vorentsci1e idunu für eim:cn deutschen Nationalstaat dJntor 
preußi.schm• Führung 

~.3 Der /\u c; bau tles Verkehrsnc tzos (Di 11 "Verl<C?hrsrevolution") 

l DiB Forderung nacl1 ein'3m national1~n d~utschon t~isr:!nbahri­
system (List u,a,) 
die Pt1asen des /\u5bnus dBr :::isenbahn 
cli3 Oed r·~utung des !?isenbahnbaus 
• wirtschaftlich: Verbesserung des Gilteraustauschs 

fümkung der Transport!rnsten 
.::rschließung n euer Märkte 
"Ini tialzündun!J" für diE_J Im1ustrialisie runa 
D:outschlands 

gesellschnrtlich: zunehmende Mobilitilt der deutschon Bevöl-
lrnrung 
Mobilisierung von !lrboi td<rc; ftcn 

• politisch: Verstürkung der notional. "m und libe,ral :m 
8 Gwr:igung 

---·--··· -----~~ 
i9 

-- 1 ~ ~".'"- - - ·- .-;; 

e 
- .--~-~-

Hinwr.:j.fio und MP.diGn 

Lehrbuch 
Karte• 

List: !:ittsc:llrift 16191 
in Pa und Ges 
Pön:lcl<r·: 
pruuP.Zollgesetz 
in CuLP 12{1 19?~ 

Lehrbuc:1, i l\tellnn z.S. in: 
Pßnic: ~1.J 

Ludwin · 
l<nTt :1n 
StatiHtjJ, t;n 
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LK 12/2 Ge ...... „ . ---- ·· ···„--„··--„·--:;~·;···~-- :r1;~.~s1:r~·eJ.~n Revolution in Deut::;"'\urKt ·e 
Lertözieh: 

l<f~nntnts der gt:! ll [.! r~pl"l:i.schen und 
poli tisch r::n \/01--c11.1 ~~Do l:ZL1nrtmn für 
clio Entsto!·1ung e3.n e1:; mocl :,.rnen 
Inclustriu[Jcb:letcs 

Überblick übor privillll uncl c.tm1t 
liehe unternehme r:i.:>che Ini tict:l\n. 

• ,.,, ,,J 4 .... ~ 

4r1rn:l1ll·1(:1.l tu 

·.1 IJ :LtJ Indw;trialiaioruno ÜHutschlonds arn Beispiel eines 
Indusl:rieneb:l.el;os rz.Ruhr, Land an der 5ai;r) 

[ 
a,,uar'-'phi5clm Voraussctzunncn (::!ohstoffvorl<Dll'4r.on, Laoo) 

untern13hmerisch(l Initiative (privat und steutlich) 

Kenntnis tler wirt:;ch:.tl"i:liL~hen uncl- Au:;bau das Vorl<ohrsnetzes 
technischen Fort~•chritto im \ler-
lauf8 der Indu~•tri. •. tl.i s ierung i-. b;chnJ.scile Entwic!<lun[1en (Tief!Jo.;usch:icht1~, Hüttenkoks, 

Putltlloverfahren •• , ) 
Einsicht, düB sich di :.:> 'f.nl'.lu<itrin+ Fj.11nnzisrun~1r;- und Untornehmc n:cform , , • (.a.G ••• ) 
lisicnJ11rJ DcutDcl.:i . .incb üinter je-
weils spszif'ischco l'f.!!Jionu~. en · 
ßedingunaun vol.li'O!l 

Erl<ennen typiscl 1er M•~rl<n1t1le clt'll' 
IR in Deutschland 

Erkennen tler DosonrJerh•:.:L t der 
einzEil nen Pha!':iJl1 der IR in 
Ot-:?Ut!Jcl·1li:tnd 

Einsicht in den Zum::1a:11nnh~ng zwi-
schen poli t:i.sc: 1:·!r, nust:!l!:~chcift·· 
lichcr und ~1irtsch,ii'tl,:i.clw:r t::nt-
wicklunr.1 üoutschlnntl!': 

Einsi.cht in di.-; ü ., l,:utunu d -. ' r 
Bank"n fl.'tr dio IH :in Dr.u'i:!3cl1-
land 

t:i 11ie boimndor'ln Mnri<male d r::r I R in Dautschland 

l'J, ·1 ~:iprni fische Inrlustr;i.L1l:li;;i.orunqs1~!~'! 

IJ.2 

der im VIJL.ZIJ Ennl. ind spcltr;;re ::;j.m:atz tlot• IR in Verbin-
dunr1 mit dr.r "Verk,:,hrsrevalutian" 
rltr1 •irstr~ PhasEi K13o - ?3 ( Durcllbruchnplmse) 
• Knnnzdc:hcn: züoerndo, r.!iS'lrniltinuierlic;he Wirtschafts-

entwicl<lunu 1830 - 1tl!.lu 
Du:rcllbn.•ch dar Ifl i.m Zuo<ir.m„ nhang . mit dem 
l..isenbuhnbau 1850 - 1073 . 

• dr.:reict1a: Montun:indu~;trie 
tl:l.e zwrli te Phr;iso 1073 - '1914 ( ;'usbnuf)hßSC!) 

l{i";nnzE::lchl!!n: raschns \'/l rtscha ftswachctum 
Ausbil,tl1.1nr1 dns k>.qJi talj.sti!>chc:n bill"IJ.:>rli-
chon Gr·sollschu ftssystrnns 

, nr.ue Flc;rcl.che: ~iar;chinP.nb<.1u, olnf)trot•~chnisctm und 
ch•:mische Inr.lustI'io ' 

Oie ßod1;utunq dr-:r Banl<t?n 
:-Käpffii'JiJrx:t."rf und Knp:Ür:ürriana•11 :lm MontnnbBr~Jicli ul'ld 

bf:im U.sonbnhnbaq 
::'.ntwicl<l. · von Wirtsc'h„fts9roflbonken ab dar Mitto d,.Jh. 
.:Jj_r::i Schr1.ttmücl1orfunktioni;:n tfnr 13unkcn 

-rn„, Vc rflcchtrmo von Heini<- unrJ Indus trielrnrii tal · 

Ge - 122 o3B1 - 17 ' 

Hin1:1r i sa unc1 Medi1~n 

Ruhr: Po und Ges 
Saar: Mc·tarialion, h[J, 

' iGLV, 10ßo 

P-.VI< II 

Lohrbuc:h 
!.ltntfo·c:U<on 

Po und Ges, 
Info zu pol Bild, 10:3/lA 
H .r o„,; „.~ „„ ..,'!-„ 
H ,,f.., U• " 

V.ff~ •• „. 

" 
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3. 2 uit:' InC' triolle rwvaluti an in Dr-uts chla nd 

LornziPl e 

Eins icht in cl[:n !.u oamrne nhe,ng 
zwis che n Finr:\nz i r; rl!ngs - und Or-
ga nisationsfurm r1 " r Indus trieun-
t urrw hmen · 
t:: ins icht in di " i l de utung von 
GroBuntr-: rne hmen::.formon ol~ e nt-
schc idenrJe Tr:Jq ..., r cle r Industri-
ali s i e rung Uc:ut r..chlands in cl or 
2 • ...Ja hrhund E:rth..:lft e 

C:: ins icht, daß i n D" uts chla n cl 
die vlirt i:l cl 1t:ft lich CJ c:ntwicl<lung 
o n tschuid f:nd ti 1.1 rch ,, inwirl<utl[J E:n 
des ~;tnFl ~ns br::st:i111nri: wurrJ e 

Ke nntnis wesentliche r Mönlic~1k r ·i-
k ci t un ntan t l i cl'"; r .il.rt s chv f t s "' 
fürd orung 

1::: ins icht in c.J i e I n l;ur;.; e punde riz 
von 1 ·olJ.tik - iil'i.:sclinft 

_: rn i nllnl t:c 

':i .3 .Di P. Au s bildunn von Gro!;unte rnehrnen s forme n 

früh e , durc h i:lnnken ge förderte l\us bildung von GroBbe-
tricobe n mit effiziente r Wacho tumsstrate gie (Fusionen, 

Karte lle und Syndil<nte , Konzern e ) 
die ;;G als Ins trumunt de r Kupitolmabili s i e rung 

;.4 Dil3 !lalle de s :Jt aate s 
di e Scha ffunu de r r echtlichrm 11ahmonbe dinguri!l<m 
(z. fl . PatEmtgc s e tZtJ8bunn; fl o s c llschafts- unrl 
',/irtscha f tsre cht) 

- !~inrichtunn van Pionie r- und Mu s t crbffl:riebe n 
- .\unba u Ucs Bildunfj!.>V.J ''.' :.1 cns uru1 rJ nr Infrastruktur 

'.'! irts c rmfts r ö rderung durch flnxibl "' Finanz- c1nd 
Wirts chuft s poli til< 
cJi 1.1 wucll ~~u lsuitiuo Booirl'f lussuno von ~"/irtscll'-:.1 ft 

und Pol :l til< 

~! -

.H inr ':· ~ i:~c und f.:le! d :l c. n. 

wie o!J,.,n 

wi1' ollem 
Kurt· n 
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~!~~2.!~ ·~!J.!;; 
t:inblici< in Uon ZUsarnmenh•:•nri zwisch(:n der I1_1dustri.c.!llen i·lc::volution und Licr Sozial en Fruuo 

O::i11Ulicl< .ln vit?l f~il t :i.ge \J8r~1Jch1:1 zur Lüsunu dt:r ~ioz:l.alen Fragfl 

:-:in,;ict1t ln die~ t·Jt1twc ndi!Jl<toi t Btn. ·tlicher Sozi•ilpoli til< 

El"1'd. L:;ch. :.ft zum 1öintr1. tcm filr o;oz:l.nlc Gorachti!)l<•-li t 

Mr!dicn 

i"olj l;:i.!' und !:jüsr:tllschl:1ft 1 
G · ~~,cnj ci1tlich .~; ·Hel tl,un1J1~ (.! 
W1 ·:ll:!'I· scld.cl1bJi.m l'.uFrill ~ 
Zei ton und Mr·nschon rJ 2 
tlunll1.H 1ht.~ ftt:: 1:.önick•.!, !·~ü.Llm(lnn, Ludwig ••• 

----------------------------·--~-- ·---„„----·---------------------------------------~--------~---

Lernzi•c l() Lr.:n1fr1hnlte -1 H1m•:-. 5.'1 r• unct Mr-:dien 

Konntrd.!:; \'1ictlt1.u1 · x ~ 1Jrtir.cl1cn de!' ~.:jo­

zjalen Frage 
\ 

Ei.nblicl< .i.n die ldm:.suntumut dr:.:r vor:i.n-
duc;triellm• GB! .• ;Jl l~iclH , l't in o&,utschlnnd 
Einblick in din vd.ri:ucfi;fftlichtJ, gesell-
scha1'tlicho und r •ol i tl.::.cho Lago tler 
Industr:i l:iurl>;d:tr=Jr• 

Einsj.cht in U:i.17: Hi':rrn •r.;b:ilduno der Klar.;-
sengcsu llschnt't nü: Folrio cl c-:r Indu-
ntri1r.:llcn MavDlut:Lon 

1: r1<e:nntnis, tlnll t i:i.u Ll'1~11.1nn llr:r !:ioz:i..ilm1 
Fra~10 i:-:iri ze;nf:i"; i lt ~ :; IJrnblom di~:r InLiu-
stri~i[n! ?:i&.:ll:, chu f'i: \';l:lr 

Q_J.::i sl!!~L~fl.!?.2'" 1!"1.2,i;i_hrh~d -
t.11·s::tchcn: 

rJer vqrincl!,!strinlle Haupur·ismus 

Lanclt'l.ucht unrj v. :;rstlldtcninc~ 

Folge den \'lirtschaftnlib"rfllismus 
( Lai!Jsrn-foirc-1 kütung) 

Hcrkmfllo: 
wirtsr:hu ftU.cho 1>bh:Jngiqkoi t 

- sozinl.e Vortüemlung 
- poli tioche llcchtlasinl{ci t 

Fnlocn: 
- ~:ntstahung der 1<lm>sengcm:illsclmft 

l)urd:o.l lunu und Text1o: in 
f-0 L•ml Gas 1 
GJ;chicl1tl. ,/rol'tl<unde 2 
'Jel t!J <'r:ch. i..'\ufr. 2 
Qwül ro·nh1 ,ftr" 
Tubül.l H t1 
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\ 

Lernzie le ~.erninhal te 

~ Lösu;igsvorsuche 
Kenntnis von Kef'n!JC:rinnker und Lielel'] der 
Marx' sehen L,chre 
t: rkenntnis, daß d:ie t,\arx •·sehe Theorie sich 
als /\nalyse der l:::np i talistischen Gesell-
schuft vorsteht, zuolc ich ober auf revolu-
tionäre Vort\ndorunn dC!r Gesellschaft abzj.cl t 

1. Vorstnllungen des rovolutioni:iren MerxiSlllus 
- Marxismus als Analyse der l<apitalisi:ischen 

Gcsellschof t 

- Marxismus als revoluti'onärer Lösungsweg zur 
Verfi,nderung der Gesell schfl"ft 

Kenntnis wichtigc.r G<o danl<en Lasselles P., Vorstfülunrien des evolution.'.l ren Sozialismus 
( Last1alle) 

Einsicht in wese ntliche Unters chiede zv/j.-
schen don Vorstollunoen von Marx und 
Lassallo 

t3. üeutsche Arbei terpurteien 

Überblick über l::nb"Jicldung und Ziele deut-
scher flrbei terpartGir:m in der 2 p Hälfte 
des 19. Jh. 

Einsicht in die AuseinendersetzunHen Zl'li-
. schc:n refonnerischr"'" und revolutioniJrem \'/eg 
innerhalb der SPD 

Erkenntnis, daß die: rl eutsche 1\rbcj.tGrm:haft 
die SPD zunetimencl cls ihro Interessenvort~-· 
tuna ansah 

Kenntnis bedeubmdor Gewerksi;:haften und 
ihrer Ziele 
Wissen um Behincle;·unaen gewer'.<licher Zusam-
menschlüsse und Aldi vi ti.i tcn durch Unterneh-
mer und stautlich.: ::;tollen 
Wissen, dall die Ge\VLrkscl1a:ftsbewoguna einen 
wesentlichen Bei tn.10 zur Lösuno d er sozialen 
Frage ge leistet ·hat 

e 
--

- Alla. Dt, Arbeiterverein ( 1863 ) 
- Sozialclemokre tische .'lrbeiterpartei ( 11369) 
- Sozialistische Arbeiterpartei Ooutschlancls 

( 18?5) 
- Sozio:).demokratische Partei Oeutschlnnds (1891) 

Wohlverhalten der deutschen Arbnitr.rschaft 

~, Die Gewerkschaftsl:>el'mgung ip Deutschland 

- Richtungsgewcrkschafte11 irn 19, Jahrhundert 
• Hirsch-Ounckor'sche (liberal) 
, freie Gewerkschaften (sozialistisch) 

christliche Gewerkschafter 

- Ziel: Verbessereuna der wirtschaftlichen und 
sozialen Lage de r Arbeiter 

e 
- ~ 

......- ··-~~--~ 

1 Bu - 1:~2 - 0381 ,.... 2o 

Hinr1r·i!;c und Medien 

Po uncl Gose.: Die L'nt-
frer,1dunn ••• 
Texte von Marx 
rrft. z. r.u. Nr .1'78 
ffüdioor Thomas 1 

Text z .Fl. in r·o und Gos 

s.Ol.mn 1 

\'/ohlnrnd:inin e; Tab:1l l21'] 
(z.n. in Po und Ge~) 
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e Frr~gu und versuche ihrar L~L"-!J-------·----------~--------1 1 Ge - 122 

Lor·nz,i„lr: r-nrninl IU l toJ l linwPi!:~e und Med:i:r;n 

Einblick iri Z:lo.1.::: und J\uf!:j !.tben Qto1nosson-
schuftlichr.?r OJ~fiJ r:J ~a.!ttionr::n im 1~J • ._Jh, 

Kenntnis von Vpr:otwllunoon uncl MaBni.!hrnEJn 
einzelner l!nVirnc!h1;•i.:r zur Ltlsung sozialer 
Protilc<me in iln„.1m nc:rcich " 

EinD:lr.ht in dir.· .'\u: ·wJri<unuon untnrnnhm8ri,„ 
sch8r Mo.iJna h111,:?n im s oZ.j.ul~n, poli tisch(-H1 
und privat1.::Jn Uc:1'<~.!:lcl1 df.1!.-j 1\r ·bo:\ tl::rn 
~insictlt :i.n Y.1~sc-;:nt·1 tehn Motiv..:: für- die.: un-
t c:rn c:? h1r1ct •iscl1~;n f-.i;·,: !n.Jt unen 

Kenntnü> von ~!a Grwhrnnn 1Jer chrü;tl:lr.:hun Kir 
chen zur Lindcn1nf1 rlrJr i;oz:blen i~at 

. Erkenntnis, cJol: dc:r i<lrcltliche Bd.trag mehr 
der Le:lstung c, inz::l.o!'ner Fmtspranu, wJ.hri:ncl 
die off:i.zie ll1' P.mt< .<l<irche wci tgcheml unhitlo 
blieb 
Erkenn trd!l, Lir11; d .i.o pl-ipstl:lch1~ Enzyl·~lika 

"Rerum Neiv..:1r·um1
' sozJ.D lri;forrni'!rizeh:-: l<or·-

r ekture n im· Flnhm<:: n dr :r br::stc:.hondan Gcoo11-
scha i 't~Jordnun~J 1.~ n:.~·!;r ·i!Jtr:: 

Fi:i higl<eit, dinr;e :·nzy:d.il<o <1uch <;h; Bina 
Kompfansaoo an ciGn :;azlalü1mu,1 ( 11nd 1.:l.bDI'll·· 
1 isrnus) zu vur~·i t:::1h 1~n 

~i. 2. 5 Genos:;BnschaftJ.iche Zust\mm :::nschllis~;e j _n 
Hti ndworl< und Lamlwirtschuft 
( z .n. l:Jchulze-üeli tzsch; Flai ff eisen , •• ) 

6. Vo~·stellun0Eli·1 und t.1aJ;nnhmPn cinzrünar Untr:r• 
neh11ter 
Ml'ü.lnahmen: 

Bi."t:.:!iul : z .8. Wohnunasbau, l<ronkenkassen, 
S terbolcossr-:in • , • 

wirtschaftlich: z. 8. l\onsur.iv•~reine 

All!:i1,,•1irl<ungen: 
iUnderunc ller dr·9sten i~ot, aber 
l/orstGr:<ur1r1 wj.rtschdl'tlicher, !18!3ells„haft-
l :l.r.hor- und persönl:i.chnr Abli1ingirJl<cii t 
pul.itisch"l Beuormundunq 

'I, Vor~; tellungen und Mo Bm1hmr:m . de r cllristliche:n 
Kircl1en 

Kcritutiv;; Hilfen 

s. llbP.nl 
1,1„tariuli1r1samr.ilunn 
h(J , GL'.I ßUE1 r 

Po und Ges 1 „„, ..,_, 

in der ev, l<ircho i)'/Jch• .rn, Innccn~ Miss:lon ••• IJ 
• in rler lc.uth. Kü-c:he (i(Olp:i.ng, Kcttelcr, Ge-

~1Ellle11vor<;,ine, Cari tc1s , •• ) 

Dir! kj.rchU.che Soz1'1llt•hre 
l<ottl':Jll-ll" 

• Eni~yl,li!<e:. ":-lorum Nova1-,1m", 189 1 

trexte in Po und Bes 
'" 1 
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Lc:,rnzic l <. 

FäJügl<cit, dir; in rlen Vorstellungon des 
Wirtschnftslilmrnlismus tlom :.:itaat zu-
gndnchte 11olle in clr:s Problem "t:ipzi« lo 
Frr~ae 11 uinzubrinq~n 

Kenntnis clcr wicl1tigfiten Sozialgesetze 
z.Zt. Bismarcks 

Einsicht in di1 1 ~.1otivc stoatl:i.cher Uo-
zü1lyosotzuobui19 

Ftitlinl<oit, die stan t.lichc n MalJnnhm,, n mit 
den soo. "Sozia li r..; ti::nr1esetzen11 in V . ~ .rbifldun 
zu sehen 

KenntniG von /\uswirl<.unnen ou·f die l\rbci tcr-
schnf't 

e 

Le rninh.:l ltn 

3 ~ 2 .7 !"li o llnll(·? c:lcs :;tafftes in d ·~= r : .. inzi ·:len Frage 

Oio .'1uff'assuna dos 1;/irtsch<>f'tslibe ralismlls 
~Nachtwiichterstaat" -t u.: 3.11) 

Diu· Sozi,üae:'.iotz[J3bung ir.i spHten 19. Jh. 

Maßnahmen 
: erste Ansätze (Kinderschutzdebatte 1H37) 
: 3ozialgesetze 1800 - 1891 

Motive 
: patr:l.urchalisches VerantwortunusbawuHtsoin 

des Staates f'i.ir seino Oüruer 
; Sozialaosetze c,.:J,s poli tischos Instrument 

im Kampf gegen sozialistische Gruppie-
rungcm in Ge5ollschaft und floichstea 

, Or-:urtE:iluno clor staatlichen :3oz1.alpoJ.i-
tik: 

nozial 
: politisch 

e 

l li.nw :i .!:i f ! und f. L„cJi1::n 

s.tllJr·n! 

Küllmunn u.11. 
Killlroann u.a. 
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i~~~].:!.:!!2.~:.:. 
Kenntnj. r:; zwc it·jr 

.:. in<dr;llt in cii1-i 

... 4 \'lirtr;chn Ftsordnungon dor Gcor.mm.rt 
~ ,., ,., 

1 
\ 

' u1, tc ·rscl •i•"rJlitjha:r wi~<fai:hilf-t'.J.':i.JHer Clrdnungmuodcllo clor G!".!garnvart 
' . ,·· ',. . ' \ ~ . . ·' ' ~ . ... ' / ' 

,'\bli• inn :i rJ!·~o:i. t der W±r.t : 1chmf tsf1t 1rm von ir.ieoloaischcn Vor·nntscht"!idungon 
gcmollecl1:·1ftliche1~ und .p9litiscben \lorb~idJ.ngung•.m 

~-tilli ,J!,e:i.t zur 1.;rJ t:i.t;d11'n vnrnl'.lli~h ti:nci~n JiourLeilo.ir)ri' von \'lirtsci;uftsurcJnuna8n 

. •. 

1 n.-, - 12<! - o:3U1 - 23 

und 

. .. ~?~Li!:~.r.!.: .. . 

LLI 1rlilic? 11 .r: i'olit:L?~ und fle ~1 tü1Gchuf't ~-~ 
'""ei ten uru.1 l.1r~ns~h:~n i·; 2 u. n. 
:.;o;d.n1kuncllj.clirJ L. c.:h.rbi.'ichdr • z. fj. : 

•'iirn•ll ,H"/liurtwir; 1 GfJs:üüichc.ft und '.Virtschaft, Ui: cntnrweg Nr. '7::Jl:l3 
1 lnrt:nn.nn, \loll-:s- und ~·/oltwir·tnchnft, fo.k;rkur-V• :r.lcJU, AirrCc·ln, Mr. o: · i:. ~o 
F1 n nk: Volk!;v1j.r-Lncl1r.ft, Mr::rk1Jr-Vcrlflf.J, ilin t ..::c ln, i'Jr. L1 1 , ~~J 

r.11.1 L; :::r ~1 1 . . lSi ·mruJ.unnuri: ~.i1.t"..J. L·~><ande:r u .;:; • : Eura1111 uncJ Ucutschland nach d.-m ~. ,irü tl<rl.r:fJ, _l·.-'.'J" J_j:, l~l utt i'ir. t!.n'/'l 
Gri.in ~.·rt/ rji . ·n•.-rt: 1):i.f.: ODH, U1r:~$1;erv: c?fl, Nr·. '7~~·~· 
1 :lil:tw:l.fJ/:Jto.Ll: Die Uunr.lc:srapublik ll 1~utsr:l,l4.nd ;;~ 1 U:lr.:stl!l"Vlr-'n 1 rJr, '7'.) .·11 
1·1litt1:·n1Jcn"u 1.1.11.: 1;urnlr~~'rnpub.lik D c~utsch.lcnd - IJUR, b:Jv, Nr. !Jri' i:5 
Irrf'ormut:lon:1n Z•Jr f'nU tlsch·.1'1 Oi.ldunriCJn: Nr.: 1!j'.J; 1l1t:l; 1:?1; 17::1, 1'/ ~ ,, 17'/ 

Fiir 1..; :i 1. 11 .. nd Uc:i~~ Le:l 1rl ·r·::.i : 
.J.l!n;··,'i11unn: ZVW, D.lesl:nz'\·-1:.:t:i Nr. ?fln3 . 
H, L~1rnpnrt: Ld1., '. iL--t!·;choftn- uncl .-lmli•ilordnunr1 t•er llund:.::srcpubli?' i1 .!t1V:r.l 1L·nrl 1 

. OJ.zag, l·.lli, 19Gii, (G + ~-J .311?/1niJ) 
lLutz): ~JDR·-lf: •!"'IC.ibuch, l<iU.11 1s··1~· „ 
F. i'1il;;:: .[)& .'ß ~; - ,.~tnm rk r ;·joz:t:~1J.un Morktwiri;ßahr:.tft 1 UTB : ~;:;n 

i ta:;::.cl1/: ·itonim: n:)~l (~_h~cl<~sct.1 ~ i: lnnH-:nt•~rb:·.i~fl: -~r) Miinc::i1ztn -1 ~,i-:;q'-: 
lt. 1 hc.t 1 a1~t:..;: 1-iOc!. ·J l U!)fl l.::lu1h::; HtlnSl'.!rJ, Munchan 1 ~:J'/1l 
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4, 1 Oin Zentralvr;:rwaltunqsw:lrtschaft in der OOH 

Lernzie l e 

l<r, nntnis rler wirtschaftspolitisi;:hen Ziel-
setzung der ZV!I 
Erkennen, däfl die ZWI bestimmt wird durch 
die sozio-ökonominche L1ohre des ML 
Einsicht in di r, politisch" und gesellschaft 
liehe Funktion dnr ·:i irtsclmftspol:i,tik 

Kenntnis des von der IdEio1ogie bestimm-
ten Ordnungsrahmens 

Kenntnis cler Grundstruktur des Planunns-
appara tes 

Kenntnis wesentlicher Elemente der Planung 
und Kontrolle in der ZV.V 

e 

Lerninhalte 
1. Die wirb;chnftspol~ ijj schrm {jif'.1".qtzqnqcn 
·- Stärkung der "sozialen Ordnung" 
1o- Befreiung dt1s Menschen· von r\usbeutung und 

fremdung 
io- gesamtaescllschaftlicho Nutzenmaximierung 

Ent-

2. Dor von der Ideologie bestimrntEJ Ordnungsrahmen 
der ZWI 

1o- das ·sozinlistischß Sigentum: 
• die Sozialisierung von '"'anl<en 1 Industrie 1 

Handl'/erk und Handel 
, dh1 Kollektivierunri des Bodens 

- die zentr;i le Planung 1 Leitung und Kontrolle aller 
Yt'irtschaft:wn:izesse durch die Partei 

3. Die Funl<tionsweise rler ZVW 
- d(!r Planunasapparat 

• (Pali tbüro und ZK pep S~O) 
• Ministerrat 
; Staatliche Plankommission (STPI~) 
, Induotriemfrlisterian 
, VV8 und Kombinate 
, VEB 

1- diA 1:'.rstelluna und Durchfühnong des Plans 
• Planentwurf der StPI< 
, KennziffornvoriJebo an Betriebe 

Planangebote der Einzelbetriebe 
• Zusammenfas,;ung ~u einem Gcgonpln 
• endgültiger l~lan mit vollzugsve rbindlichen 
' Kennziffern 
• Gesetzeskraft nach Ministerrat und Volks.,-
. kammerbeschluß 

e 

1 ;; ,, - 12;~ - 0301 - 24 

Hj.n\'l. )ise und f,\ed~en 

DrlFl-Vr·:rfassuna 

Lührhuch 
o;Jfl-l landbuch 
CuU 12/2, Saur1 1~'75 

Lehrbuch 
Gchema (z.B. in DLIR-Hdb.) 

Schc::ma 

~----·--~ -.-~- -- ------



„ ... •. ,,. .... „_. __ 

LK Gu 1:>.N •·1 2Ei e 'I G:-~-1 ::~:? p301 fl :l c ~ntralv<?r1i;ütungmv:l.rtschc.Ft r.lr·r 1):!1?-i • 
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Lern.&:.l1ü.e Lr:rninhal t c Hin-xc.i '.c uml 'Jcdi.nn 
- --!--· +---------------------- ·-

Fühjgkoi l: zu1· kri ·i:.t!-·)c.:h1Jn (ieurtoiluna dr;r 
ZVW nach 
• ~kono11d. ,;chnn t1:;p·:„k tcn (\Hr·Lsciluftswach!l-

tum, Elodurl":;tleckung, nBntnbilitLit, FJ.e:d-
bilitüt 
mensch.l ichr;in .·,!.ifL~kt1.:: n ( Fru:iJu :i t, ::iicl1BI'-
hc:H, Gerocl'1 U.ql-:uH) 

t::ins1cht in L~.ü>tun~JU" unrJ sys·~embedl.nate 
Mtingel cJer ZE!'ntruJ.11.::r:1i".l tungswirt~;cl'wft 

t::insicht ü1 di., 1l:L::k:napw1z Z\'1:bd1 tc:n An·-
spruch unri ~'lir :.U.c:l1i-:· it 

tl. D:i.e fJc:wH::rtunci der ZVW 
Er1"oloc: z .8. 

1\uf~;t :i.cg 1lHr ~DR z.ur art\Dten InduotrJnnation 
dr-5 Os tblocks nach clcr ::J.I 
oriillerB St,Jt:i.rikcl. t drn:i llirtscllaftswach!;tums, 
gnrlnnorn Kri :>enunfJ'.l.ligl<r-li. t 
nrüffr.re l\rb:~:l tsplutzsiehcrl 11üt 
h rLchturc \/qrscil'f.Jung mit üffonl;lichnn Güte1·n 
gc_,ringorr~ sozinl e llnnlc; j_chhrü t ( 011f niedrigem 
Lnhnniveau) 

- M~nr:rel: z.B. 
unzureichr,nde Bc:- clarfc; rJr~ckuna im l<onmungütr:r-
b c :re] ch 
systBmbfldinate Kupi tl'll1Brschwonduna 
Fc; l'll.m-hafti.[11< .;it dnd Sck,·ert'ctJ.].] gl<1''1 t dFJ:C 
Pl;rn• 1 nrJ na ppo.ro tur 

, i..itüri:mfilllirrktlit dl'lr Wirt<'chuft aufo:rund der 
Gemrnri:pJ.nnvurzahnunn rJP.r t.::inzeJ.snl< tor·en 
Vrc rnachltissi!Juno t1es f'al<tono l.Jmwr:lt 
\1:lrJ1 : r!~pruch :?.w:i.scl1:::11 dom .l\nspruch dar ÜfJfrd.-
uno und der l'li:rklicl1knJ.t völl:i.aor i\bh;inuigl<e:lt 
Fel1lon prj.vcotr:r Froi.hr·d t: uncl porstinlicher Ini-
tL>tivo 

Lehrbuch 
Gti·1 ti!:it;ikL"n, z.ll. in 
Hütt„nbenJ 
fll.'IK II 
Znhlcon ::i pi1·:~ol 
Mat. zur L.agl:l dGr 

"ntion, 1!:1'71 
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----------
Le rnzj.''<.l..:: _ , .. l:rn;lntv·.:u:u ---~---·~----·------------- j_!_liri·:r·ic•a • .!:'~~.9~------_--··· 

EinbU.cl<: in ~d.cllt.i.r.;u vii1·t·-
schnftl:ichc. \111d puU:ti:;cha 
Vorausa13t;,,:uno~11 c1 .. r· ::;r:r,·1 

1 • .'.JLJ \/orw m!ie-l:zunqrm fijr die Sozi.1-ile M01ri<tw:i.rtr;clwf1: ( ::!M'!I) 

1.1 dit-.: w:i:ctscl'jctftl'lr..hen und pali.1:ischen Vorßu!..1~·~e t:;;:unr1;. in 
~-1~iötUi:.;a~·c::;;-lö5-tif.17~- vol .t. S1;_~iiCil.i1Cül"7,;fiTt1Tri!:~C-hC~n-,-· „r.;ö1:1 t :i.schen 

und ~1i.rt::cl1artlj.ch~m i'.uwuncn•Jnl.lrur:hn Deutschl r: nd•; 1945 

der Y..'ir·t!Jchc..:fl;li.chu ;'Jiuclura11f1Jt:1U .1<'JBtdeutsehL1nr:ls untci, dem 
c.~ indruc!<: des Ost-~·/ost-Konflj_kts 

• ~Jj_zonn und 1,':/i r·tn~hfffl:t;rnt 

• ·;1rj hrunr1r•r :.!f'nrm ~~o.ß.19•.11.i 

.Gc.:1ar::tz 11nd L u j tsllt~::'.? für cl:l.n Bewirt!:•chat'tuna ••• 2·· .6.19/~ß 
(nlD Vor::uJSZE1t:zung Vijr die ~MW) 

Einr:i.cht j n ''""''c'n 1.l.i.ch :,, neo-!1.::! 
lib1?r.:tll~ \/Dr ·!-~1...bl.1.u ri1 .1 , : 11 

(Jj_r• tj! .: i::: t:i.!1r:n Voro.11n s::~tz.unrF ? rt 

-- r.rr::~ ··ttTln .;.u..{Ö~.'!Füi~c1 1.~--\~I1v 1~i ;a:i.1.:;?dcr~.1ufb:~ ,_i:: ; l.111 :·.i:l1H10 cd.nnr 
nornch t;: .:ron ::lo;::i.11.l- und ;/ir' t ochc:tft ~ · ordnunrr m1. t stnrkc:ir l3e-
trH1un:1 von Ll:n!-:unf.J und Planur1g 1:/is!:•~~n • da·11 1.l:i.1 :~r: r-:n Vur~•tnl~ 

lunrJf.?ri d.i 1..: br::t.:tl:J1 :_~ ,, ,;c i:t!ITl:l:\.: 
lc1 t1e wi1·1:f_; c:1 ~n f tL1nu:..:r.1n 1;-<is, ·• 
Br:dunkon tler ,!\.J. li lcr1.1··n Drn·1J. 
v c_ rllrui tut :..: ~Juz :L.11 i!-d.:..?rt.1nn!:.:-1 

ti-_~ n rfr.:nz1.1n r.:?fl l";fJ! ·gunu v~rulcn 

Einsic:·1t :i.n d:i.u v 1:1·fc.t:;:,sunr.! :;-
?'•Jc l1 U .icli. · Vrn•• ,,., t:•;1.ll• ::i.rh.1nn 
fljr t..ri1h:.: w:i.rb„a.:i11-1l"l;tj:1ol:i.-
ti.:;ic:llo tJc11t1rdnunn 

1,3 

cl:l r:: :·~.uffL:l::l'."Uf"lfJ•- :n d E!r tJec.1.l.Lb:: rnlr::n 
( i:~ uclc: r..: n, l:!Ghrn, : tüs tnl·V, :ltl11l\:.;.} 1 MUlla1.._.,,nß\:ick. Erhard) : 

rJ1.1. ". f:c t":i.c Mclr:<:tschnft-; oln notwe11dit10S Kurl~r-~ltJ i; t-':l.(jl3t; 
f"rT·!:i.I :'"d.1:1 :i.ch-·ind:l vid1J •-~llnn MenBchr:.!1,vr-?r~, t:'.ndn:i.s51::r; 
\/nr:d.ri:lj„chur-.g r~o2:U ;J.1:..:r Gr: ).'"t::1cJTtiol.:.e :i t durch marl,tl<tmfunnn 
s"l;aot!„:lch1..: U1:i:.:L1Hn..1nrJsmnOrK1hr11on 

i:iit~: v, :rl'nt-.r.unq !·1r•1 :cl·1tl1.chtn llrundlaoe n 
·-ck~Grdiiür.fjLl·ro1iitt7:"rldl1l1--öntmi0 °}5;rtz.-~s 

l<t!l1 ·11 } t1u~cl:t•ücl~l:i.el ·1r.: i:ntsci1. 1i.rlunn f'lir 1::lr1 fJu~ ·itimmtos 

l.'/ü· l;,;clu 1 f ts:,iy!, ~rnr. 
Aw.;,ochr·.:J.d;m vCln tot:1lo_; r Z.Vtl und r o in <>r . libC1rulen .-Jirt-
:Jch~1ft ul~ n:l.c.·h:; v1 • rfn::1BU:1!JSl~onfo:rm 

• ci:i. r.: :..;~.~;'/ ::•1!:1 1d.n1:1 - nich·l; die-) e:l.nz:t.a.·: - rharu GB entnprochendc: 
'/l:l.rtschnft,;rJr-dnun!J 

e e 

Lehd1uch 
Info z.:·. r;, 
V[ll. l<urc; 12/1: :- ntcc t; drJs 

f:ifj 

l.t:hrlJl!Gll 
Pfl1"b ·ii •rO~JrtJ ntr;1c:1 19,~[;-'l'i' 

(z.ü. Indo z. ·r.u.) 
f;1ut.-ri.icli•1n :Ln GuU i;J1, 
1-'WI< n : ... 

1u;)i 

GG - .. rL:l.:<ol, z.1:: .: 
~; J; ~j , :J; 11; 'I'.::: ; 1 

~~Oi : di ·1uu ff. 
1'H m; 

1--
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2 ~i.t::.~!?!.~·!~~:~E,!~1~- .'~!~iL~~:t 11:~ "!!!:~~,~~ Lohrbuch 
l:insicht :i.n Zi,Jlc unri Urctn1ma~-1 - ci!.n Ziolu 1for SM\1: Inf 1'13 • 1'1'/ 
merl<1110J.o der tiM·;1 · • wi.rtschHt'tnpolitü"ch: Vull.b'-lschiift.lnung, Pr«.lsstnbilitilt, u.t1.m. 

Kun11tn:i.s wj cht; :t~1 :.:r !J l: ;-11J1:;::li-
ch8r Mr.1.i:nul1rn1.n . :Z u:r· \/1. r··1.::i.r-!<li-
chuna clcr . l~JiN 

Kenntnl<. w.i.rt:t~chc.1 l'tt;politiGr,l>er 
::i h1l1erunf]c111nrJJ.icl1i·~. :l i..un des 
:;·l;cu.:d:r.:5 

Üherhl.icl< litJ<e,r v1ir.hUnc stf.1at-
l :i.cho Go;~ialrfemn t7. i_ • 

·-viirt:l'i':"iii!i't: •1vf.\chr ' Elirh, quilumd.r·~schafi;IH::hc:s l:llld.cf'tgewicht 
~..lC?J:.r~!I.~~sch...:_ soziale ~}ichorhc:i t, ':inkommen~ und Ver-

mi\aer1c;~1arechtj,CJl<i:ü t, Mi tbos t:i.rnrnunf~ / ChnncenalaichhcJ t 

die Urdnunn !-ipr-inzipit:tn: , 
d11s morld:wirt,;ctiuftl:Lchc Prinzip: wirt:5chaftU.chH Fr.Jihc:i.t 
--pj,~Iili.tt• ) l.i.:i(;-ri'.1;"um,--d, i z, ;(ii:i::t1Tü-i="Cänun(l, Mür!<tr„nulntion 
dm; soziale P1•:in;dp: sozJ..il<• fl · i·nclit:i.ah;it durch markttrnn,.. 
„-·11öl71ITT.: ~J{:l~l·t;.tl.~nusrnäßnat1m13n 

.'3 ill:,~_J'J!~~=-~~~-er SM\'/ 

cl:i f! !~ich\.'~f'f„1Jn{l dcG o i;sotzlichcn Ordnuna~~rntunono: 
::.iielll::rung dQs ~lettb(:~VJL:-irbs: 0 Gosetz gooen ~·1ettbet•1erbsbe­

schr~in:~una 11 1!J!37 L1.n. 
• lk~gr::lung der i\rbei tsvr;rhül tnissi::!: u .a.: 

Uutriob:Jvc::rfasf;ungsger;;1::1tz ·1 ~)~)~ 
l1ionton11d.tbGstimmunoE!,'!P.e•ß tz 1951 
Mi tbt:stirn1m.Jngnt1t·J~~etz 1D'78 , •• 

• ; ~nnörJlichunn staatlichßr :itt':luar'l1ngsmannahmsn: 
'itc:bili WtGq csetz 19G7 • , • 

- Bld.:ivD 81J;.::i~1lpolitik deu :JtJatos: z.8, 
~:inzJalr·:r V/ohnunnsllau 1960 
Vr~rrnf.lgr.nsbi.lt!un:· fr:!'Jf:'?Sotz 19611 ff, 
r!unr.lcr>f.:indtn'tl8li:lußsctz 1'.J61 
i\usl:dldur1nsn:.·1rdorunnt:n~~ !..i:": tz u. v .m, 

Sch ~· ino 

L<chrbuch 
Ini' o zur t',l-J 
l:)Ui:dlnn z.B. in 
Hi.itb :nbr r:~, 
r-m' II, 11.:.ri:io • , • 
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Kursthema: 

Fachdidaktische Kommission 
Geschichta 

Völklingen, Juni 1981 
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LK •3eschicr.ts 13/1 1 Ge - 131 - 0681 - o1 

Begründung zur 3toffau5\·.ial1l und Strukt:..1risruna des ThGmas 

Für die /l.uswahl der Themen für das Halbjehr 13/1 waren mehrere As9ekte ent-

scheidsnd. Einmal sollten hizr '.S..~nfliktfeld3r und zum anderen Formen der 
Konf~iktr.~HJ~lun9- b::ho.ndsl t '.'.Jerdsn, die für den r.i s nsch8n hsut...3 von unr.ü ttel-

berer Bedeutung sind. Im Mittelpunkt st.:;ht deshalb das heute noch alle e.n-

deren Konflikte überregende Problem des Ost-West-Gegensatzes. Um '.'.ber-

schneidungen zu v~rmeiden, wurde die Jeutschlandfre.ge nicht in den h~i ttel-

puAkt der Behandlung gerückt, 

In der "folgenden Unterrichtseinhai t - 11 ':Jestsuropäische Integre.tionsversuchs11 

soll die am wsi testen fortgeschrittene Form der Konflil<tregelung, die Integre: 

tion, verdeutlicht werden, Die letzte Unterrichtseinheit beschäftigt sich 

dann mit ungelösten internationalen Problemen, cem Nord-Süd-Konflikt, 

Die Cntscheidung fiel deshalb auf diese Anordnung, weil an diesen Konflikt-
feldern der intarnationslen Seziehungen drei Prozaßmuster interna~ionaler 
Poli til< vsrdeutlicht werden können : Koexistenz ( Ost-~'./est-Konflik~), 

Kooperation (Nord-Süd-Gegensatz), Integ?"e.tion ( ,'/esteuropa) • 

Diese drei weitgehend g21.\lal tfreien Prczsßmuster können alS jeweils höhere 

Formen friedensfCrdernder Pali tik verstanden werden, als Weg vom neqativzn 

Frieden (Abwesenheit von Krieg) hin zum positiver. Frieden (Frsihei t und 

soziale Gerechtigkeit im Geflecht internationaler 8ezishung9n). Es· wird je-

doch nicht anger.ommen, Ca8 diese drei ProzeBmLlster der Intsrnationalen 8e-

ziehungan in den drei Syst2men bereits erreicht sind, :andern sis sind als 

Ziel- und A~fgab~nstellung dsr Politik anzus3hsn, 

;:.,m Nah-Gst"""'\<onf'likt, der nur in dsr ~infüt--iru~gs:-;equ2nz ang3sp~ochen VJird, 

kann eins 'JieY-ta Form der Kanfliktlös1..!ng verd·:·utiicii-i: i.v2rdsn, di3 krisoeri-

sche P..useinand3rsetzung ~ 8isse gswa l tsarn? Form dE:!" intsrnat:ionalan Sezie-

h1..!ngen ist im nuklearen Zai tsl t.sr dsr begrenzte- oder Si;elJ.vertr,=ter!{rieg, 

da die ~ade:::~nen Me..s5envernichtungs'.'1effan einen totalen Krieg, vJi2 er in 

diesem Jahrhundert zvteimal geführt wurde, e.ls rationalen pali tischen Ai(t 

undenkbar geme.cht hsb:h sollten. 

Den oben genannten Konfliktfeldern ist eine Unt2rrichtseinhe:i t !'Grundlagen 

z•.\·ischanstaatlicher Beziehungen" vorancreste.l:!.t. Sie hat im w2st:!ntlichen 
f ::; lg9nde ,::..ufgc.:.J;;:n: 

3ie soll els .:~instier; die 8€:tru?fenh3it der :·?c:hülsr be:wi:cken und da.mit 

ihre Motivation erh5hsn . D:=:shalb muß wagen Gor Gefahr einer ·w1el b11ei tGn 

Katastro::;.h~ der Zweng· zum Frieden bawuBt g ~~rnacht werden. 

Sie soll eine erste, vorl:!ufige Einführung in die TheoriG der int=.r·n.::;-

tionalen Beziehungen bieten und damit wichtigs beg?"iffliche und methodi-

sche Voraussetzurjgen für die weitere Arbeit schaffen. 

Sie soll auf werthafte Vorentscheidungen aufmerksam machen und Verhaltens-
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strul<:turelle in de:- t?ig~ncn Gcsel~sch ::. ft, e.b.}e.LJ Gn ri :- <l.·(sn unr~ mehr Fri::-

den (ais Fr:ih3i·i:; und sczi=.18 Gar~chtigKcii:) \!rmö~lich :;n. 

:::s ist sid1e?"lich nicht unprobl3mi3!tisch, sincr. solch :.:. b ~.- ·Cr::: ;< t ::-; n -~i: . orei.::„···~iscn --: n 

Teil de r. Hau'Jtt :i...:!':~~n a .-~ ~ ~<.urses vo!-5J"!2ust.: llsil. iJs ~ halb sall h:i. : 1'" riOChi,:-"' ls -: ·.lf 

g e seherO::Jtundenzahl siche!"lich nicht i:1ä9lich, Cis .:;.ng::soroch.an :~n 8.:i;rif f .. ; :.Jnd 

Problbme der IntBrne.tione.lan Beziehun[::;n in allen Dnt.:.i ils s.nzus91""2chen unc 
auszui::iskutieren. His:- soll 12diglich d9r VersJch unt27c-n orn:t1en w:=rd en, C:en 

Rahmsn für die l,,~terricht:::srb8i t abzusi:ec!~~n, Freg.: st2llungsn zu v; raau-clich2n, 

die Dimensionen des Ganzen zu skizzieren. Methodisch könnta di:;ser Aufg;ri e e 
durch kurze Schüler- bz~·1. Lizhrerrefer;.t:::, durch s~:.· sqrechung eines knnl::rst2n 

Konfliktfalles ( z.8. Nahost-Kri!::e) oder durch Gr!.!PPGnElrb·:i t Rachnuna cmtre.gen 

wzrcen. „ 
Th2menüb2rsicht: Ints~netianals 8szich~ncr2n ========================== 
T hemsr.kr~is 1 · Gnindle.gsn zwischenstaetlicher Be:::::i c:~1ungen 

1. 'i Jimsnsianen inter:1Etionaler 3szishwngen ( 5eisp.i·~a:;o=t-Kanflikt j 
2 Die Rolla der ~;:acht ir. der internationalen Pcli tik 
3 ;')ie Rclls des R~chts in dsr int2rne.tior:e l c n F!Jlitk 
4 Dis Jiplo~ati3 
5 Qie UN - ~in univ2:-s3lss Int2sr2.tior.ssystsr.i 

.Th2msn!'.r::is 2: Der Ost-~Vest-Gsgensc.tz 

2. ·1 Jie ?.usgcr.gslage 
2 D:.= r!.usein\:!~3rbr-=ch::n c! s r ;\nt:i-!-:i tler-;<02ii t:.on und dis 
8loc~bildung 

,.,;; Die Tzil~ng UeutEchJ.;.nds e..is Fclg ~ C:·~s 0~-:-·!·,' 3ft -G:=::;ir::ri~atz es 

4 Ji:::: Intq;rat~on dar- b:;: iCsn ::. zut.;.ch :.n . .=t::at2 n ~- 1 Ci2 i;ücht::i..Cc i<s 
..., Vo-;;i KG.lt2n i~ri ~g zur Folitik ds r f'risd~ishen Koaxi2t2nz 
6 ;icndel :.nnerh:tlb d s r f.1 =.cht.blGck~ 

·7 D:i..2 n ; ue ü:::tpoli. i:ii.: d2r '3un:..: es!~opub1i:.-:: Dsui:schl:.no im ?. ~i;m3 :i 

wsl t 1.·:ei l.:2r ~nt2~:. niiung3bsmWhung~n 

8 ) as Os·;-·J:3st-V2rti:S.l tnis :n Cs7:." G.::genv;e,:;."'t e. 
3. ·1 Ji2 EurO;JE-Idee ne.di d2m .:.rst .~n .'!·21 t >::.rie g 

_ !dssn und Initiativen zur s:·u:·oc~isch2n Z.•J s2rnrm:n::.rb:: i t r.Gch '! S45 
3 Jis ~'.1 !?st2:..irapä:-..sc:is Int8grz.ticn 

- 8c:rzich3? Ph:::.:;en: L :;istur:~ ~n, P1"'ool :;:m:,; ••• 

"·. . -' ~- ~ :: i !::..!:-.·;;:_cn :i.n ·:-·sn :~Tt'.:Jic '. : l :..1nc: :::. . 11G ~ r·n 
Ur2.:i.c:1.:::.:-: · ~ -:·r L:~t .:-. r~ n ·.: .-,ic :-: ~un'] 

Gi;.: ;. rob:'..::-r.;::; :k~r :n·~::: :~c . ~2.: jngs ldn~2:­

G:: csn„·1~:r·t:i.gs .::nt;.·;ick l.t:nqsk ;'Jnzzpt:~ 
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~l]lllJlß(:;!:!.!!:.:.J:.~~'~!E~: 

Kanntnis ""'ichtlgc r l<onflil<tfe lclor rJ c r heutigen Pali tik 
i:bm·bl:i.c~< (.1b,,;• wicht i ge inton1r.ib.onille Organi?otionen und Vortrmossyntc1me 

Einblick in .-;. sontliche Gn.1ncl;.Ctw~ drJS intcnrnU.onolen Wirtschafts-, ·V1iihr1.1ngs- und Fi.nanzsystoms 

t::i.n!>icl1t :i.n g 1og•Jnwtirtioo Grundformen cler Konfliktregelungen ( bcgrenztm· Krüig, Koexistenz~ Kooperation, Integration) 

ij.nBicllt in tl.l P. historisch1::i Bc~dJnothrd. t dt::s internationolcn Systems 
Eimüch t: in z rcntralt< Aufgaben i1n fkl/1mr"1 rJer Inturnution11lcn Buzir:hunnun · (FrieCJenssichen.mg, libnrncitiunale 

Kuo11 t.:: r-~ ticin, ~ntwicklunt:i zu ;::d.ntJl' \~l~l ti.nnenpol:l til') 

Fähiotu..:i.t, rJlc Into rnul:ion i...1 lcm Be;d. :~ l1uno c.n nls EJin t'jyotom weltweiter Intr::ral<tion zu selien 

f-"Bhi!Jl(ei t, Tnturna.ti.on:.il 1-:.: Bc:.'.linl"lungen !:: ov1ol1l unte r 1·1iBtorisch1::n, poli t:lschen, ül<ononomischen, soziolnaischsn 
c:tls auch unter E:tlI :tsch-hum;·~ nt1n Gosict1tspunl<.ten z.u IJr;-trach .ton 

Fähigl<oi t unc; llf:rrciit'1chnft, nr1t:lonnlsl;ac,tlicl10 1.:ntschoidunge n irn l~allmen intornationrüor Konstollntionen zu 
lieurtailnn 

8er12itsclv1f.t, i.lbtor no tiona lo In :.: c> re~;son vcrtrfltbare inturnationalo Komprornillrogelungen ml.tzutrancn 

------·-·· · ·---··---~--„·----··--_ ... _, 

L:i ti::.:ratu .ct1tn\'ll~i so: 
LilllbWllhl ;·-·----

Lcl1;:•bCrci1or: l'olitik uncl GHccLlncha.ft 2, liirsd1nrüt.JConvc rh1a 
leiten und M1..nschcn, G 2, ~3chüninah, ..• 
!:;utor, Pnl{ tik, Bchöninuh, ~4!351 . 
HEirtw:lch, Horn, GraG„er ... Polit:i.k :i.m ;~o. J3hri1unc1.-·rt, Westcn1wnn 

/~rbu:Ltsn1i:1t r :ri , l:i.1·;n: notJcm,;-.iecl<, 
Wul.r, 
ßCJocl<, 

iJ'"l'.' l(alte Kric:g, · Klre.tt, c;1uul.lenhoft Nr. 4~'d. i1 
Wt'1 tgGschicl1tc '1946-1Cl73, UiHstr;rwcg Ghml lcn, 1 loft 11c, Mr. 73!i3 
Intern« tionnle [;ez:Lohungen, PUJ.::Tz /\rbcitcmn t c;rinl ir-m, 

f.Hc!. de;:'. LL1hricri>: u.i'l. Woyl<e, Hc'/O DDR, UTG Nr. 7o2 
w!:::l-1.; on~ Lit r.:raturan~aban in den genunnt1~n WP.r'l.;:;un. 
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Then1:~nl<rl~:i.r; 1 :·~ ·r'.~r 1Jnr.\1.aqnn zw:i..sct1cn~,taa.tlichcr ßuzj~~l1ungr-in 

Lernziele 

i1berblick über /\bln11f' un•J lJrsechr..m 
eines konkrGb:1n l~onfl :i kts 

Überblick übor d:ln olobalt=i Intf!rdo-
penclenz 1.'3irn3s ~r.unkrL•tan 1<.onfl:i.;:: ts 

Einsicht i.n di.r:· \'J:rn~fclhar!<ai t der Kon·-
StP.llattL1nt=?n im :l1ltl!l"rl ~1t.i.0 11olcn 

Milchtcsystem 

e 
= ~ ""'---'-~ 

lu~rn5.n lmJ.tr"' ·.~ odJ.on und Hinweise 

·1 nirnnns:i onr:::n In ~:ernnttonn] e r l.lr'~:i F?h! H\f.I.fill ( neispiel: 
NHhost-l<onflil<t) 

1. 1 ~-i::1cd.yBc dr:!s Ko_nflj.l<ts 
1 .1. ~ l)j_c' i:nnfJ.il<tparl;e:i.c:n 
1. 1.~: D:i.rJ Ursachen rJes :<.onfl iktn 

~]C!i.nl;.lge C1.::din!]UngsfL1ktorun 
• r o.l:Laiöce/poli tisch11 Id1..nlon:lo11 
• hi.::;tori.sch/trs.ditJ ornlf, Fnl<torrm 
• dm· rac:htliche .'\spel<t 

-mater:lr'!llB !3cdingunnc•Fi:lktorGn 
QL"!Drtraph:i.wchc L eg e 

• VJj.r·tschiJ.f'tlich13 F:cs~;ourc•.311 
• m:Llittirischo unrl st:cn'l:cqjsche FE.lktoren 
pr~r~ionellc ÜE!<l:i.nounosf •. tkt~r'·c·?n 

1. 1. :.1 Die l/c::rt' .l.ochtung cles Kqnfliki;s mit dom int<wnn-
tionalcn !:iyst:em 

1---

•· Vorr.HJssatzungcn 
v:eltumspannPnde Kommunil<ati onsl;echnik; 
cl:ln intcrmrc.:i.one1': M· icl°i:konst::l loU.un 
rlJF: rnodc:rn 1.'! l'/afff!r1tn chnuJ.uoiH 
ri:l r:: wirtnch;Jf'tliche Int•"'ff'depcnc.lcnz 

Oie B0teiligtnn · 
ciio arab:i schun Star.1tt:n 
L1os Weltjudentum 
c:iE: Supr:?rm~ichtc 

r:li<' westlichen Inclustrionotioncn 
Oi.1~ \/eriind,wl:i chkeit rler poUtischrm l<nnstellationer 
( 1Cltiß-19(i6-1U67-1'.TJ3-heute) 
f) :i e VJCl twei tc:n f-\uswirkunaen des Konflikts 

tilpoli ti!< nls politJ.sch e \'la!'fo 
Ter1·orisn1us 
l<ri!'.Q>J[Jofahr: StolJ.vc:r~reter\<riP[J; i/oltl<rieg 

e --

l.P.hrbuch (l'o und Ges.2) 
G1rt:or 
Film 
l<• ;rb . 
~. ict1nubild::ir 

-
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Gr11ndlnncn z.w:lsch(~1n~ tnr-;tlj.cl·11.:?r Bezi::~hunnnn 

Lernz:Lelo 

Ej.nsicht in t.1.othot11Jn d•n• Konflikt-
lösung. 
Einsicht in di'' Gol"i'.Jhrdung c.les ·:1el t-
frieclons unrJ (lit' zwi11qend8 Notwen-
diglrnit ac:wal. tfr•.:ü•r KonfliktlfüJtffl[J 

Erkenntnis deir Hn.l lc: dor Mncht als 
eines Grundf'fak.to.r!-: d~r Intcrn.H~:o z. 

Kenntnis wesentlich c·r Un1rtrll1:<acm und 
Mittel Btfü1tl.:ich: .. r t.;,ucllt 

Einsteht in L1ü• f'ru!Jl:cma tik vnn Mr;clrl; 
und in d:i..: Notvmndi~1krl'.i.t :lhror Kon--
trolle 

Lerninhalte 

1, ·1 ,4 Elwnen llflr Konfl.il<tlösunasv•<rst.tclrn 
rrd.l:Lt~irj.sche Guwult 
lloised:triloinatio 
l<:onfr.:ronz ::·n 
tlie UN 

Resril.utionen 
, UM-Truppen 

2 D'le Flolln rJer Mach l; :Ln der Int1Jrrn:ationvlen Pali til< 

1. OE:f:i.n:i:l:inn dur Mc:icht: als F~ihi[JkPit, :;.uine Zil!le mit 
---[1flfit:Lschcn, w:i.rtschnf't] . , propa9nnr.listiscl1en 1 

p1~rsC1nlict1an,rnilittlr. Mittt·!ln €.HJch gq1r:n VJider-
stDnd durchzu::,BtZ8n 

2. h:iii:f!':.?: pnÜtisch r,ir Macht: clie Mationulstoaten 
3, ,:l arnentc, staatlicher Macht: 

:.-mi-@r1:Lcho 1-11~:sso1 .1rcen 
--inrJustr:Lflllo l<nrmz:i Fit 
- m:i.li ti·.iri.scl1cs Potcli;it:i nl 
-novtill<c.::ru1-1oszahl 
-Nu ti o:i" lclrnrak t13r 
-'lunl:i tilt cJ8s rir:taicrungssyf5tcms unc.l d::: r Oiplomatio ... 

:J, ~'.t~J:5:} der Mi1cM:poli tik 
-i\nnr:c 
-.'!irtsci 1af'tspoli tik 
-DreihunfJ, DifFarnic.:riJng, Pression 
-Prcpannndo ... 

!l. PrutJl1c~in;:.1tik der Macht 
:-cäf"JtirI:i.c!11<td t und Motwundiul<eit von Macht 
-m:i.litllr:lsch13s GlE·:i.chor?.wicht c1ls Grundlng'~ d8s 

Fri:otlr,•ns 
·-rHe Probl.rn11otil< vrn1 FHistunu unrJ Abrü1>tuno 
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Mc ditCJn uncl llim.·u-;isn 

rol.i.2onl11· 
h1arxismus 1.m Systcmvnl.: 
/\rt . :rnl:;.::rn .Bez. 11 
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LI< Ge n; 1 
In'l:.1.Jrnnt .1c:l~ IJ1 zir·h11nr1 8 n 
1 1jn1n11l nn···n z~: .; r;ch rmste:d;l ·1 r.hcr nr·z·j r•h1 mnr:>n 

Lernziele 

Einsicl1t in die i3t:!rh· ut:u11g des Völ-
kerrechts für diu intoJrnct.i.onr:..lcn 8u-
ziohungc:n als l'Jc;r;; :..::ntlichD Vorausset-
zung für ein geor:irK·t 1Js Zusa.mmenl e -
ben der Vü:J.ker 

Kenntnis v·:osi:Jrrtl:i.cl n :r t:ic.le unr.I 
GrunllGi.i i;zc des Vtill.:;. c..: rro:Jchts 

t:i nslclYI: in c.!.lc l 1eolJ ll.~md t :i.t< des VFl 

--------------

ÜUorbliek •kn·r \' :.~·::! ni : 1 . J.cl,u Fo:"."·rnc n, 
/.\ufnu 1J1 :n 1.1ru.l i ·U. tt ; J ri..:r !::L!1i.Oifü„'l t :i.:1 

L. r.rrdJ1l 1alt•.J 

13 Di•c Flo] ln des Rechts in der intcrnr:Eonn:i.r.n l'oJ.itj.i< 

Oas l<lo.~dscl~ luropäis_:?he Vl'1ll<e.!:!'echt (J.ntorn .tlecht) 
LJGar:Lff des VlHl<errocl1ts: 
Gosamthe :Lt der geltenden uncJ vGrpfJ.ichtendcn 1-iugoln 
r1 ~chtlichc-.?r BGziohunQ"an zwischen StaE·1tEin und andnren 
Vi JJ.korrricht!:isubjl:ll~ten 

t:ntstohung i:lr?s n r.:uzei tlichon Vil :Lm 17. Jh. 
H.Grot:ius: ü o ,juro bul li ac pacis 

Zi•:::le don Vl=t: Hurncn:isieruno das l<:ri nnr:~s 

:Jichcn.mo cJes Friedens 
Gewoltvnr-bot 

·,v l~ ~--; t:".: ntlictiu Grundd..itzD ch..:JS' VR: 
Prj_nzip von Treu uncl Gluubc:!n ( bona fic..18~.) 
Vc.:rl;ot Lies : tcchtsmi !lLrrtiucho 
cL:Ji..:nula rr.~ bus s.i.c st1:.1ntibus 
V~:rtT;'..~ !]Stl"f!U C ( jJl.lCtEl !:Ullt t1Urvando) 

1 '7.'C.ilJl c m.;.til< des Vf-1: 
Fehlon 0 ir1P r z1:;:lnonn(lf:!n GGricl1tslJorl<l ::Lt 
F u hJ.r;n c.:inof.i b • :n tirmnte11 zcntrulon Gu:Jt.<.:zfJd:.L?r!'.i 
r:.·u1 1l t:• n t d.nc·r z.~·!ing :-: nc.:in n ~xckuti\J~Jewnl t 

tl 1 J:i .. fJ !JJ_PfE~!:;;~~;2 

.ini"lciltur101 :n 11ncl Forme n Ll :'."'! f' DiplL•tn:xt:i.r: 
,'\u j•' fJf:tlJr !n c\C!l" l"JipJ.nr,ntiL'"-l 
t.i:i l. Lrel dar O:i.plom;; t:lc 

·-------------i---------

e e - - - -·- - ---- ~- -- -- --~---=------~~--~~-
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t„ledi1ü1nd ilim11 · i"c~ 

Po .unrl G< .s. 2, 
Pol..i, 20.Jh. 
Uutor 1 Pol. 

;1 1tn:.." , 1·0J.. 
~o:J.. :i . • : '.o .t.Hl. 

----~~-----
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Kenntnis der Vor-rr: :;~ c: 1icl1 l:D 1 l ~n:· GrDn-
duniJ der lf4 E•.m ~"'b . G„ 1:Jtl!""j 

Kenntnis wich U r<: :r. '.i, '-1.2 unrJ Gruml-
sil t.za dm' :.m 

Intc 1tinn.:1J 1~ Uoz.i nllllnqnn • 
1 1 ~1·• 111c!J.tU! •:? n Z\.'itncll.3nHtrn1 tlic li o r ll:-:z:i.nhunqon 

[~.2-~!} .. l!J!„-· ci~-~~~~:!~E:~l:_c:_s Inte:1 i:i~~-:~~~1.!?.'.!Yst_~f!! 

'I . 1 U.:.;;tor.b3GIHJ GruntllEl!]U11 dr:!r UM 
- d:•?r Vö:l 1-:orbu nd 
- r.1:Ln 1\tl:1ntikcharto vom 1r. ,G,'19111 

2 . Zinle und nn 1nds:"1 t z8 di::r UN 
Int:urnntiur.1nlf.lr Fr:i.t)de und int1~rn. Sicl·1nrtir.;!it 
: il::! J.b~;t1Jcn1..:i m1111Jn!l !~t't'c l1t d1:-.r Vijlk :·ir 

- ni::willtvr:rzicl1t 
1Jco: rpf1:Lchtunn zur Tnilnahm() an ~).:inl<tio nr;n !J•O:fJen 
:ltnot:i~n, wc•;lchc dü1 lJN-·Chi'lrta mi liuchte n 

Üborblick über· '"''"''"n t"t ü:ll•:< llr[lmito tl c• r 1 :l rlt'!1t1ne: und Insti tutionon der UI~ 
UM untl ihr1 ir funk i..:inn: .:n 

t:im,icht in clt8 <'icl1wj_,·,rirrki:d.ten und 
Proble me rlt?r LJIJ · 

G·: !neroJ.v~·:rr-.n.mmll1ng 

~.J:i .. ~lli·":l'' h ni tflrat 
Gt.Jneru ls(:!kl't~1:t1rl.1 . 1 t 

.„ Mob1Jnornunis1:1ttonon 

/.\ Erf'olc1c und f.li iH:rfolf)c clor l.N·J 
n rrl.:tülJ.aun:i ctn l<nnflil<trc:oi:' lun~J•311 (Israel, Korea, 
Kongo 1 Zypr:rn ••. ) 
llrsac:1ron rlnr t::t'olw• und Millorfol[re 
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V\.lodi!·in und l l in.,.~·· is· 

Pol unrJ Gen 2 
Pol i. ;'n . Jh. 
~.:.ut nr, Pol. 

UN-Cl1arta 

Schcub:i.ld 
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Allgem1..dn ~: : Lr.:_~·2~:::_~:.:~~: 

J:1·(-\-.nn tion;:.ilrJ nez:lohunnon 
;2 : D ·~~r Ost· ... '.VDst-GcqensA tz 
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Einblick in Ursncbr::n und A.spol<t:E~ cles O•_\t-~'iGfft:-GooDnsot.zDs 
Überblick ijb1-!r rJi ri t:ntwicklunn des Ost-W2st-Ger.ro~satz~s bis zur Gegenwart 
FähigkGit, Fi.1ktr:n und :=:r.:::inniss2 r.l~ ! r' hiacl1k:rir:!!JSLJ ~.lihhhicht13 im Zusammenhang rn:lt dern Ost-West-Gegensatzr.s zu br:>grciftJn 

und zu beurtoil1·:in 
t:insicht tn dc:n Ztr:::-:ammr:nhc1nn zv.Jit1ch:-;;n r.lom Llst-·.:/r!s·t-G:::9ensatz und dar Tai.lunf.J Deutschlands 
Bercd.tscl10.ft zum kritinch1~n t:nniJ~nm.:Jll'l: :i.n dL~I' Diskus:d.un um weltw1'.3itf! tntsp~1n nung 

Litl:~ rfJ turhinw~.!'i!.:i L~: 

(Auswahl) 
nohlfes u.n.~:-r>C.i:Lüsche ::io:lt!cur1d•~II[i-'l'IK II), i.::u1•opa und Ueutsch/.l.ar.d 111.11 dem Zw :lten 

WoJ. tlcr:leg, Klett f'Jr. 4o7'7 

Mayor u.f.l. 
Mi.ekel u, z. , 
TenlJruck 
riitscht~r 

~Jui:or 

Angormann, 
IJodensieck 
Boecl<, 
Wulf 
Walpusi<t 

Gn1nr.lziioe dc1r Geschichte, [lu,3llonband II, Oiesterweg 
Pol:i.t:il< und Gesellschaft 2 (Po. u.Gos.2) Hirschgmben 
Ze:i.ten u11d Manschen G2, Schöningh 
\lcl t der Pol:L tik II, OiBs-t"rwr.·g 
Pol itll<, Scl1öninal1 

l.Jio Vcre:Ln:Lntcm Staaten von Ameril<a 1 II, l<lett Qur,1ll•1nhefte Mr. 4238 
Ucr l<sltr1 K1'iea, \'loltpolit:i.I< 1945 - 1!J62, Klett, Ouollrmhe1-'tri Nr, 42~i61 
Int:i.=..:rnational.„.: 8ezir:l1un0Bn, Plootz, Arbaitsmaterialicn 
Wcltr.1eschicht8 1946 - 1973, lliostc:rweg Qunllen, H" ft 11c 1 tJr, '/353 
\/crtBic1tgung + t.:ntGpannung ;.--: '.~jichurhei t, Verl. Neue Gusol:Lscl1nft 

Angnrmann 6, Oi.t> \/erei.ni[JtE:n Staaten von /\merikn, dtv-l'leltg1"schichte des 2o. ,Jt1., i.'Jcl. 7 
~11::snon W 
dl:rs. 
Grns!:;cr , f\ 
Lövmnthol, 
l..ukacs, J. 
Nnacl', P 
Poser G 

Von lloosovel t bis l~ennedy, Fisch1.1r-Bücher1oi 
Die AufJcmpoU.til< d8r ßunrJcs!'•egiorung , Pi.per 
Oeschict·1te 01?.utschlnnds soi t 194.5, rltv 

R Um• üst--'l/1.mt--Konflil<t, cltv-'Nrü toeschichte dec, 2o, .lh. OrJ. 12 
Geschichte des l<rJlt8n Kri; -: geß, Mohn 

Intc:mat:i.ornür< Pnliti.k, rJi:v 
llie t•Ji\Tlil, Ulzog 

Vnar.l!mng, T Ua 1; g tu:Lltto Dnutschh•nd, dtv-\'/ol tazschichte de r-: 2o, .Jh, , !Jd. 11 
Infonnationun zur poli t :i.nclrnn 13ilclunn Nr. 149 unrl 150 
Filme uncl Dia-~.:iRricn 
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Überblick ifü; >~' .;011v:o1·!JÜ:n„nde ur;i! di-
veroierenclo Z:l~l r~ 11nd Frirnh . .?115\Jr,r-
stollun;:ron LiGr 1\nl: i-l li'l:J ror·-·KottJ it'i.eon 

Llbcrbl:Lck lib;oir di" .'\usnc•nnsJ.agB t:l~:r 
l<onfrir•~nz von IJot!'·'-J;..."'.m 

Kenntnis der wichtinGten Bi:·schlli:\se 
t:ins1.cllt in d.i..11 L~uri i 1u tung dt:!r Pot!:d;:, ... 
mer KonfnrFJn;: f<ir c'i.J tJncil!(riG!)mmt-
wicklunn in Dc:iitc.cb.lnmi und i~uropa 

Einsicht in tlin IJrGachon fDr da~.i Auo-
einanc.lerl.lrecl1~Jn t.l:;.;·c .'~.nti-+litler-l<oa-

1.i tion 

Einsiclit in Zic: .lB 11nd MuthnrJan cic-~r. 

. Aur1cnpr1lj.t:i.k dr;r ij •)ÜJr~n fiup1~rmJct1tc 

J .. J!.~_t!.~~_:.::_q~Dilslc.~e des .1J~31:-\'/est_~iktt! 

Lid•" rlcr frnU-ll:ltlor-!(oali tion im 2. \'/81 tl,riog 
c;.~ruo:i .nnmnr.,s K:ricgszic l: iJi c cl~rJ.aao Hi th1r-Deutnchlands 
l lntcirsch:lern icht'J Frü:; densvorstel.lungt~n clor Hauptsierrcr-
mü cht11: 
U-1.~.\: 11 nnc -Worl(l-Idc.:l·:" 
:jl J: Tr<Hli honell.1~ ~Hch 1:1 ·lrni t!' pol.i tik 

Vr:;:cbrrd. tuno ihrer Ideologie 

l)io l<r1 CfJBl<onfc rcmzcn: Tch1, ran (18,11, - 1.12. 191;3) 
J'1lto (t(,;;~. - 11.2. 1945) 

iJ:iP Konfc:?renz von Pot~:rJom 
- f\t1r1aong nla9n: MiJ.i·tl.trisch8 Situation in t::uropa bel 

Kri cg ~'undc 
F::ostl•''flllrl!J durch die: Krieaskonfnrenzen 

Zielo dnr l<rit~g~i\/t ?rb1 ··ncl,.:3i:en 
fler:.;chlüsr.e 
El: ?rl r.utunq fi.'lr die Nacl1krieusor:!~:chicl1te 

2 ilm' hus8.i nandurur<.,chnn der /\nti-Hi 1:18'.\?Km:li t.:lun und 
ciiP !Jl.ccl<bilclunc1 

u1·:r z ,·,r·i'"ül r.lr·,r ,o,nti-l·l:i.tle!r-Krn:d'.it.i.on 
- d:i. ··· k.onununisti!Jchc ::·xpannion 

• tliu SowJntisiorun~1 Ost- uncl SUdostcuropos 
.Au~ib1'L1it1!'1(J des Kommunismus Jrn asi1.1t:i.$ch:.1n Ur:r8iGh 

- Llnt r.rsclü81.ili.che ü eutschlandvorste llun!:fen 
- dor ideo.looischo GC!!=Jonsatz 

ilin cim~:iril.::::inieic.111~ Cnntoinm1:!nt-Politik 
- T:ruinnn-ü1Jlctrin 
- t..itir~-> chall-l)lnn 

Einsicht·, . d.aJJ .!.d .1,:.h . \"J1 : :Lt\•1.oit -+-wei id.:::s'n .... ·11.l:l.r~ !iLWt ,iotisch(! Zwtii·-U![Jr-!r-Thoor.io und die .. Grüodunf.J 
loaisch und mocl„}iinl :i. l:isch fei11rll iche dc:1E; l<iJminf'orrn 
Blöcke ni:~ lliJ.1.r ·l,; h i.1 1JI :n 

: 1 '• 

Mc: c!ic n und Hinwolso 

Lol1rbuch 

11 Atlantik-f:;hr.trto 11
, z.u. G 2 

Charta der UN, Bodensiocl< 
Texte. : fJrJi 'llulf, l_ipri 0ms •• , 

Wnnrll<• . rt c, , Atlas 

Text z. EI. i.n Po uncl Gcs 2 
s. Luhrplan 12/ 1 ( 1!:!Uo) 
u.a. 

Lol1r!JlJCh 
l<ar·tc, Atlas 
Ki;nnan (z.B. in VJr;l.~.d.!'ul :ij 
Churcl iill: Ful.ton-flede 
Trurnon. ~Jo!<t:ri.n 
lviarrü1a l .lplnn 
Schdnnow • · •• 
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scillüsso dc~r er~-~t ... :n i-J.::.icl1k ri~ . o s j.: .:: l1r8 - , :os t~l:i.ch e 1'iich1:rh1dt:spakl;e der C-!r.3tun Naclll<ricgsjchrn 

Einsicht in c!il: vr J t:joJ.itischen Zu-
sammenhtirino, d ~L ... : L• 1r· Gri.indunn der u;~:ro 
fülrctan 

[instcl1t in Zi...ü~.: u1HJ DL:.!rk~utuno l.ler 
l>Jf1TO 

1·.:"..ins:lch t in r.Jen ~~'. 11 : ... c-1n11 !:c nh11rio zvd.Dcllrn1 

Ost-\':c:?St-ß ~;[JCnr.atz uncJ d e r ~ntr_,.,1.;ehun~I 

de:r bi:d.tl11n d1 ·?Ut!·~r:i i ~ ·n ~Jti 11·1ton 

e 

• Di.,nk trch,·ir l/ertrar,1 ( 1 ~)II'/ J 
• lki.ism<lrzr r·aJd ( 'lU4ü) 
\'/cJlt:rmU.t:i.sche Zusarnmorih·„:lnao bc:i der Gründung der Ml\TO 

U8rlin-Krisc 
Ldt 1munn de :r UM 
w1)1t. ej_tu~.; am~-Jriknnj.scl1Lls l.:.ng:ioi:m1Ent 
f>.usl.Jr1:!:l tl.1no cJ1; s t\.01nr•1un:i.s111un 

VßrtrorJspartnL-tr 
/.ülle Llor Mt\Tll 
• mil:i. Li~r·isch 
• poJ.:i. tiscl ·1-1·d.rt:zchn ftl:i.ch 

üncJe11tuno Llur i 11\TO·-Gri.indung 
Ni .. ue Politik rl l:r Mil :i.ilirbiJndnisse 

- ,„.Lik::hr der IJ:J/1 vom Isol.11ti cmismus 
- 11 f, tle nt:i!:1ch :.:: Gr.me:Lnf",ci 1a Ft" 

3 Uir: ~ Tl: j.lunn D.--?utsch1t1ncis als Folr::J'-' doD Ost-:~eti"l;­

--~U~t~ 
UDS .. :lcl1u:i. t~~ - n einer ornriaj.n~amen L-lr:satzunospoli tik 

11 Sow :i 1: l::i~ieruna 11 ctnr SUZ 
- ~lchrd. l;urn d c-r Kc1nfnr„nzen von l/.otol,ou und London ( 19t:'I) 
- Lloykott tlc::; l\lU.i.ert:m K<1ntro.LJ.n 't '; r:urch c!io ::iu ( 1u11.ß) 

i Fortschrc!:i.t i::?nd:.~ Upal tunr.r Deutschlondn 

1

- f3i-7..unc. ( 19<i?) . 
- \°/ü l1runasrc:formcn :Ln Ost unci "Jest (,Juni 19413) 
- 1-llocl'<'do B• rl.irw (Jun:I. 1948 - M<.:i 1949) 

l 'J:i.n GrLlnclunn cJc:r !1uncfos1·eriublik Deutschl.md und der DDI~ 

e 

W\ Tl•-'./,,rtr·oa 
\ z. U • .. /L>lt der.Pol.) 

Lehrhlich 

ITc1<tu zur :;paltuna, Z.ß.: 
•;/t; Ll 
if:J.t d. Pul.. 
.uhrr •Lin 12/ 1 
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Unb.r::>ch:\.r:c!l:lchc L"itlinien clf!r Politi.I< der b.:irJen ~H;a. tun 

Kenn l:nj s \'JO!iL!nt:l.i cliL r Ur1b'„r!:cl1i;·:-
do in rJun pnljU:•cl1cn , L1ütlinion 
der L~11nci os 1»:put1l :U~ und r.IL.r null 

l::lncüch t in IJr:„ :cilcn unrl Prol.llcrn;;t.Lk 
des VGrb::ldj.oun! !!..Cl'.d trags der l:iundes-· 
republ:l.I< 

l !b ·!l'IJl:i.cl:.; ÜU!;J' 1 ;.i_ , r..Lui··Dnv1u J.!H.: 1 :1.::-

\'Jaffnun:.1 d1~r t):Jlt 

F.:i.nr.d.cllt :in d:l :: l.li:<l· ~utunq rler mj.li-
l:1.\r .1,.~.;r:lh.~n :C11t r::no..d; -i on dr::r IJ" ·:i.c..lrni 1.lr;ui:-· 
schnn ~Ci toa t8n i,; 1 li.) M;o1chtblijcl~! ' 

EJunclosr'1Publil<: 
;,'Jt::?e1torientir-: rupr·r 
!lllai nv":rtrcttmn,.c1nspn.1ch 
1·.IJ d1 tnn<·:rkr:nncn (•or IJ(icr-Nnillc-Linio 
·:1:i. odl:rv._ir1 Jiniq1Jno J.n Fri c cJcn und Frcillrüt 

[)111:; 
Ftnru funn i..luf' 1 ·otsrlam 
f.letanung <J ;.i r clcut ,:cllon 1··i.nhet t 
i\n:·=rl<:(:nr.unn clr-r- r1c1or-NciDu-Li•li.nir. Dls "Friticion~-
flrenzr~" 

ll i)j_tJ In t c ur11,tion der beiden d1 •1Jts cl1on Sto;d;cn 
-~"' clb ~~löcke 

llcr Vorteidigunnsbr',itrag der ßundP.srupublil< 
- :/r.ütpol:l.tische ZusemmenhHnge (Korua) 

/.denaullrs Konzertion 
• Poli. tik cler Citürk•e 
• ßou\11.:ri.ini tdt d8r i'Jundesrepublil< 
ALlf.i11inunlli:1rs11t?..11ngDn in der Dundosrepublil< 
~'!J.c.ir~r~:i l:~1nde im /\.usl ..:tnd 
1.Jtr:1l:lns \/i . r~ : uch dar Noutrnlisierun~J Llnutschlr.!nds ( 1!:.' S::~) 

:7iründun~.J c.lor Uunilc::.'":.wchr 

r toX t" 7.Ur' Pali til< LiCJ!' 
br~ iii nn dtnatcn z. r ·. • ln 
G::-:' IJ.n..H.0. 

Lehrbuch 

'Textu zur llP.wr.1ffnunr1 der 
i"lunr' c[;repul:ilik z.li. in: 
Po und llrs 2 
f'.W II 
,;"1. t ,;, r Pul. 
lr:Ji:·unllziia t: IT 

!)J.e .'~ufrC1s·i:unn der DUR 1 f 'o unc1 Gns ~~ 

l""""' rn:i.nrt r:" Volk s rwlizni ( l\u l'bau eib '1948) lllfl-j l"ndbuch 
- i\Lli:-!.~tollunn "nc.ition:-.lor :„;trrd.tl::.r.~:ftl.:: 11 (Pro1,lnrnnt1on 1952 
- t· r titionaJ c~ \/olknarmc:t-=! (1UE.i!1/5C:i) 

die: nff iziolln [inbinduna in di1J IJ r, irlcn l.~act1tbliicl~c 
- DclwH:nrn des fo\/G-1/"r·trani~s ( 1~J!:tl.l) 1 ~5 -
- Int,qration rlcr Rurl'.famvebr in cli r, N'l.TO ·(Pari hG1\VortrLlne) 
- r:Jltlunn clcS Worochilt.t~!r Pol<ton 
:In L c:~"fl""\1 1 ·. :i.r..n der . i1:rFd tkr.":ft.8 r.hJr DDR j.n rJen WP 
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Lernziul e 

Einsicht in Zi c l e , Mr:thod(?n uncl Gron-
zon der ameril<nnisch, .. n l'.ullcnpolitik 
unter Oulles 

Einsicht in din C..u!.;;rdrkun~Jf:!rl des ato-
maren Patts f.luf rJ:!.l · nuzitJhun'lcn zwj.-
schen den Supc:1n:1.'.1c!it1:·n 

Einsicht ü1 UrsCJc l 1r.;n und Ausv:i!'l~un­
gen der soN:i cctischc n Politik dor 
friadlicl1An l{11oxint~~ nz 

Überblicl< C.bnr Kr J_:_~en ni.tui1tionen und 
Entsponnuno:3\h!l"!3tlcl1P. s:.i:Lt dar f.11i ttn 
der 50rJL-!r .J1;1 hre bis zur Kubo-Kriso 

UberlJltcl< übor i".u1-··.i • Jcl;erunn::atc:n-
de nzc n inru.::.rh.Jlll 1.: !:.,"" bi:d..de:n Macht-
blCJc l<P. 

e 

...... "'"'' . . :_tn1 ;nat1.ona1„. aezir.hungen '.~ 
2 n ..:::!.:..ll~t-=~~~~§E.J]E_~a~~~ 
L8rninl1 tll t e 

5 llnm l<aJ 1;,3n Kr:l•3rr zur Poli ti!< dr.r l'rtrnüic:hen Koexistenz 

.U.~~_'.!ErLi~) 
u:l c. i•inle r:llmrüschr•, 1~u!l:::npCJlitik untur Dulles 

Zielo: Contninmc>nt, Roll-back dP.s Kon1munizrnus 
- M:i.ttal: tiy.ßtnrn von l3ündr1iEHinn 

.jystom von rnili tHriscl1iJn Gtützpunl<ten 
Drohung mit mar. .n ive r Vflrgoltuno 

Wettrüs tBn clar Su p1~rrni.ich te 
- n toma res Patt ( 19fiG) 
- 1'11 •J.chHDWicht des Schrec!<.rn1s 

Chrusch tscl1ows Thusß von der fr:lt~dlic:l1en l<ouxistenzUi6) 
- VJl~ltpol:L t:l.sct1er Zusammenhnno 
- Goho l t unri 88cleutunn 
- ~'\1.1fn~1J1mr:·1 im :vostr:m 

:..::ntspo nnunusvrn•suche bc-!i for•tdeuerncJP.r Konfrontation 
l<.risens:ituatJonnn 
• l'ng<>r n·· Auf,1 trn1t1 ( 1~l56) 
. ßuez-\(rise ( 1956 ) . 
• Uerlin-Ultimoturn ( HJ5ß) 
• Bau d•.:r U, -rlinc r Mauer ( 1061) 

.l<ulm - l<ri~·.e ( 1U62) 
~:.ntspannunanv~ :rnuche 

, Rar:kld - P.1.im ( 195?/5U) 
Camp Uav:Lcl ( 195~') 
;_·1j.1;m'r Gj.p1··01 trnffan ( ·1!.JG1) 
11 notos TelBfon 11 

Q_~, /ar!_:J_oL_:~:'.!-!E.!'!1!'.~!:! •• ~<::.:1'. . !:i!lc}.!_t_b}._1~cJ:_q 
~·/c.\c~1~1n ncJes fjBl/.JstbcnuUtsain ;:en1:et~ropas 

no Gaullos nn tion,11 orientiert;:: Pol:i.til<: 
rd.r'i:''·c:haf tlichfls und pol:Lt:l.,ich r?.s Grnvicht d<Jr 
aurop.'. '.isch r"!n GL-~m o:l. nschaf't 
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Lehrbuch 
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2 [for o" t-l/lest-Gcgm1sat;, 

Lerninhalte 
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MP.dien und Hinweise 

Einsicht, daß tlie Lockerung clc r ßlöcl<e 
sowohl t:rgebnis clor Entspannung als 
auch treibnndes Moment des Entspan-
nungsvorgangs war 

Liberalisierungs- und Unabhängigkeitstendenzen im Ostblock lüarstellunn und Texte 
- "Tauwetter" 
- Verschiedene-Wege-Theorie 
- Ungarn-Aufstand (1956) 
- CSSR (1968) 
- Polen 

der SU Kenntnis der Reaktionen der SU auf Un-1Militärischo Interventionen 
abhängigkei tsbestrebunoen innerhalb - Ostberlin und DDR ( 1953) 
des Ostblocks - Unga....rn ( 1956) 

Einblick in tliP multipolaren Tenden-
zen auBerhalb Europas 

Einsicht, daß die \'lel tpoli tik mili-
t ärisch bipolar strukturiert blieb 

- CSSR ( 19GB) , 
Oie Breschnew-Doktrin (1968) 

Zerwürfnis VA-China - SU 

Wachsendes wirtscha1 tliches und politisches Gewicht Japans 

Unveränderte militär- und rüstungstechnische Bipolarität 
USA - SU 

z.B. Po und Ges 2 
Programm ungar.Schrift-
stcller 
Bre schnew-Ooktrin 
!Chinas Antihegemonismus 
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Lernziele 

Einsicht in dire V nrs t e llung en d r: r boi-
den deutschen S t ac1 t e n zur l'lie de rver-
eini guno 

Ein~icht in den z, ,samm e nhang Z\'Jisch c n 
der Os triolitil< der li undesrepublil< und 
Ym l two i t e n t:ntspr, nnungsb rnnühunge n 

Ke nntnis der LJ ·· t v t' rtr üae 

t::ins icht in 1 liu ll• « 1 u l;unn clo r Us l-
v r: r t r <:ou 

e ____ ..,.„ ~ -

In V-.,,r11a tiona l o 8 e ziet-1ungen 

2 De r Os t-West-G te ge nsa2'_: 

LernirffiaTfr• 
7 Oie n" ue Ostrioli til< der Bundesrepublik Deutschla nd im 

Ra hme n we ltwe ite r t::ntspannunasbomühunae n 

Da s Ve rhtiltnis d E< r be ülen d e utsche n S t a aten bis in die 
60 a e r J a hre 

Wi e derve r e ird.aung s vorste llunge n in Ost und West 
- .o„ l leinve rtretungGan.s pruch de r Oundesr e publil< und 

Halls t e in-Ooktrin 
-FordE<rung de r 90R na ch vö lkerrechtliche r An e r!<cnnuno 

Wa nrb l i n d EJ r Ostpolitik de r Bundes republik 
We l tpolitj.sche r Zusammenhang: 1:ntspannungsbe mühunnen 

der Supe rmc;chte 
A tombombe n-T est-Stop USA-SU ( 19G3) 
We ltroumve rtrng (1 967) 
Kornwa ffens pe rrvertrag 1}1 968) 
Verhandlungen Üb C'r cliE1 fJeg r e nzung stra teg ischor 
\'laffen (GALT) 
Verha ndlungen übe r g e g e nscitiao ausge wog e ne 
Truppe nre duzie rung (MBFR) 

Fle xibl e Pol i t ik de r Elundes rqJUblik g ug c nübe r dem Osten 
1966-1 96!:1 ( Große l<oali tion) 

Lockerung cl ur Hallstein-Dol<trin: 
: Di plomati s chu Be zie hungen zu Rumrinie n und Jugosla wior 
i'. ufna hme von t<ontal<ten z ur 0Df1 
: Bri t!fwech s el SEU-SPD (1 966 ) 
: Brir"f\'1e chsel Stoph-Kicsinger ( 1967) 

seit 1969 ( SPD-FDP-Koalition) 
Pol i tik de r :::nts pa nnuna und "Norma li s i e rung " 

Mo s l<o u t:r \Jc rtrao (1 970) 
Wa r s ehtw nr Ve rtra g ( '1970) 
Gruncl l aoc,n v e r t r <.t[] mi t d l.! r DUR ( 1 U72 ) 
Ui pl. Oezini 1unu un zur CCSR un d zu l:luloar i en 

l)us wirl<ungcn de r Ostpolitil< 
,.„,1 twei t c v<ill<e rrccl1tlich e /\ ne rl<e nnuno rl c r DDFl 
Flir derunn dec 1 -:: nt s po.nnun~J sprozBs sns 

( Bor J. j.n-A blrn rnmen 1 !271 ; s r,L T I ; l<CW~ 197cj ) 
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Le rnzüi l e 

Bare i tschaf't, .die Q~;t-~'/est-B r:izie­

hungen in cle r Gea onwa rt kritisch zu 
verfolae r.1 

Int'-- nri tiono l n l:1 1zi„hunuen • 2 ~~ll st-Wf3}i_~.Q.~~':1:3~-~~ 

LrTninha l. t s 

8 Uas Ost-West-Vorhtil tl'!_~~er -~'·~a sn_wart 

E:rneLrto Vors cl1 l\r f ung Lies Ost-We st-l3oa13nsatzes? 
Beispiele: 

,\ frika 
Afghanistan 
Vers chä rftAr Rüstungs wettlauf 
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Zeituno" n 
11aclio 
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Allg2meine L:~~ 

Überblick über clin Guschichte der westBuropäischen Einigung 

Kenntnis wesentlicher Ziele und Institutionen der europäischen Integration 

t:insicht in dio 8ec1eutung der \Nesteuropäischen Einigung für die politische , wirtschaftliche und militUrische 
Handlungsfäliigke i t Westeuropas im Rahmen der W13l tpoli tik 

Fähigkeit und Ooreitschuft , sich für eine fortschreitende Verwirl<lichung der westeuropäischen Intnorntion 
einzu s etzen 

Literaturhinweise: ------
( iluswshl) 

Politik und GBS<ülschat 2, HirscharabBn 
Zeiten uncl Menschcin G2 1 Schüningh 
Grundzüge der Geschicht<'!, Oirnllcmband II, Diosterweg 
Rohlfes u.a. (Hg.) Europa und Deutschland nach dem 2 . Weltkrieg, P\'IK II, l<lBtt 
Lipgens, Oie Europäische Integration, Klott, Quellenhefte, Nr. 4285 
Europa - Vertriige und Gesetze, BZ für politische Bildung, Bonn, 1975 
Informationen zur politischen Bildung, Nr.". 154 ( n8u: Nr. 154/55) 
Bodensieck, Der Kalte Krieg, Klett, Qimllenhefte, Nr. 42561 
Wulf, '.'leltgeschichte 1946 - 1973, Oiesterweg QuellenhBft, 11c, Nr. 7353 
Reihe Kontrovers: Die europäische Intearation, BZ. für poli.tische ßilduna, Bonn o.J. 

u.v.a.m. 
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Lernziele 

Kenntnis von Ansätzen für eine euro-
päische Einigungsbewegung nach 1918 

Einsicht in Gründe für das Scheitern 
in den zwanziger Jahren 

Kenntnis von Trägern und ihrer Motive 
für ej.nen Zusammenschluß europäischer 
Staaten in und riach dem 2 . Wel tl<riEJg 

Kenntnis von Vorstollungen un_d Ziolen 
der europ, Einiaungsbewegung 

Einsicht in den id•mllen Charal<ter 
dieser Vorstellungen 
Kenntnis von Zielen, Mitgliedern und 
Organen des Europarates 
Erkenntnis, dufl die Ustblocl<länder 
dem ER f ernbliebun 

Erkenntnis, das der ER über keine ent-
schej.denden Kompet rmzen verfügt, daß 
er aber wesentliche Dei trüge zu ej.nem 
progressiven Völkerrecht geleistet hat 

• 1 Ge - 13 1 - oU81 - 17 In1f:nationale Beziehungen 
3 oi~ \1esteuropäisehe Inteoration 

~ ro, 

Lerninhalte 1 Medien und Hinwr isc 
1 Die Europa-Idee nach dap 1, Wal tl<rieg 1 Lehrbuch 
1,1 Motive und Ansiitze für eine europäische Einigungs- Lipoms, Nr. 4,5,?,8,9 

bewegung nach dem 1. \Vel tl<rieg 
- Verlust der Führungsrolle Europas in dar Weltpolitik 

durch den 1 , Wal tkrieg 
- Oar"P.fieuropa-Gadenka" bei Coudanhove-Kalergi 
- "Verei niote Staaten von Eurmpa" (Herriot) 
- wirtschaftliche Zusammenarbeit (Stresemann-Briand) 

1·.2 Seheitern der europäiscl1en EinigungsbeWFJ!Jung am wach-
senden Nationalismus der Einzelstaaten 

2 Ideen und Initiativen zur europäischen Zusammenarbeit 
nach dem 2 . \Vel tkrieg 

2.1 Initiatoren:-IViderstandskämpfer 
~ "Europäische Föderalisten" 
-Staatsmänner (Churchill, Adenauer, 

Schwmann, de Gas pari ••• ) 

2.2 Ziele: §uropäische Bundesordnung 
Aussöhnung der Völker Europas 
Sicherung des Friedens 
Gegengewicht zu den \1eltmikhten 

2,3 Der Europarat (1 949 ) 
- Ziele, Mitglieder und Organe des Europarates 

- Wirkungsmögli chl<ei ten des ER: 
Menschenrechte 
Sozialcharta 
Kulturkonvention 

- Grenzen: 
Beibehalt~ng der einzelstaatlichen Souveränität 

, Ausl<lammerung . von VBrteidJ!Jgunosfragen - firt, 1d, 

Lehrbuch 
Quellen: Lipgens, Kontro-

vers, Info 154 1 
Europa-Ges.u.Vertr. 

(z.B. Churchill liln Zürich, 
Hertensteiner Progr.) 

~ ~uropa- Ges, u, Vortr. 
(Satzung; Pr~iambd ,/\rt.3) 
Lipgens, Nr. 5o u.a, 

Lipaons Nr. 61, 62, ö3 

\1 1 n.-. h 
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3 Oie Wonteurop:.iischo Integration 
Lernziele Lerni!Jnholte r Di8 Wes teuropäiscl1e Integration Einsicht in den ZW;i1mmonl1ang von Ost-
West-t<onflil<t und westeuropäischer 
Integration 3, 1 Die Annähc~rung westeuropüischer Staaten unter dem 
Einsicht in die 8edEJutung der WEI für 
das Selbstverstcindnis der Bundesrepu-
blik 

~inf1üi'lci85-o'St::WSst=RänfiiktS--~--~-~----~~ 

:-öie-InteresS8n'iägevän-ÜSÄ-Ünd Westeuropa in einer 
gc•teilten Welt 

.2 lli13 Verwirl<lichung der WEI im wirtschaftlichen, mili-
Wissen, daH eine Int :gnoition der west.,.· · tiirischon und poli tü;chon IJcrcich 
europäischen Staaten in den Boreichen -
von Vlirtschaft, \Jerteidigung und Poli- , 2, 1 Ller wirtschaftliche Bereich 
tik angE:strc1bt wurdl! (Vom Marshall-Plan zur EG) 
Einsicht in die IJ ,1iloutung des Mar- - Oie Montanunion ( EGt<S ) 19So/51 
shall-Plans für die W!::I • Initiatoren: J,Monet;, R.Schumani. K.ArJenauer) 
Uberblick über vmsentliche Zusammen- , Mitglieder 
schlüsse im Bareich der Wirtschaft • Ziele und LPistung 

C::insicht in Z:i,ele und Leistung der Mon-
tanunion 
Einsicht in di8 politische und wirt-
schaftlichu Elodoutuno r.ler Montanunion 
für das Verhiiltnis uundesrepubl11c -
Franl<reich 

Kenntnis des llistCJrischen Hintergrundes 
für die "Rümischr;n VL1rtr<.igo'' 

Kenntnis von Zielen, Mitgliedc,rn , Aufga.::-
ben und Kom[letenzen d"r t:WG 
Einsicht in die wirtschaftliche und poli-
t:i,sche Seelutung ei.nor t:uroptiischen Zoll-
union und eines G1 ·mcinsamen Marl<:tes 

Kenntnis wesentlicher Grundstltze des 
EWG-Vertrages 

Kenntnis von Zinlon und Aufgaben der 
Europäischen Atomgemeinschaft 

e 

Auswirkungen tnsbesondcre auf dus Verhältnis zwi-
schen Frankreich und der BundesrepubU.I< 
08utschland 

- EWG und Euratom 1957/58 
Die "Römischen Vertrüge" 

: EWG: Ziele 
Kompetenzen 

Von der Zollunion zum "Gemeinsamen Markt" 

Grundsätze 
(freier Warenverkehr; Freizügiglcei t der 
Arbeitnehmer; Niederlossungsfr<·.ihc:L t, 

: EURATOM: Ziele, Aufgaben 

--
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Medien und Hinvmise 

Lehrbuch 
TGxhJ j_n Lipgens, Kontrovers 

u.-a 
Rückoriff auf L8hrpla n 12/1 

12/2 
13/1 

Euro[la-Ges, und Vr.·rtr. 
Lip~Jc:ns, Kontrovers u. o. 

~ipgcons Nr, 66 
nb1:ülen 

Lipanns Nr. G5 

s.o. 

z. B, Grapl1ik in PU und Gus 2 
Info 1!34 
/\rt , ~. 12 ff 
( /\11szügc auf; 1:V18-V0rtr •) 

Art . ~i,1o ff , 48 ff, 
52 ff 1 67 1'f 

Prüambol, Art . 1 u.n, 
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Kenntnis von Gründen, die zur Fusion 
der drei Gemeinschaften führten 
Kenntnis der Erweiterung der EG auf 1o 
Mitgliedsstaf.l.J'ten 
Kenntnis wichtiger Organe der EG und 
ihrer Kompetenzen 

Einblick in Auf.gaben und Entscheidungs-
befugnisse die~er Organe 

Einsicht in die 8<J rJ :utung der europäi-
schen Integration für das mil.i tärische 
Gleichgewicht in Ost und \Vest 

ornetionale 8eziel1ungen • 3 Dio \VestGuropäischo Intcnration 
orninhalte 

1- Von der EWG zur EG 
Fusion von Montanunion, EIVG und ELJ=\ATOM zur EG 
( 1967J 
Erweiterung der EG durch den Beitritt weiterer 
Mitglieder (1973/1980} 
Organe der EG 
: Europäischer Rat 
: Ministerrat 
: Kommission 
: Parlament 
: Gerichtshof ••• 
Entscheidungsbefugnisse der EG-Organe 
: Gesetzgebung 
: Festlegung des Haushaltsplanes 
: politische Kontrolle 

r .2 .2. Die militärische Integration \'/estcuropas 
Wiflderholender Überblicl<: 

Vom Brüsseler Paltt zur Eingliederung der Bun-
deswehr in die NATO 

Erkenntnis, daß din militärisch8 Integre-~ 
tion Westeur:opas ( \VEU) in die atlantische 1 1 

Allianz (NATO) einncbettet ist 
Wissen um die Fi:ihrungs rolle der USA inner-
halb des militärischen Bündnisses 

1 Gn - 131 - 0681 - 19 

Medien und Hinweise 

Lipar.ns Nr. 99, 100 
Europo- Ges. u. Vortr. 
u.a. 

PO und Ges 2 
Graphil<en 
u.a. 

Lehrplan 13/1, Thema 2 
TBxte zu ''.Pariser Vertroae" 
bei Lipriens 
Lehrbuch u ,a. 
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Lernzicüe 

Einsicht in Probleme, die sich einer 
politischen Int< urat.Lon der EG-Staa-
ten stellten 
KEJnntnis unterschiedlicher Europa-
vorstellungen 

Kenntnis von Versuchen, verhärtete 
Standpunl<te zu lösen 
Fähigkeit, die Bedeutung des EP beur-
teilen zu. l<önnen 

e 

F~- ernationale 88Ziehungen :"!"·, 

3 Die 11/eGteuropäische Inteqration 
Lerninhalte 
3,2,3 Ansätze zurpolitischen Inteoration im Rahmen der 

EWG- ( EG-) S tac1 ten 
- Erster Ansatz: Der Europarat 
- Unterschiedliche Europci-Vorstellungen, z.B. 

Europa der Vaterländer (deGaulle) · 
• Europiiischer Bundesstaat (Hallstein) .. , 

- Versuche praJ<tischer Zusammenarb8i t 
, Euror:äische politische Zusarnmenarbei t ( EPZ) 

Europäischer Rat 
-Die Direktwahl des Europäischen Parlaments (EP) 

Fral<tionenbilduna 
Probleme 
Das Ringen um Kompetenzerweiterung 

-- --~~ 

1 Go - 131 - 0681 - 2o 

Medien uncl Hinweise 
L< ,hrbuch 

Texte bei Lipgens, 
Kontrovurs 
Info 154/55 
Bodensiucl< u.a. 
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3 Die Westeuropäische Intonr a tion 

Lernziuie -· -----'-- ---· iLerninha l te 1 M dirn und l linwoiso 

Überblick über Erfolge der westeuro-
päischen Intearationspoli tilc in den 
verschiedenen ßernichen 
Einsicht in dio AnnUherung der Vülker 
auf nahezu allen Gobiioten gesellschaft-
lichen Lebens 

Einsicht in die Bmlc!utung der Integra-
tion fÜr die ::Jtabilitti t des Friedens 
in Europa und der ,iel t 

Einsicht in den l:Joitrc.g der t:G-Staotun 
zur wol twtci t en C: ntspannungsroli tilc 

Kenntnis a egenwtirti!')cr Probleme zwi-
schen den .::G-Sta .. t Bn 
Einsicht in dio iJivcrgenz zwis chen der 
Integration und notionalstautlicher In-
teressenpolitik 
Bereitschaft, die W'1itere Entwicklung 
wirtschaftlicher, politischer, und mi-
litärischer Prezosso anha nd der öffent-
lichen Medien kritisch zu ver f olgon 

3,3 Loistung der Westeuropäischt~n Intogra tion; 
Probl r•me 
Zielperspektiven 

3,3,1 Leistunqs bilan_: 
- Wirtschaft- und Sozialgemeinschaft 

wirtschaftliche t:rfolge im Binnen- und Außenhandel 
EG: mtichtig er Wirtschaftsblock in dvr \'/e l twirtschoft 
Freizügigkeit _rJer Bewohner der EG-Staaten 

- Pali tische Gemeinschaft 
Zusarnmenarbeit von Verbänden und Parte ien (z.B. 
gemeins ame Fra~tienen im EP) 
Konsultationen der Außenminister 
Gipfel troft'en dar Regierungschefs 
Eurepdischer Rat 
1\SZ!:: - ge1ueins amo Pali tik der t::G-Staaten , , , 

·• Friedensgemeinschuft 
Deuts ch-französische Aussöhnung (Vertrag 1963) 
politische St abilisierung und Krisenbewältigung 

• Entspannungspolitik ••• 

3.3.2 Probleme der europHischen 
e inem fJ[;:?ispiel, etwa: 
- A!)rarpolitil< oder 
.fitahlkrise od1er 
- Fischereistreit 19Bo/B1 

11 I~nenpoli1,ilc 11 an 

Lehrbuch 
P\'IK II u,a, 

Lehrbuch 
Tabellen z. ~. bei Lipgens 

Info, Po und Ges, 
Tanoc prossc 
Funk und Focnsohc:n 

Lehrbuch 
Kontri 1vors 
Infn 1'..il\ /!.;G 

Massanmeclicm 
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Lernz:l c:lu 

Kenntnis möolicl1 r<;! r ;)cilritte zur e ng e ren 
poli tiscl1e n Zusnmrnrmarbcit und Intq:ir'll-
tion \\lest-Europas 

Einsicht in die poli ti.sch :1n Milglichkc-d-
ten eines intEO!]ri • 'rten L:uropas für Si-
Chc rung unct :.: rh<tl tuna de~ Frioclenn in 
Europa und dar ilelt 

e 
- -

.- t orni.itiunnl. üczir.hungen 

~- 0~.~-:_i~~~:..~.t:~~-p~.i i :3_c~:;__l!~l;_c_:,tp:L:·~ 
[rrninhnlfo 

3.3.3 Züllperspel<tivr.n 
Ve nvirklichung e inÖ'ir t::uropäischen Union 
engere Zusammenarbui t in cülen Bcireicl1en der Politil< 
Errichtung einer handlunr:isfähigon europLiischen 
HBgierung 
Me hr Kompe t e nz flir europl:iischB Orga na 
(z.B. Europapnrlameht) 

1 Gn - 1 :11 - oGll 1 -

Medi r n un-d Hin\.'-tr:~ j_n:-? 

frn:i.e Uif_jkussion ti: :q8s-
po1 i tis chc;r G:-?schul1nisse 

-- - -- ·------- -·---- --- e ~~--·-~-~--~„ -- -~-
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A .l - 3rnationo.lu Onzichunaen 

T„nl<reis 4: Dor Nord-Süd-GenonsfltZ 
===========a==u==~====~ • Go - 131 - ouß1 - ~3 

Bereitschaft, fremde Völi<cr kennen und verstehen zu lernen und die Hol tung dor Toleranz und Solidari tf.it zu cntwicl,ol.n 

Fähiol<eit, di1: Proble me dnr Entwicklungsländer als komplexes Geflecht zahlr,··icher t:inz1üfal<toren (histor., ökon., 
soz., polit., l<ulturoll, ••• ) zu begreifen 

Fähi[Jl<eit, die Ucit1-rPntwicklung als l::rocbnis eines historischen Prozesses zu v" r r: t r-,hen 

FLlhigkei t und i:JercJi tschuft, Wege und Möglichkeiten ei:ines \'londels der gegC;!nwtirtigen Situation de r Entwicl<lungs-
li.inder zu durchdenken 

Einsicht in di8 Inderde pendenz von Entwicl<...-lungsltindern und Industri<üöndern 
Fähigl<u i t, d:L8 Probl1.mo der Dritten Wnl t in ihror wel tgnschichtlichen Bedeutung zu erfossen 
Fähigl<ci t, !::: ntvd.cklungs poli til< als /\nsatz einer \','Al tinnonpoli til< ( Wol tsozial- und Viel twirtschaftspolitik) zu 

vcr,;t•·ihon, die durch den koope rativen Abbau der Nord-Süd-Spannung die Sicheruno des \'/ c> l tfriodens anr:trr.bt 

Fähigl<ei t, gegebene Informationen übP.r O::ntwicl<lungsländer f<ri tisch zu hinte rfragen 

Ftihigi<Eii t zur g1maralisiercnden Erfas::-.ung der Entwicldungsproblcmatik soviie zu ihrer di ffBJrcnziercnden KonkretüüBrung 

Li t"returlümmü--~~: 

(P.uswnhl) 

Pnl itil< uncl Gesellschaft 2, Hirschgrabonve rlng 
Zei ti~ n und ME?nsche n 82, Schöningh 
Harhüch u. a. : Pali tik im 2o. Jnhrhundert, l'/estormann 
Du tor, Politik, 3r,höningh 
/\ndorsen j LI. t:ntwickluno~poli tik, Klett, Sozialwissenschaft!. Mate rialien, r·Jr. t,.339 
Boecl<, VI . EntvJicl<luna poli tik, Ploetz 
J;nformationrm zur pol. Bilduno, Nr. 136 und 137 (sowie zahlrCJiche L . .tnclerausgn b >cn) 
Lahlreiche Lt\nd" r a us gabcn bei den ve r s chiedenen 3chulbwchvr.rlagen 
al<tuelles Material von den bekannten Informationsstellen be i Staat, ICirchs n, Vor, •ci ncion 
Fischer WeltalmElnach 

Bohnet, M. Llas Nord""Süd-Problr"m, Piper, München 3 1974 2 
C:ntvlicl<lungf;poli tik - eine Einführunu, Westdeutscher Ve rlag Opladen 1975 
die Btincle der Fischnr Weltaoschj_chtri 
u.v.a.m. 
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Lernziele 

\'leckung von Betroffenheit über Not, 
Elend, Chaos in vieitGn Teilen der Welt 

I•rrnationalc Beziehungen 
4 uclr Nord-Süd-Gegensatz 

Lern:inhal te 

~ 
\..-;".! ·' 

1 Oie Situation in den Entwicl<lungsUindern 
r- Oie Problematik de r Begriffe Entwicklungsländer, 

Entwicklungsl1il fe, Entwicklungspoli til< ••• 

1 Ge-131-0681-24 
Medüm und Hinweise 

Fj.1111 
Dias 

Kenntnis von Kennzeichen der Entwicl<lungd- Die Kennzeichen der Situation in den Entwicklungs-
Hinder 1 ländern: Armut, Hunger, Bevölkerungsexplosion, Arbei ts4Sch8m,,_ 

Fallb• ·richte 

Einsicht i n die Ursachen für die Situa-
tion in den EntwicklungsHindern. 

Fähigkeit, die Unterentwicklung als Er--
gebnis einer historischen Entwicklung 
zu begreifen 

Erkenntnis der. imperialistischen Koloni-
sierung als eine d ri r Hauptursachen dar 
Entwicklungsproblemntil< 

_,e _ 

los:hgkeit, Ana!l.phabetentum 
r- Der "Teufelsl<reis der Armut" 

l~ Ursachen dr·r Unterentwicklung !Lehrbuch 
- innere Ursachen • 1uc3llentexte 

geographische, ethnolouische, l<li.matische Faktoren 
sozio .öl<onomiscl1e Ursachen 
: Rüci<stündigkoi t de: r Produktionsmethoden 
: UngloichgewichtigkGit der Wirtschaft - Fehlen 

eines einheitlichem Marktes 
: unverbundenns NebenBinander mod :·.rner und tradi-

tioneller Wirtschafts- und Sozialstrukturen 
kulturelle Fal<toren 
: trarJi tionale, religiös bestimmte, passive 

Lebenssinstellung 
: Analphabetentum 
politische Faktoren :Instabilität der politischen 

Verhältnisse 

- äuBere Ursachen 
die imperialistische Kolonisierung, 
: all[J" moine Bedeutuno: Einbruch in zuvor rela-

tiv intal<te Gebiete und deren Einbeziehung in 
weltgeschichtliche Zusammenhänge 

: die imperialistischen Milßnahmen: Förderung 
der Rohstoffr>roduktion; - Ausbau der Kolonien 
zum Fertigwarenabsatzmarkt; - Zwangseuropäisie-
rung; - zweckbestimmte, begrenzte Verbesserung 
irn Bereich der Hygiene, Oildung, Infrastruktur; 
- zufällige politische Grenzziehung 

--·--- - ----~---~~ 

~
~l1rbuchlrnpi tel über Imper i i 
1smus 
tv 
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Lernziele 

Kenntnis der Maßnnbmen und Auswirl<ungen 
imperialistisch8r Kolonialpolitik 

('ternatiansln Bcziehunaen 

4 Der Nord-Süd-Ge9ansatz '""' • 1 G•o - 131 - ot.i01 - 25 

._emd.mholte ________ _JJoCfion- und 111nwr.1se 

: AusvJirkungen: 
Zerstörung der vorgefundenen autonomen Wirtschafts 
ordnung - stattdessen: 

Krisenanfioillige Monol<ul tur 
nur geringe Industrialisierung 
ungenügende Infrastrul<tur 
einseitige außen\'Jirtschaftliche Abhllngigkeit 
Verhinclrmmg von Kapitalbildung und wirtschaft-

licher Weiterentwicklung 
Zerstörung der politischen und sozialen Ordnung -
statt dessen: 

C:rstarrung der Sozialordnung 
Instabilität aufgrund unorganischer ahistori-

scher Gebietsstrul<turcm 
Zerstörung der kulturellen Eigenart 

p Die Probleme der EntwJcl<lungsHlnder Lehrbuch 
Einsicht :in die Vorrangigl<ei t des wirt- 13.-1 Das wi.rtschaftliche Konfliktfeld 'Pol. im 20. Jhdt. 

1"jutor scbaftlichen Konflil<tbereiches 

Einsicht in Schwierigkeiten und Problema-
tik von Entwicklungshilfe und .::ntwicl<-
1.ungspolitik 

Kenntnis von Zielsetzungen, Arten und 
Formen der Entwicklungshilfe 

Fähigkeit zur distanzierenden Auseinan-
dersetzung mit der Kritik an der Entwick-
1~·115s h ;lf~ 

- VerschHrfung der Armut in den Entwicl<lungsli:indern 
nach der Erringung der poli tiscl1en Unabhlln~1iglrni t 

- Die C:ntwicl<lungshilfe 
die offizielle Zieldel<laration 
humani tar: Hilfe gegenübl!l'r Notlei.denden 
politisch: Abbau von Spannungen und Friedens-

sicherung 
wirtschnftlich: Entwicklung t1er Produktions-

krcifte und des Wirtsdiaftswachstums 
Arten: Kapitalhilfe 

sachliche und personelle technische Hilfe 
Bildungshilfe 
Handelshilfe 

Formen: multilateral über die UN 
bilateral 

Problematik: Infragestellung der Wirkung durch 
die Bevölkerungsexplosion 
qualitative und quantitative -unzu-·-
Hinglichl<c:i t · ··- ·-
Vorrang nationalogoistischer Motive 

..fortbestand unt1 Vorschürfung dL'r Aq-
hting:i.gkei t von den Industrienationer 

l ~ ;; l . 

·- d J( 'J 
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Lernzie le 

Erkennen, doll di." ·:1irts chafts probl e me 
d e r C::ntwicklungs1dnder durch ihre po-
li t:i.schen Schwierigkei ten ve rstä rkt 
werden 
Kenntnis der Proble me d <J r Entwicklungs-
länder bd. ihrer n, , tionolen Inte gration 

Erl<ennr~n, daß dioso Scllwieri[(l<ci t e n 
durch clie lJberlna. r ung mit de m Ost-
west-Gegensatz v r rschtirft v1erden 

J-~crnationole Bnzichunoen 
4 ,Jer Mo~-Sü~-Gegensatz 

Lerninl1al t n 

für die Entwicl<lunasländer ungi.instige inte rna-
tiornile Arbei t s teiluqg 

von den Industrienationen beherrschte Strul<tur 
der \'leltwirtscllaft (Terms of Tracira) 

zunehme nde Ve r s chuldung de r Entwicl<lungsländer 
als Folgo von Kapitalhilfe und '1apitalux-
port dor Privatinvestoren 

t2 Das politischB Probl e mfeld 

'-

die Schwicrigkei t d r, r nationalen Integration , u .a. 
• Vie lzahl l<leiner und kleinster Staaten aufgrund von 

Zufälligkeiten der KoJ.onialae schichte 
Fehl e n einor hinreichenden 1nstitutionellen und per-

sone llen Infrastrul<tur 
Ge f<ihrduna durch s tarl<m ethnischen, s pr<.•chlichcn, re- . 

ligiüsen Reaionalismus 
Ins tabilitä t uncl autoritäre Herrschafts formen 

dio l:.ntwicl·<lungsltim.lor als Objekte dns machtpoliti-
sch e n Eigenint.~;resses der Machtblöcke 
• gezielte militHrische , propano ndistischo, wirt-

schßftlicl1e Einwirkung der GroHm;:.ichto 

nationaJ.er Koope r <• tion d e r t:ntw:icl<lungs- poU. til< 

1 Ge - 131 - 0681 - 26 

Modi 11 n uncl Hinwld.st~ 

Einsicht, daB Si.eh mit dem V•orsuch über-r Die Dritte Welt al s nP.ue r Machtfal<tor :im der \'/elt-

Hinder oirrn Vorschie bung der weltpoli- • politischo Integ rntion s vorsuche der Entwtcklungsltinder 
tische n ~kichtovorh ~i l tnisse anbahnen konn : r c tJionale Zusammenschlüsse ( 1\r a lJorliga 1945, 

Üb-erblick übe r w11 s <mtliche Integrutions-
und Koop e rations vci0 " uche dGr Entwicklungs 
Hincler 

~. 1i< Dnntnis, daß die wirtscl1aftliche Nord-
Süd-Sponnung zunchrnc;nd dj.e id8ologischc n 
Gegensätze in den Hintergrund drüngt 

Einsicht in str atenisch o Kooperationsvor-
suche der Entwicklunas l iind or zur Durch-
netzung il1re r FnrclL:runae n gogenlibcr ci e n 
Industrir-:li:indern 

DAS 1948; OAU 1963 etc.) 
die Pali tik der Blockfroihoit und ihr C;chei tr:rn: 

Dandung 1055 ; ßelnred 1961 u ·.-a 

Versuche wirtscha ftlich m IKaoporotion 
:die 11 g o we r kschaftliche" Solidarisierung de r 

Entwicl<lungslL\ndBr im n ;.1hme n der UN 
( v. o • UNCT.~ D seit 1964) 

Ziel e : Durchsetzung einnr ne uen 1.'l e l tw:irtschfts-
ordnung (111,wJO, 6 . Sondergcnerfllvors. d or UN) 
Durchse tzung eines Integrie rten 11ohstoff-
(29. Gene ral vors . der UN 1974) rru9rdm111s 

And nrse n 
ßutor 
'' t:::r l<l , runo übe r din l.:rrich-t 
tunri tüncr f'Jcu c n ·.1c: l t-
lwirt :::chnftsordnuna", 1ei74 
"Cl11~rto übr.:r cl:Lu · Fl : :qhto 

unrl l' flicl1tc n von :i tn:;ten" 

- e --- 1 --~, ---- -
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4 Der Nord-Süd-Ge gensatz • 1 Go - 131 - 0681 - 27 

Lornzieleu j Lerninha ltn 1 Mcdic n_.!:'nd Hinwrdse 

Einsicht in die Probl nmatil< der Lei·t-
idee n wc stlich c;r t-:ntvdcl<lunos rioli til< 

Fähigl<e i t und fü_, r e i t r, chRf't, g r.genwHr-
tir;e 1:=:ntwicl<lungs f(onze pte l<ri tisch 
zu hinterfra gen 

3.3 O.er g e isti!'.1-l<ulturc ll e Probl 8mbe.r n ich 

nie Situation: 
z·us amme nprall zwr i Er Kulturen ( Kul turschocl<) 

die westliche Kultur 
• die statische Ku l tur de r Entwicl< lurjgsländer 

Die Folgen 
l<ul turelle Snlbstentfremdung 
\'lertuns icherhe i t, Hal tlosigl<ei t, Loyalitä ts-
l<onf'lil<to, Neigung zu extromen Einstellungen 

4 Ge g enwärtige Entwicl<lunskonzepte 

Behrcnd 
Pater Illich 
Büll-Lr>rJini 

al<tuc l l e Materialien, 
Pres~~o , Funk, Fe rnse he n 
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Grundkurs Geschichte 13/2: Oie Welt nach 1945 

Theme nübersicht: 

Untzrrichtssequenz 1: Oie deutsche Frage im Rahmen des 
Ost-West-Konflikts 

2: Oie Westeuropäische Integration 

3: Der Nord-Süd-l<onflikt 

Völ'.<lingen, den 25 .November 1981 

Fachdidaktische Kommission 
Geschichte 
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2 Ge - 13~ - 1181 - o1 

Die Welt nach 1S45 

Unt3rrichtssaquanz 1: Oie Deutsche Frage im Rahmen des 
Ost-l/est-Konflil<ts 

Gliederung: 

~ntstehung des Ost-'.Vest-.'<o;iflikts 
1. 1 Ziele · ·;-,~ Friede'1svorstellunuen der Alliis rten von 19<13 - 19~5 
1 .2 Ursachen Für des Auseinande:-brechen der Anti-Hitler-Koalition 

2 Deutschland untsr dem Besatzungsregime 
2.1 ~ie Ausgang~l~ge i9A5 · 

2 Gemeinsame Ziela der 6esatzungsmächte nocli dem Potsdamer 
3 Pali tik der we ,;tlichen &ktzuncsmächte 1945-1911? 
4 Besatzungspolitik der SU 1945-194? 
5 Vergleichende 8eurteilu;ig 

3 Di-?. Teilung Dzutschlands als Folge des Ost-·1;est-Konflikts 
3.1 Der weltpolitische Hinterg::'l.lnd 

2 Das Ende der gemeinsamen Besatzungspolitik der AlliiP.rten ur1d 
di!: Verschä:-f•.Jng der d;utschen Teilung 

3 Oie Gründuna de:r 8undesrePUblik Deutschlar.d 
4 Oie GründunQ der Deutschen D~mokratischen Republik 

4 Überblick Ubcr die Entwicklung des Ost-West-Verh!!l tnissss 
von 1S43 bis zur Gegenwert 

5 Adenauers Politi!< jer ~lest-Integ~tion 

6 Die Einbindung der DDR in das sozialistische Staatensystem 
C:es Ostblocks 

? Wisdervereinig1.mgspläne 1952 - 195!: 

e Das Serlin-Protlem 

9 Die Er:twickl1m~ der inn::rdeutschen Beziehungsn 1955 - 1969 

1o Di:;! r.8 uZ fü:tµal:. ti!< der sozial-lib=ralsn Koalition 

~1 Z~i d~utsche StaoCan - air.e ~{aticn? 
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-------------------···------------·-·-··-··---·----·-· 
Lernziele -----1· Lern:!:_nh~l t e t.4r'!dien und lünw~!:!,se 

Überblick Ob1"r Fr:i.ocli·msvorstell.un-
gen und vmsentlic:he Zl.cüFJ der Allirff'-
ten 1n rJc:!n Jahre:1 19~13 - 1g45 

Einl1licl<: in cli.o vGrclnderte ,'\uHt1llrl!;.J5la-
ge ün Vorft:ltl der Knnf.orenz 

Kenntnis wichtiunr ß,;schlüsm:: dr;ir 
Pol:tidr.tmer Konf t::rt:nz 

Einsicht in •:;osHnt l:ich1o; Fol[1en der ßo,- . 
schlijsse 

Eins:i.cht in 1üo ß1·o:l;·utunu ;:J(rn Krnnpro-
. mißch:1 rnkti~rs ( 11 P::Jl i l:.i.I< d ~.!S l\uf'scl1ub!::; 11 ) 

Eins:icl1t ln wesei 1tl·iche Ursr:tchnn Lies 
O:c;t-\'ln:ot-Ko11fli.1<. ts 

C:rkenntn:l.B, dall der Ont:-We!:.-t-l(nnflikt. 
mul til<CillS'Ü bodtng l; i .st 

e 

1 Entst,,h„nq des Os l:-West-!<on_flikb3 

1.1 ?-ide __ _01_d FriEHl~_2Y9.I:§·i:ell1.1nill!!2__9er AlliiFJrten 43-~5 Po und Ges 2; 
die Atlanti.lccharta GrunrlzOa;;, II 
dEIS multi1Btc~ro1a Friedens5ystem dar UN Bodensiock:DerKaltE? Krieg 
Zi.HlB und Fr:LerJensvor.stellungun cler Allj_Jarten 
auf de n FrierJc~nskonfuro11zen: 

Casoblanca, 19'13 
Tel11::ran·, 1943 
,lal.ta, 194~1 

Pol:sdam, ,Jult/August 1945 

Die Potsdamer Konferenz 
veränderte wc!ltpo.1.i tis.che Ausgnngsld!Je 
: Regj.e?'.ingmmchsal 1.n dt?.n USA und in l':ngland 
: sowjet.isciln Polj tik in Ost-Mj. ttel-Europa 

O:lo Beschlüsso der Konf13renz 
pol i tiBche GrundsLi tz1·1 

. 

terr.i t.or:.l.filo V81'.\nclBrunr.1en 
wirtsctiuftlir:he ß; :stlrmnuno1.:~n 
R !:!{Jüra t:i.oni~n 

df:\U Prol)l.::rnt Uor polnischen Grr.nzr-~ 

"tfj.Cl Ordnun;:JSQemtiß13 U.
0

berführunfil clHutsciwr 
völkertir1!;1str-. .dlc~ 11 (Vertreibung J 

Funktion des Alliierten J<on troll.rntas 

d:i.1~ Oc! cldutun~J der Ek~schlü~:>se FOr: 
dia 1:ntsterumu der Dout'?cilen Frage 

: di1?. sttm t] .i.cho Entwicklung Polrms 

Eie-

: die wej.t •.:r;; Entw:LcklunH do~; Ost-Wesl;-l<unflikf;e 

clie vülkorrecht) iche V1~r·bincilichlr.ei.t des 
AbkomnH:mn (r-.bkrnnrm:? n nciBr Kommun..tqu~ I) 

1.2 _Ur:·.>ac t1r~0 fLid.tas Auseinan.jerllrflchen dc~r Anti·-
H:l.tllfir-:<o..ili tio11 
~fbreChen-W;-ologischor Gr::n<~nnützß 
- Unr~jn:iok•~J.t übr:! r die polltiscll8 Nachl<rloam:Jnt-

w:Lclc.l.ung in ü 'wtschla nd 
unto„rschiedliche Vo-csbülun~JIJn ühnr dje Nouordnun~1 

0Ar'!l b.~l l.ung und Tux t-
auszLla13 z.B. 111: 
Po und Ges 2 

t:bt-Mi.tt;eJ.FJUl"D[JflS Ar, 
Ge~1ens.J t:zltchds Ennsgement im Ctiir.eRi:W. ßÜY1JPr1<ri t·!fJ 
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lerm:i.l:le ·--------==-==--1--_ Lorninhalt" 1 Mccli c>n ur111 ll:inw,;l. sfl 
· g_flMr;chland unter dem Br.'sntzunrn!!l!.'l'E 

Kenntnis wichtlg ur Kdug~•fnlgen 2 ,1 Di•3 Aus gangsl.a9H 1045 1 Po uni.J :,;e s 2 
- der w:trtschnftU,chd Zuzammenbruch 

• Zerstfü"Ling eines GroAtnl.ls dor Industrieanlagen 
IJorlust von Ind1~stri.eanluaen durch Oemo0tugen und 
Gebiats.1btr,itunonn 

• Zusrunmenbruch dm; Transport-und Vertcehrswcsens 
Jnf.laU.ontlre Entwicklung r.IEir WÄtirung (Schwarz-
ma1"!<.t und Z1oar·c ttenw11hnuig) 
v.:,rlust landwirt:;chaftlicflor Prc1duktions1'Hlchen 
tim O::i bm 

"'"Hol an Arbej tsplilt;.:<m 
do !l &p z i nlt? Choos 

Filmn : Doutschl„nd nach 
d om Kriege: 

!v 

Einsicht in tlifi T1Jt„ liUlt dEm Zu";ani-
menbruchs 

Un2ull!ngliche Ver!'lorgung der El•3Vl.Hkeruna mit le-
benswi.chtiaon Gütern 

1: Oi 8 Stunde Null 
TK 1131 

Beurte ilung der Ch:; 11c,1n fik cdnen f'O-
l:i \: :l.:.>ch ;1n No11bo[Jinn 

WrJhn1.1ngsulend 
V 1rr.ch;!.rfuna cl.;r· sozif•lfln Not d11rch Zur.ti"Om vnn 
cn 1ri M'l.llionen Or.t-Fliichtllng8n 

dl?r morulische Zußrnl'munbruch 
• Vorwurf' dor Kullnl;tivs r:hulr.I 

rml:l.tü:;chc:r und nritj.1mölii:r Irlrn1t:tt!ltsverlust 
~ 1<onfronta1:ian in .1. t d.en Nß-Verb1~echr::n 

2 : Mcubeginn und 
Tailu111g 
TK 4'.lu 
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2·2· G~!!!~in~wrne Ziele der Bepa!;.rngsllilli:Uk a11f rJe„ llua dem Ko111muniquc ifü.e1• die 
i;iru119laqe yon l'ntl'lq~ 1-\onferenz von PotsrJam, Pol. 

: : c:tl!l~rd. ::; di:t' Ziele eÜJt;L' cem<nn- 1 die 1• Ü's (Dena:zifizie1."1.1ng; · , Demilitarisierung, u. Ges., . II, 

L1m1zreTe 

.. ·Jinen Jesat:zunc;f.;poJ.i.i:ik 1 ~et.r.c 1~trnl.ls:u--::n..1ng1 .- Demontage) Karten, Pol. u. Ges., II, 

enntnis un~erschiecll).cher Vor-
. sellun[!;en uncJ M11ß11ah1non 1·1trntlicl1e_!l 
;ü::;utzune;spoliti!' 1 

~~erblick über die Ueor5anisation 1 

es politischen Lebens in den 
. ,·,stlichen i3esut 1:1m~Bzonen 

_,._ --~-• 

2. 3. Dh! Poli Ük der 1.ie'~ t liehen llesa tzunqs,nticllte -1Sl!~ 

- Wirtschaftopolitik 

• ~merikanische und britische Wirtschaftspolltlk 
Abkehr vom Horgentnou-Plan 
vo1·zei.til)er Verzicl1I; auf Demontal)en in rJe1· 

0111erikan. u. lJrl.t. Zone 
französische Wirtschaftspolitik 
Internationa l.l. sierung des Ruhrgeble tes 
Hereuslösuno cif.?s Saar:Jebietes aus dem dt. 

Wirtschafts- ui W~hrungssystem 

- Der politische Neubegl.nn in den weAtlichen 8e-
satzun~1szonen 

Neugrlimlung von Parteirm 
• Aufbau einer dt. Selbstverwaltung auf LUnder-

ebene · 

omorikbn. Zone: LYncierneugr~ndungen 
Einsetzung v. Minister-

prUsidenten (Sept. 45) 
brit. Zone: LtinderneugrDndungen 

Einrichtung dt. ZonenHmter 
f rz. Zone: Ltinderneugründungen ., . . 

zentrale Ver1<1al tung oh_he dt. 
Mitwirkung · 

Ausgliederung rles Saargebietes 
die Scl1affung kaislatlver l.lr1Janr~ auf .inde-
und l.<indusebene 

Ausziil)e aus Partelprogrurr~nen, 
Inf. z. pol. Bl ldg., 15?, 
s. 15 ff 

Ergebnis d. Landtagswahlen, 
Inf. z. pol-. Blldg. 1 .15?_1 
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lei•,; ;,.i.;.l<; . LerninhaltP. Medien / Hinweise -

- gesellschaftspolitische Maßnahmen 
• Entnazifizierung (Kriegswerbrecherprozesse, 

NDrnberger Prozeß) 
• Reeducation ' 

.:'. n5icht i.n d ,;n Stellenwert dr~r \·itst-1 - Beurteilung der weatlichen 8esatzungspoli tik 
• Gemeinsan•eiten •md Unterschiede 'lcllcn 13c!3ut:mnr;spolitik für die 

.•1d. t eJ·e !::n tv1ickl mir; in Deut schlunc.l 
r-

• Bewertung für d1e zukünftige Entwicklung 
Deutschlands 

Lord Robertson, Über die 
Fehler der westl. Oesatzung~ 
politik, Pol. u. Ges., II, 
S. 193 F 
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LBrnzfolo 1 Le;n:tntii\"11:_8__ - Meclien und- H:lm~~~----··---·· 
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l(~nntnis wiclttio~r .Vur- 1-· Z~elvD:st~:llunrien der ~owj. B~t>atzungspolitik 
stollunuen und t.1 •. d111<1hmen - OJ.r·' p1.1li.t1sche Praxis J.n der „gz 
der sowjetinc.~hf-~~ f:losot- .• Wj_rtscl1oft] icl1e Umwälzung 
zungspoli ti.k : Bodenreform 

l<t::!nntrrJ.s von /\u!.Jwi rkl111nun 
cl:i.ElSGY' Pol:i.tilc flir dia wui·· 
t e:::-e Entwicklung in ü8utscl'-
land 

Filh:lol<c:l t zur vnl. ReurtB).-
lun~J wus tl und sow J. 01~ sf.1t­

zungspoli. tik 

- --

: Einleitul"lfJ der Zwangskollektivierung 
: l/ e r stantlichung rJer Schlüsseli.ndustrien ( 8110; VEB , • , ) 

Aepurationen und Demontagen 
: Anfünae 1:?iner zentralistischen Wirtschnfts\/erfassung 

( ZE,ntral vm0 v1al tungen, OWK) 

Pllli.tiscl1e Vorrmtscheidungen 
: zUsßmmenarbeit deutscher Exilkommunisten mit der 

SMAD (Gt'LIPPB UJ.bricht) 
:Partrd.g rt:onclungen (KPU, SPD, CDU, LDP ••• ) 

Bildung dt!r "Einhoi.tsf1-ont d ·~ r antiföschi/stisch-
domo!~ ratischen Par-te i e 11''(fllocl<sy5tem - Juli 1945) 
Zwang~;\IOI't-:dn:i.gun~J von KPD und SPD zur sr::o 
l Apr :ll 19ll6 ;- Pieck/Grotewotil) 

:.:lnz:i.rJl1J Umsch:lch l;uno 
durch Enteignunospoli tik 
tJurch d:ie Fntnazifizierunosbes timmunoen 

Err;ebnls : fichfaffuna einer nE:lJf:1n rc~u 1.metreul1rl Elite 

Folnen der s owjetischen 80:5(\ltz.un~~spoli tilc 
• Flur::htl:w.:wenuna in d:l. e ·,-vcsl:z onen 
. Schlir:ßung r::er Zonen[Jrenze (.Juni 19Llll} 
IJBurt•!ilung der ~c~ll J•c tischcm ElesatzunrispoJ.:i.t:ll< 
• br::oJ.nnenc!C r.io•JJjGt] sieruna 
• Pali t.i.I< clur 1'vollunck~ten TatEu::u.:ll sm" 

' 2 .~J \/n\~.f:!::.':.-12~~~~~ .. rJ::.:r westl„ und i)ßt]. l3ns1:,t:.:unqspnl:l.til~ 
:in ßnzuci t:1uf' : 
-d:in Cinh;-J}:unu de~J. Pots dorncr Abl<•Jmmens 

li:ie woitC'n-·c En tvd.cl.-:luno in fJ Butschlund 
don Ut el lüllW(!l"'t rJ01· Duutsclllc1ndpolil:j_k im fl 13hmun des 
ll s 1:-\'les t-Knnfl:i.kts „ e 

--F 

/\us der Veirordn!J, der Provinz 
Sachsen übe r dl.e 8odenreiform, 
z.B. in: PVIK II 

W.Leonard, Üb:ff die Hitial<•::it cter 
"Gruppe Ulbricht " 

Aus dem Gründunosaufruf der 
KPD in der 3!3Z 

VGL,D c:uerlci.n, DDR-Geschichto und 
Bestandsau fn ;: l 1me 

PWK II 

Statü1tilwn: Flucht eus r.ttff Dt1R 
Po und Ges 2 , Grur.dzüg" II .•• 

Deu1, rlei.n: L.; b ,~ r die sowj, ßnsµt-
zunospoli tj.I<, Po w1d Gr:s 2 
H.-P. ~1chvmrz i.n P\'11< II 
Schwar;. 1 Vng .:d :>nnn, n1.char-t j n 
G :G-

- ~---- - ~""----~-------· --
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Lernzln-lc J Lr::1rn:l.n!lal t e _ ---tM• ;L1icn unC 1 linwui:;.t: 

l<enntnis wichtiaer GrnncJe 
für die Vc::rschlirf"'1ing 1fas 
Ost-Y/cst-Gng.r::nnatz~~ 

Eim1icht; :l.n tle1n rfr1.1nrll coen-
don W;mcJGl dor US-~'oHtik 

Einsicht in die .:ur112hrnm1de 
AtJeeinandeientwiclcluno der 
b>1iden T c>ile DE>.Jtschlnnds 

3 Qle TBiluna Onutschlands als Folge des .Qst-weot-Genensatzes 

:3. 1 Der VJeltpoll tisch_e Hintr>.rgnind 
kommunifat:l.sche ExPL'llSion in Europa und flGien (osteur, Satelli-
b~nstaa ten, Volkm'>.lflllbJ.1.1,an 'ln ChJ.n·- und Nol'cll<or««) 
vm"(jebl icl1or Vc11(;uch dc:r Einflull111:1hme durch cliu G•.t in Grie-
chenl.ond, der Türl<tü und :l.m Iren 
8Bg:i nn der em,'l r·il<anischen Containmcnt-1 'oll. tik 
• ßyrnes-Aetl•1 in Stuttgart Sept, 1945 

T:rumLtn Oot<.trin, März 1947 
ME>rschall-Plan, „luni 194? 

3,2 Llm1 Ende . der. qemuinse>.mrJn EJ,3sotzuni:1spolitik dFJr Alliierten 
und rlil3 \)1 ;:rschti.rfun9 der deutschen reilunu 

Eichei tcrn der r„unanmi.nif;terkoroferenzen von t1.oskoc1 ( 1o.3. -24 .4 .Ll?) 
und London (2!i.11. - 15.12. 1947) 
ßcheitf::!rn t1nr Mi.inchaner MinisterprHsiclent8nl<.onf1~renz (Juni 47) 
Erri.chtunu dE'r ßil:one ( 1.1.4'7; 5 Vc?rvJal tungslimtGr) uncl Ausbau 
der bi?.Onc1lcn Einrichtungen (l'dzone April 1949) 
( 1o.6.4? "Wirtschaftsrat für tlos Vi,reiniote Wirtf.chuftsgcbict") 
Wilhn.1n;_prc>for:n in West und Q,;t ( 18. bzw, 23. 6. 19tiß) 

-1:1<1rlin-OJ.ocl<11clc (:~ll.fi.118 - 12,5, 49) uncl l<am1nunale Teilung 
der Stc1dt (Nov, 1948) 

Loth, Di.e Teilung der Welt 
Po und Ges 2 
dtv-/\tlas zur \'/e.l taesch 2 

ByrnE!G-Rede, Sept. L16 
Truman-Ool<tri.n 
Rede Marshall's 
Rode Gchdanows 

RCJda Mol.otows auf rJer 
AM-Kon feninz Mosk1~u 

Info zur P.B. Nr. 157 

~rdmann, Das Ende des 
e ich es 

Tabel.li., Schmid: Fragen 
an c' ie Gm;ch. 4, 
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Lem;!iele ________ [ Lerninh10l te ----------- Me dia1 und Hinw~_:(::.:'1::,:s;:;e::,· ___ _ 

l<enntnis der· Ents bJ-
hungsoesc~1icl1t~ clcr 
BunrJ...-=Jsrepuhltk Dcu t!iC~ 
land 

3 .3 Diu Grlintlung <.le r 
0

8undosrepublik Deut,,-,chland 

Die Vorsti~llunnr.:H1 clor Westalliierten zur pol:i.ti!'Jcht:::n Ordnung eines 
wPntdeutschen StaE:ltes 

Londoner l':rnpfehlungAn 
• Frankfurter Dokumente ( 1. Juli 1948) 

Die l·leal<tllm der cleu Lschen M'lnistnrpr!is:ldent;en 
, Die Koblenwr Drwciüüsse ( ?.Juli 19Llß) 

Streit:punl<to: Grundgestz otler Verfasc;ung~ Parlamentarischer Fiat oder 
Nationol1.1crm1rnrnl.unrJ'!) 

Der H1:1r'l'i.::?nchicmseor Entv·turf 

Uer Parl.fünentBrische Hat 
• Zusarnmensutzur·19 
, flollo drer AlHierten 
Ua<.:. GruniJgost:.:tz rJer Ounrlesrepublil< Ooutsclllsncl vom 23. Mai 1949 

Lei'tbeclingte Mr:?rl<male: Proviaortumschorokter (PrHomb+al, Art. 1L16) 
illlie rl:e Vorbehulte (BE?s01tzungsstatut 21.9.49) 

Gl~Sch1chtsbedinate: Vor-rang dar Grund- und MBnschBnrechte 
Par.teienv.:1rantwortung 
Konstrulüives Mi B truuensvob.wn 
Verz:Lcht ouf din;l<te DomCJl<ratie 
Rolle des fltaatsob8rhauptos 

Bodensiecl< 
Holfeld VI 
fiF,hmld •• ,, 

KTjOUtl<rLimer 
"~riiffnungsredc /1denaucrs, 
(Info p.B. 157) 
tarlo Schmid, Po u.Ges 2 

Vcrfa$sungsvgl: 
GG - \'1HV in: 
Pa und G8s 2, 
Info Nr. WO 

• Politische1 Strukt•Jr: Gewal ten\;tülung, ftidet:ot:t \/B !Jrdnung, Bundas-
V8rfassunu:igericht, 1-lochts- und Sozialstaatl:i.ch-l f>l'IK II 
l<el.t 

Die B.ildung des ersten Üflu"tscht:1n 8unrk?ntege5 
\'luhler!J<'bnlnse 
Regterung ~;bi ldL1nn 

Regierung~3erl<li1n..1 n9 i\tlunauor~> 

r ~-·-· --- - --~-

plJ und Ges 2 
Grundzligc II 
Zffl ten und Menschen G 2 

-
--

-
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Lernzielo 

Kenntnis der Ent;;tc-
hungsgeschi.chte llnr DDH 

1 
1 

-

• DiG D<oue·· hn Frcu11• j m Rr;hmen den C1st:..,st-K·--~lj.kt--·-----! - . ~ 
Leriii;;hi:iTtö--
J.4 Die Grllndunq dm· Düf! 

j\l1ß11rE1 \/oraus!.11:.?tzung:::n 
, i1ichtlfr1itrn cler Warsch>iuor Aullenm:lnistrn:1<onfernez der Ost-

blticl<sl:uotcn vom ,Juni 1948 

Vorbor·e1.tunu••n in rJn~· GBZ 
Urnf•:in1>ung der SED nact1 dDm Vorbild der t<Pd~Jl..I 

1)nutsclm Vnlknl-:t!'grcßb•1wc:gung f'L'1r "E:inllei t und gerochtrn; Fri~:den" 
1, lloli<c;konrJr-oB: Oet:unc1ng der ö;.:utschen ci.nht!i t; 

Dt:.12. 1SM? /\ufforderderung zur 8i.ldung f;Jiner deutr;cl1en 
Zcmtrnlregierung 

2, Volkskonfjreß: Anerl<ennung der llder-NeifJo··Linie 
MAir;-z 19tlB E:lnsntzung einefi deul:scllen Voll<sr-ates zur Aus-

nrbe:l tung n:lnt::r Vr:11·fassung 
3. VDl.l<.51<0n[J1•on: \'/ahl nach Einhei t;slisten 

Mei 1949 f1nnahme cdne:; Verfassungsentwurfs zur Gründung 
der ODfl 
E"tt1bl:lr3rung oines 2. claL1tschen Volksrot:os 

Oer Akt der Stuutsgründung 
Se'11Jstkons1:i.tuierung des 2. !kutschen Volksrates a:!.s "provi-
sori.sche Volkskammer'' 

, Verkiindung der Verfassung (7, 1o, 1949) 

2 Ge .... 132 -- 1181 - o9 

MerJic?n und Hinweise 

Ueuerlein 

Po und Ges 2 
PilK II 

Schmid, Frngrm t1 

Voa1.:lsang 
dtv-Wnl.tgesch, Od, ·11 
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Lernzfol e-------- ----------------Ler;ii,.;--h,;}"i;;;·---------·-- -- -·-··-- - - ---- ---------· ~1si..E!.t":':\. ~1_ryd Hinwnise --== 
ÜbE:rbU cl< über inL<'wnational8 4 Llberrücht cib~1r die Entwicl<lung des Ost-\fost-Konf'lil<ts 
Konf'likthcrde uncl t.ntspnnnunos- __\/_9.!l_ 1949 b:ls ~.!,!!' Gr,gg_nwert ____ _ 
bemül1ung8n spj t 194'7 

• · · · Oi.e VllrsWrl<ung der Blockbildung bis 1956 

Einblick in wcsrmtlicl1e Ursachen 
dr~r Konflikte ( i::-Juola9ischE1, 
wirtschaftliche, mochtriolitische) 

FHhiglb0>i t, den Ost-1·1est-Knnf'lil<t 
in wichtige Phasen ninzut<dlen 

Kenntnis van Mt:?rkm\l len der einzel-
nen Phasen 

Erkenntnis, daß rlcr Clst-W•rnt-Kon-
likt der bestirnme nd •: Faktor d,, r 
lnternat.:lon1:1lr1n PoJ.itil< ist 

Berliner Blockade 1948/49 
l(oreakrien 1950-53 
Auf!>tand in Ungarn 1956 
f-:Juezl<rino 1956 

Pal<h;ystome (MATO, WP) 

Konf'rontat:ion und Koexi,;tenz 1956 - 62 
08rlin-llltimutum 1958 - Koexistenzthese Chruscl1t-

Mauerba u lr. Berli.n 1961 
Cuba-l(rise 1962 

En tspannunnsbornühunnen bel. 
V:l·~tne1mkr:i.eg 1964 
Sowj. Einmarsch in di.e 
CSSR 1950 
dt:~r Yom-KJ.ppur-l<rieg 
1973 

nchows 1956 

Camp--Oov:ld-Gnsprtic:he 1959 

Fortdauer rJer Konf'rontation 1963-Bo 
Atombornbenteststoppt1bl<0mmen 196::1 
Ke.rnwetf'f'ensperrvertrag 1968 
SALT-Gesprtiche sei.t 1969 
KSZE und Folgeknnfarenzcn sC3:1.t 

1973 
Ch:Jr Wanl.1131 inneJ·ha1b dor Machtblöcke 

Zorfall der Einhai t des We:Jl tkornmunisinus 
{z.B. Moo:l.~;1nu ß 1 Ti.toismus, Euro!<ommuni!.imun) 

- Sr:ll1JstünL1inke:i. t sbrJstrebungen im Vlesten 
(Politik De .Gaulles, Rolle der EG) 

' Der al<tueJ.lL' Stand der Ost-Wmrt-Beziohunuen 
- z.O. ,fiowj, Einmarsch in At'ghanistr;n. 

• Ml\TD--Ooppellmschl uß 

iibersicht: Tief'punl<te 
des Kalten Krieges ·und 
\Ve g zur i::ntspannun~1spo­
l i. ti.I<, 
Funl<koll<lg Geschichte, 
~3tuclienbegloi tbrie,f' 9 

Po und Ges 2 
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Kunntnis cJer J\us~J - ngslciae 

Abhütun~J der s:i.ch Llarr~us nr-
gehEmllen Zir-.d.c: 

Erl<enntnis, dafl c!ie YH~i::; tcleut-
schn f,ußenpol:\:l:il< 1.1011 dar 
weltppl:l.tis'chen Lctno abhHngig 
ist 

Kr-;nntni~ cltu· w:ici 1 t:t~r~te;:n Vr~r­

tri.\gc, mit dcru·::n t'\clt.:nuunr 
einn ~ue!::.t:l .ntugr;.i l:.li:Jn er...-oich-
·1 ,. 

Kenntr.is des \/o:C"wurfr~, Ach~nu.u­
e.1r ht·tl""JB di(! Cl1Etnce der W1.ed1=r-„ 
vnreinJ.gc:ng vro,rsp.i.elt 

ßcurte.Lluna der Argurnonto, die 
für und gi·aen C.VG und lJr,utsch-
lundvBrtrag vorur·brucht wurd1~n 

!3 Adc:t n~r:::-::i Wf~s ·tj nb~qr~tion und ihre Kcinsequr:tr1zen 

5. 1 (\h!.tlill':!!!J.§lngQ_!Jnd l lauptzfole d .l\.u.ßmlr1ul....__cle:r:.....EluoJ:l!ls=u.lll.-Us. 
.l~~-:.::...13.f!.fil. 
- Ausnanas1c;ge: „ verlor1:.!n(:ir KrJeg 

Teilun>J Deutschlands 
eingeschrllnlc.te Souvcrtlni tä t dflr 
Bunde,;republil< Oau1tschlaaf 

Zlolo: • Wirtschaftliche Konsol:i.dierung 
, Üborvd.ndung rfor deut5r::hen Teilung 

, Wiede.rnewinnunu cf13r au Bonpol. Handlunosfreihe!i t 
• Sicherung den Friedenß 

5 .2 @t!ti.ng:tqkni t von cler wel tpoli tisch1;in Laqe 
Vm·htil tnls dm· Alliierten zur Bundesrepublik 
Vcrhtilt:nis clor Großmäc:htc LGA-GU zuol.nand1~r 
• bis 1949 
, b:ls 1955 (NF,TO, l<or<-J<H<r:ieg, Tod Stalins ••• ) 

5,3 'i.P:':'!l!:!.<lict1~E•r Zi.el,!!!.: Vert:ri'.ge im W•%ten 
!ör.11mgung der Souveri.inl tä t 

f>cil;ersberger Abl<ommon, 22. 11.1949 
• 1Jen1lrc1lvertrag ,26,5, 1952 
• 0 fJ,d:sclüontl-Ver tmcr ( Purhrnr Vertrüge), 5. 5 ,'l 955 

·-<·1.i.rti:;Glmftl.:lcho ElnlJlru:lung in curoptii.scl1e Inst:Ltut:lon cn 
. • Mon l;an-Un.lon, 2S.?. 19~52 

. ','1[U (Parit;cr Verl::rHgfl), 5.5.195~3 
milj tiix·:Ls~hn Zusammonarbl '.!it m:J. 1; den We~;tmHct1ten 
. EVG-Vertrog, 27 .5 .1952 
• Aufnahme :in d:L' NATO (F'ari.ser V"rträge, 5.5, 1955·) 
Di~;l,ussion um EVG und 01:~utschlcindve1·trag 

Besatzungsstatut: 
z.B. P~t II 

"TeppJchfot:o", Info.z.p.B. 
168 

K'fott, f·'\·iK IJ 
nor" 'll ''.i ·I<' 

ElodcnLliar..k 

Bodenr;j ··:ck 

J<lott, ~t.undi:nblättc:r 

13od i-·n s i ncl< 
P\'/K ·11 
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Kenntnis der v1ichtig s t;en Sta-

tionen auf dem \'Jea der Ost-
interJraU.on di>r oon 
Einsicht :i.n die we chselsei.-
tige· . . Verfh:chtunc1 von Ost-
intearation d8r DDR und \'J.;ist-
integra t:Lon dBr Bunde srepu--
blil~ De u tschlonc.I 

Verstehen der pol:i.tisch-mi-
li t ilrisclien fü' deutung u.os 
Systams von 11 Freunclsctlsfts-· 
und Beistundspalcten11 zwischen 
den O;o. tlJJocksta cit<in 

. • „.„~1.: -;· . .... ,~„ :~ „',· ;:a..:; ... 

1i.Jl>" , fJeutscJ-„~ Frage im Ro:!~!:!_~1.:=""""'5t-Konflikts 

Lern i nha l ti;; 

6 Die E:Lnbindung der non :in das sozialistische Staatensy<1tem 
ctes Os tblocks 

6.1 pj_c fartschre i tende An!lehnr~~ng an die Sowj et-Urd.on 

[:le itritt zum Comt:lcon (RGVI), S8pt. 1950 
Herste llun!) der S011\1eränität der DDR 

cüns ei tlge Eri<länmg der Sowjet-flecierung (25. 3 .1954) 
Vurtrag zwische n der UdSSR und der DDrl Übtor SouveränitHt, 
Gl. t:ichbe rcchtigung und Nichteinmisehung in die inneren An-
!181 egenl1C!i ten vom 20.9.1955 

Be:ltritt d8r DDFI zum Warschau 8r Pakt (Grtindungsmltglied, 
14.5.1955) und Gr•indun!J der NVA ( 18.1.1956) 
Frc:uncl s ch;,.fb- unu ßc ü•tnndspakt mit der SU ( 12.6.1964, 
erne unrt 1975) 

6.2 Di e e rHJ8 Bindung nn diB übr~qen Ostblockstad t e n 
Rof~ L:: lun~J cl1":'! r Bezi ehungen zu Pol e n 

Ane rkennung clor OdBr-Ne iBe- Linie als "Friedensgrenze" 
(Gfü·litzo:r VF? rtr;:ia, 6.7.1950) 
Freundschafts- und Beü;tanclspal<t { 196?; erneuert 1970) 

Freunr.1:- .chafts - und Be tst1rn1fopaktP. mit allen i.ibri.gen Gtaaten 
cl e s Os tblocks 

Erkenntnis, daO clurch zuneh1~1.Jq .§_eur-tei)J:!!2JL'._ 
enge El:~ndung bEütior deut-

Schwinden der Cl1nncen fDr e~. nB deu tscfle 
Wi.ecl t:?rVtJrein:lgun!~ 

scher ~taaten a n di ,~ g eg-
nerischen GrofJmi.ichto e i.no 
Wiederver131niaung ü~u t s chl nnds 
immer unrealistiscll e r wurde 

e . 

lnst:ltutiona lür l.er>.mg cler de utschun Teilung 
tJj.o deutscl18 T e ].lung: r-olge oder ;\ntriebsele-
mcnt des KGl t en 1<ri eges? 

----~-~-

·:.t.,. 

2 Ge - 132 - 1181 - 12 

Medi rm und Hinweise 

DOR.LH:rndbuch 

Po und Ges 2 
PWK II 
G 2 ••• 

Grtltnd/züue II, Qu.Bd, 
P~JK II ••• 

Zum WP: Grundzüge JI 

Skiz;rn in Info Nr. 189 
(Oündnisverträge dur Ost-
blocl<stac' ten) 

Grundzjjgr, II 
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1: Oie IJl3L1ts!""',,, Fr"!1" im Rahmen des Ost-\'lt'JSt-Kor'"'\il<ts - t . --
Lernziele -l-!:::'~~1nltei 

Kenntnis wesi~ntlichar In-
halte der Stalin-Note 

Erkenntnis des Zusammenhangs 
zwischc=Jn Neutralisir~rungsan­
gebot und wel tpo lJ. tischer 
Lage 

Einsicht ln cli1> Proi:Jlema-
ti.k einer Neutralisierung 
Deutschlands 

7 'itiedervF.:reinr:ilfJungspläna 1952 - 1955 

Die Stf.llin-tlote vorn 10.:1,1952 
pol i ti.scho Lei tsätzn 

- wtrtEocl1c1ftliclrn Lcit!;i:itze 
- militärüidie L<id.tstitze 

Oer wrütpolit:Lsche Hinterarund der Stfilin-lfote 
EVG-Vertrag und Deutschlanclvcirtrog 

- Korea-Krieg 
- Hov1 .J1Tl::i.t>ierung Ostm:l tteleuropas 

D:in ReaktJon auf clie Stalin-Note< 
die O:lr.:kus:-iion in d "r Bundesrepublik Deutschland 
die Hnltung der \'h,stalliierbm: 
, ~im·J. :lner Aull2nministerkonfen;nz v. 1954 (Eden-Plan) 
• Gr::nfer GipffJll<onft<renz von 19511 

8E:ur1:eiluna des ~!outralis:!.aningsangebots als Rahmenbcdin~1ung 
der 'lli8d8rVC!rei.nioung 
- snwjet.lsche Tuktik odr~r reale Chance? 

2 Ge 1J2 - 11ß1 - 13 

Medien und Hinweise 

Stalin-Note z.B. in: 
Po und Ges 2 

Schmid 4 

Stellungnt1hnmn von 
Cornid~1s und Sethe in 
Po uncl Gns 2 
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Lernzie le 

Kenntnis d0r wichtigsten Ber-
linl<risen und i hr1::r Ursachnn 

Wertung Berlins ols Gradmesser 
des Ost-West-V8rhü] tnj.s~ies 

13eurtr=1.i1ung des M;...•ucrbcius ~ls 
Höhe- und Wendepunkt im Kal-
ten Krieg 

Einsicht :ln den Sonr1r.rsts.tun 
Westbe rlins im Rahm:en der poli-
tischen Ordnung der Oundes-
republik 

Wl.srrnn um 1üo Probl."mut:l.k der 
Einbindung Os tbarlin s in dl.fi DDfl 

1: Uie Ü_!3LI .sehe Fraoen j_m Rahmen cles Ust-\Vest-Konflil<ts 2 Go - 132 - 1181 - 14 

Lorninl1al tiJ ------
8 Uas ßerl:ln-Problern 

·---------+--M_11_.dien und Hinw11ise 
Info Mr. 1B1 

8. 1 ~l§'L.!-:Sfi!l~LLchn und polit:Lsche Ausnang§.illd!1kt 
- Londonor Protokoll ( 12. 9 .19114) 
- Berlin uls Konfli.ktvBrstärker im Ost-West Gegenstitz 

B.2 ßerlin-l<risen 1948 - 1962 
- OlockarJP. Berlins und Ende der adrn:imstrcitiven Einheit 

der S l:udt ( 1948) 
-- Sowj. AnrJrif1' auf' die Prtisenz der \'/Bstmcichte 1950/59: 

Chruschtschow-Ultimatum 
13.Aunust 1961: Bau der Berliner Mauer 

8.3 E:i.nnlJ.ederunq bfflder Stadthtilf'tcm in die zwei deutschen 
Staaten nach 1949 
-EntwlCklung der Bindungen von Westberli.n an die 

ßur1llflsrepubll.k Deutschland 

f;n!]leichung Ostberlins an das politische System 
der UDH 

·' ' 

Filme: BBrlin 1945-1970 
( 1970 1 29 Min.) 
Oie Berlin-Regelung 
(1972, 22 Min.) 
Die Praxis der Ber-
lin-R egelung 
( 1976, 37 Min.) 

Regir"n.mgserkUirung 
Grotewohls vom B.12.1958 
in PWI< II 
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Lornz iel o -----· __ _ Lerninhalte -~_::!~. nwe_isP,_ 

-Kenntnis dAr L1ichtigston 1 B.4 Q!~-~!!!~!~~l!!~~2~~!!:!-~2~-~~2~!21! 
BestimmungAn de n Uiormäch-
teabkommenn v0n 1D71 ~2!!~!~~~!~~9!~ 

-Erlennen der Ahhängigkeit 
einer Be;:-1 i.nl ii:J11ng vom 
politischen Klim~ zwiechan 
den GrorJmächtnn 

-Ei n~1i (~h t in di f.• Z11sHmm1:1n-
hänqe z,. dsr.:tu~ n der nauQll Ost 
rwlit!l:k" p.i2· i:!urido„rqiiarim!J .t.i. 
cler fl e rJ .inl i.i<Junq 

-BeurtelJu~g do ~ UerlinaG-
kommons vo~ 1971 als Inrliz 
rli;ir En kipannun~111ol i t ik 

- Ve ränderungen i.m V1nhäl tni s der Groß111ifohte 
- Schritte der sozial-liberalen Koalition zur 

En 1: sponnung 

§~~.!:!!!!':!!2!:!9~':! 
Fortbestand der Viurmächteverpfllchtungen 

- bohinderungsfreier ziviler Transitverkehr 
·- Bindun.gon z1,iJ.schcn den lJenl:sektoron ßerlJ.ns u, 

der RundEJsr.epublil: 
- Außonvcrtretung und konsularische Betreuung der 

Westberliner durch die Bundesrepublik 
8os11clls111iigl ichko.H.e n i .n üsf.ber.1 i.11 und in der rnr: 

Q!;!:!.':~!!..!!:!~L 

·· Fnrl.>'chri. t.t durc h praktisr.h<~ \/r,n:IJe,,;ser11ngen unr' 
m•rnsr.hl J.. ch~• Erleic:l1terungen 

- Aner:lrnnrlung rl cn ge1Jachsennn Bindungen \Je ntberl i:n 
an die 8undosrepuhlik (bei pArtiollem Ahbau de " 
f111nrl1w pdiri•in:.:) und f.Jestiltigung dnr An1.1ns1Jnheit c; -· 
rechte rlor uestl. Alliierten 

lnf. z. pol. lli.ldf],, 181 
:i. 29 
P\Jk TI, S.152 , Nr.114 
Poli.ti.1-: u. GesellschaftII, 
s. 7:i ·~ 
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Lernziele -----·l--~!:Jinhalte -------•-__M.~9i•~.-~.<L!:'inweise 

Erkenntnis, daß rJi c' innerd•,ut-
schen Beziehungen vom weltpoli-
tischen Kl:Lma abh tlnoig s:i.ncf 

Kenntnis der dlvBT'.JiGrende n poli-
tischen Konzeptione n de~1rdrlen 
deutscfle n Staotr:?n zur innerdeut-
schen Pali tik 

Einsicht :l.n den beninn ömlen WElndel 
der ·innerdeutschen Beziehungen 

Kenntni.s cler ne uen Konzeption der 
Deutscllla ncJ-Poli.tik z.Zt. der Gro-
ßen Koalition 

Kenntnis der Reaktion rfor DDR 
1 

9 _Die Entwiclg!.!!}!.L_der innerdeutsch en Beziehunqen 1955-1969 

Vorrang der Entspannungspolitik g egenl'tber de r 
Oeutsche n Frage 

Konzeptionen cl e r Ocou t s chlandpolltik 
DDR: 
• l\'Jei-Bt:ai:'lten-Tf1eorit-J: 
• Forderung fl13Ch .völkerrechtlicher Anerkennung 

Bundesrepublik: 
, \l/ieclerverei.nigung in Frieden und Freihei.t 
• Wiederve reinigung in Viermächte-Verantwortung 
• AlleinvortrHtungsanspruch (Hallste:i.n-Ooktrin) 

Neuorientierung der Doutschlanct-Politik nach 1962 
(Bau rJer Berline r Maue r 1961, Kube-Kri.se 1962) 

Beibehaltung des Alleinvertretungsanspruchs und des 
Ziels rJer \Viederve reinj_gung , 
ab„Jr 
Förder ung mm1schlfchm·, kul turellBr und wirt-
schaftlichBr Kontal<te zwischen den beiden deut-
schQn Stciaten 

Reaktion der DDR: 
Versuch der Aburenzung nd: ttels Maximal forder.ungen 

- e 

Konföck,rationsplan 1~57 
in: z. 8 • : Oorlens1'4ck 

Elriefwechsel Stopf:l-
Kie singer (Mai/Jc1ni 1967) 
z.s. · in Grundzüae II 



·: . ..- ~„ --f"· iii!ii •.. 

GK-Ge 13/2 ·-· 
Lernziele 

Kenntnis wesentlicher Vorausset-
zungen der neuen Ostpolitik der 
Regier:ung der sozial-liberalen 
Koalition 

Kenntnis übergoordneter Ziele 
der neuen Ostpolitil< 

Kenntnis der wichtigsten Ergeb-
nisse der neuen Ostpolitik 

Fähigkeit. und Bere~tschaft, die 
neue Ostpolitik kritisch zu hin-
terfragen 

'!<u; ;· ·;.t••..,-., ~'~:. :"l·• ~ '-*1 1!1"1t<.·...r~:::1 •-. •c.; •-~„ .. ,~, . -. -'""' , 

1: .Q:!J'1eutsche Frage im Rahmen des Ost-W"""'-t<onf-ts 
•.• tJ ,.„ 

Lerninhalte 
1o Oie neue Ostpolitik der sozial/liberalen Koalition 
1o.1 Voraussetzungen der neuen Ostpolitik 
- innenpolitische Voraussetzungen: 

• Studentenbewegung 
Regierungswechsel Oktober 1969 
Absage an c:lie Hallstein-Ooktrin 

- weltpolitische V0 raussetzung: Versuch der Annäherung dar 
beiden Supermächte USA und SU 

10.2 Ziele dar neuim Ostpolitik 
- Beitrag zur Entspannungspolitik 
- Entkrampfung das innerdeutschen Varhält[1isses 

("PoU tik de r kleinen Schritte") 
- Normeli.sierung der Beziehungen zu den osteuropäischen 

Nachbarländern 
1o,3 Ergebnisse der neuen Ostpolitil< (Ostverträge) 
- Gewaltverzicht 
- Anerkennung der "Realitäten": 

• Oder-Neiße-Linie 
• Nichtigl<eit des Münchener Abkommens 
• de facto-Anerkennung der DDR 

Normalisierung des Verhältnisses zu den Bstlichen 
• Rückgewinnung politischen Handlungsspielraumes 

1o,4 Oie neue Ostpolitik im Widerstre1t der Meinungen 

Nachbarn 

2 Ge - 132 - 1181 - 17 

Medien und Hinweise 

Info Nr, 189 

Regierungserklärung 
Bra ndts v. 28.1o,69 
in z,A. P~ und Ges 2 

s.o. 
PWK II 

Po uncl Ges 2 
13chmid 4 
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Lernziele 

Kenntnis der unterschiedlichen Auffas-
sungen des Begriffs "Nation" in den 
Verfas sungen der Bu.ntle sre publ1k und 
der DDR (von 1974) 

Erkenntnis, dall=Jie Präambel des GG 
jede Bundesregierung verpflichtet, 
an der Einhe it der deutschen Nation 
festzuhalten 

-•··~· ·'.•;., '„ .. -., .„„ .... ,0, ;'.',~J" ,;•; „,,,,, .•• •;, 0 l/\1;" ',' •1r·~ ,.-.••••·ff H>. 

Lerninhalte Me di e n und Hinweise 

11 Zw1a Staaten - eine Nation? zum Begriff "~ation: . z.B. 

unters chiedliche Definitionen von Nation 1Stundenbl1jtter 
·· . . . Deutschle nd nach 1945 Der Begriff der "deutschen -MaUon" . in l:ler cBundesrepublikr ( ) 

Gemeins amkeit von Sprache, Geschichte, Kultur • • • DDR-Handbuch 
Der Begriff der "sozialistischen Nation" in der DDR; 

Geme insamkeit der Produktions- und Gesellschafts-
verhältnisse ••• 

Oie Verfass ungspo.Alitionen 
Grundgesetz 1949: Einheitsgebo.t 
DDR-Verfassung von 19741 Verzicht auf Einheit 

Das Verhältnis von Grundvertrag und nationaler Einheit 

PG (PrLiambel) 
~erfassung der DDR 1974 
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1; Oie Deutschs Frage im Rahmen des Ost-West-Konflikts 

Literaturverzeichnis (Auswahl) 
1. Fachwissenschaftliche Lit::ra tur 

DOA-+ia ndbuch , Hg. SM für innerdeutsche Beziehungen, Ludz/Kuppe, Köln 1975 
Oeuerlein. E, (Hg.), DDR 1945 ~ 19?o, Geschichte und Bestandsaufnahme, 

München 41972 (dtv-dokumcnte 347) 
Loth, W. Die Teilung der Welt, Geschichte des Kalten Krieges 1941-1955, 

München 1980 ( dtv-'.'l eltgeschT des 2o. Jh. 4o 12 
Vogel sang T., Des geteilte Deutschland, München 1975 ( dtv-Wel tgesch. 4o11) 
(umfangreiche Literaturangaben in den Lehrbüchern!) 

2~ Lehrbücher und Materialsammlungen 
Politik und Gesellschaft 2, Hirschgrabenverlage 
Zeiten und Menschen G2, sChöningh/Schrödel 
Grundzüge der Geschichte II, Textbd. und Quellenbadd, Oiesterweg 
Fragen an die Geschichte 4 (Schmid), Oiesterweg 
Welt der Politik II, Diesterweg, 
Politik im 2o. Jh., Hg. Hartwich, Horn u.a., Westermann 
Politische Weltkunde II (PNK II), Klett Nr. 4o??1, Europa und Deutschland 

nach dem 2. Weltkrieg, Lehrerheft dazu 
Soeck W. Deutsehland, Zwei Staaten, Zw'" i Systeme, Ploetz, Arbeitsmaterialien, 

, F'reibg/Würzbg. 31979 
Reichert w. Oie Deutsche Frage, Ploetz Arbeitsmaterialien, Freibg./Würzbg.1979 
Bodensieck,H. Der Kalte Krieg, Weltpolitik 1945-1962, Klett Quellenhefte 42561 
ders. Deutschland-Politik der Bundesrepublik Deutschland, Klett 42531 
ders. Die Deutsche Frage sedit dem Zweiten Weltkrieg, Klett 42571 
Gagel w. Die Entstehung des Grundgesetzes 1948/49 1 Klett, 4333 
ders. Oie Entstehung der Bundesrepublik Deutschland, Politische 

Bildung, Beiträge, Klett 964511 
Grüner/Siegert, Die DDR, Staat, Gesellschaft, Wirtschaft, Diesterweg 7565 
Hartwig/Stoll: Die Bundesrepublik Deutschland, Bd. 2, Wirtschaft und G~esell­

schaft, Oiesterweg 7564 
Hohlfeld Dokumente der deutschen Politik und Grschichte, Berlin o.J. Bd.6 
Kosthorst/Teppe Die Teilung Deutschlands und die Entstehung zweier deutscher 

Staaten, Materialheft, Arbeitsheft, Lehrerheft, Diesterweg 
15410, 15411, 15412 

Krautkrämer Die Bundesrepublik Deutschland, Bd. 1, Ihre ~ntstehung und 
Entwicklung, Diesterweg, 7563 

Raumer/Vierhaus, Friede und Völkerordnung II, (1800-1945) Klett Nr, 4266 
Weltgeschichte 1946 - 1973, Oiesterweg Quellenhefte Nr. 7353 
Scholdt Stundenblätter, Deutschland nach 1945, Klett 927691/2 
Bundeszentrale für politische Bildung: 

Reihe "Kontrovers": Entscheidungen in Deutschland 1959-1955, BD111t 197? 
Informationen zur politischen Bildung: 
Nr. 157/1974: Die Entstehung der Bundesrepublik Deutschland 

165/1975: Demokratie-flechtsstaat, Sozialstaat •• -
168/1976: Die Bundesrepublik Deutschland 1949-1955 
176/1978: 1955-1966 
181/1979: Berlin 
189/1981: Frieden una Sicherheit (H.1) 
1B?f1981: Grundrechte 
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Themenübersicht: 
1 Die Entwicklung der europäischen Einigung nach dem Zweiten Weltkrieg 
1.1 Ideen und Initiativen in der Nachkriegszeit 

2 Ge 132 - 1181 - 2o 

2 Integrationsansätze und - fortschritte in verschiedenen Teilbereichen; miltärisch, politisch, wirtschaftlich 

2 Die EG, ihre Organe und deren Funktion 

2.1 Die EG als gemeinsamer Markt 
2 Oie Organa der EG und deren Aufgaben 

3 Leistungen der westeuropäischen Integration, gegenwärtige Probleme und Zielperspektiven 
3,1 Leistungsbilanz Westeuropas als 

Wirtschafts- und Sozialgemeinschaft 
- PoU.tische Gemeinschaft 
- Gemeinschaft zur Friedenssicherung 

2 Gegenwärtige Probleme, z.B. Agrarpolitik oder Stahlkrise 
3 Zielperspektiven: 

Grundlagen und Voraussetzungen 
- Mögliche Schritte zur Verwirklichung einer Europäischen Unton 

~ -



GK. Ge 13/2 

LERNZIFLE 

IJberblick Uber Träg;er 1 

Motive unrl Ziele 
westeuropHischer Eini-
gunp,shestrebungen bis 
Mitte der 5o er Jahre 

IJberblick Uber die 
F.ntwicklunp, der euro-

päischen EinigunRs-

bewegun~ im militäri-
schen, wi~tschaftlichen 

und politischen Bereich 

Einblick in den unter-
schiedlichen . Stand der 

2)-nl.e . we("':,uropäis.~h~- T:tegration •· 
LERNINHAL'l.'E 

1. Die Entwicklung der euro~äischen . Einigung nach dem 
zweiten Weltkrieg 

1.1 Ideen und Initiativen i! der Nachk~iegszeit 
-TräRer : . Europäische \'lider >tancj.sbewegungen 

. Europäische Föde1 ·1listen 

.Staatsmänner: z.r . . Churchill, Sc;purnan, Spaak, 
de }asperi, Adenauer 

-Motive und Ziele der Eini~u1Rspläne: 
Sicherung des Friederis i11 Europa 

,. Wirtschaftlicher Wiederau~bau 
. Schaffung einer Europäisc1en Union 

1.2 Integrationsansätze und -fortschritte in verschiedenen 

'l'ei. lbereichen 

-militärisch: • 1948: Brüssel.er Pakt (1949;NA'l'O) 
1954: Scheitern der F.VG 

-poli.tisch: 
. 1954: HEU 
1949:Europarat 
197o:EPZ 
1974:Europäischer Rat 
1979;Direktwahl des Europäischen Parlaments 

europäischen Integration 1- wirtschaftlich; 

in den einzelnen Teil-

1947/48: Marshallplan und OEEC 
1951: Montanunion (= EGKS) 
1957: EWG und Euratom 

bereichen 1967: Fusion der Organe (=EG) 
1973: Erweiterung der EG durch Beitritt 
von Großbrit., Dänemark, Irland 
1981: Beitritt Griecpe~lands 

2 Ge - 132 - 1181 - 21 

MF.DTF.f·lllI 11\'.'EISE 

Politik unr! Gesell-
schaft 2 ; "Inte-

"rationspolitik im 
p;eteilten Europa" 

Info~mationen zur 
politischen Bildung 
154/55 (Neudruck von 

1!)79) 
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GI< Gn 13/2 _J): !He westeur~plüsclrn Inte!}ration 

LERNZIELE 

Wissen, daß die EG gegenwtirtig 
ein vo:rvd.e!Jond w:i.Ptscb1:1fts11ol iti-· 

sch(:1S l~ntscl1eidungssyn tem dtJrn'l:(:ll.l t 

Kenntnis wichtiger Organe der 
EG 

Einblick in Auf~aben und Ent-

scheichmgsbcfugnt :o:rn eil e:~er 

Organe 

Einsicht in die Notwnndigkelt 
einer stti1~l~eren <ier11olcratischen 
Kontrolle der EG <l• l c~h das 
EuropYische PRrlnment 

LERNHJHAL'l'E 

2. Die EQ, ihre Ormane und deren Funktion 
2.1 Die EG alr1 Gemeinsamer Markt 

MEDIENHINWEISE 

1 Europa- VElrträge und Gesetze 
Bonn 1975 

- Oie Suroµ!iisc•1e Gemr•inschaf t 
Die 4 "Freiheiten": ·hc" tB unr.11norgr.m (1978) 

- I•'rcier Austausch von Waren u. Dienstleistungen Europa, Reiho: Bürger-ln-
3 f t · Bonn 1981 - FreizUgigkeit derArbfJi.tnr:hmer orma ionenn , 

- Niederlassungsfrciheit 

- Ungehinderter Z~1lungs- und Kapitalverkehr 

2.2 Die Or~one der ßG und deren Punktion 

g~~~!-~!~-Q~ß~~~L-~~~~~~~~~~~=~~G-~~-~~f g~~~~-
- Ministerrat ll. E:uropriischer Hat 

Kommission ; - Gerichtsboa 

- Europ iiisches PaPlament 
'. :1 

~~g~g-~~~~~~=!~~~ß~~=!~ß~!~~~-~~~-~g=~~g~~= 
- b~ i der Gesetzgubung 

- bei dur Festlegung des Haushaltsplans 

- bei der politischen Kontrolle 

E.Noel, Go funktioniert 
Europa, Baden-Omt. 79 

Das Europü:l.schu Pnrlarru~nt 

-, ___ _ 
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LERNZIELE 

Kenntnis von Erfol-
gen der EG auf v~r­
schiedenen Gebie;en 

Erkenntnis der Zu-
sammengehörigkeit, 
der vielfiH t1gen 
Abhäng1. ~kei ten 
sowie der ~emeinsa­
men p;eistig-kult11-
rellen Ineen und 
Werte der wes~euro­
päischen Staaten 

Einblick in frie~en­
stiftende Wirkungen 
der westeuropäisch0n 
Inte.C(ration 

f 
c "' 6' ;-
~ 
~ 
2. 
0 s: ~> 

i 
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~]i:RNINHA"r"TE II 

3 . . Leistungen der wes·te11ropäischen Integration, gegenwärtige 

Probleme und Zielperspektiveh 

3.1 Die L~istungsbilanz ; Westeuropa als 
------------------~-----. --------------
- Wirtschafts- und Sozialgemeinschaft 

. Binnen- u, außenwirtschaftliche Erfolge de~ EG 
• Rozialleistungen: z.n. ReRional~ Wirtschaftsförderung 
. Zusammenarbeit der Verbänne im "Wirtschafts- u. Sozialausschuß" 

- Politische Gemeinschaft: 
Transnationale Zusammenarbeit der Parteien 
EPZ u. Europäischer Rat als Mittel gemeinsamer Politik 
E~nheitliche Politik in der KSZE, zum Nahostproblem 1 zur Polenfrage ... 

- Gem~inschaft zur Friedenssicherung 
a) Im Innenverhältnis der Gemeinschaft: z. B. ; 

Friede als Motivation fUr die europäische Einigungspolitik 
Deutsch-französische AussöhnunR 
An~leichun~ und Vermittlun~ zwischen politischen Organen , 
und gesellschaftlichen Gruppen der Einzelstaaten 
Verminderung des sozialen Gefälles 

b) In den AußenbeziehunRen der Gemeins6haft; z. B.: 
Freihandelspolitik RegenUber westlichen Industriestaaten 
Pali tik der Stab,ilisierung und Kriseneindämmunp; p,egenliber 
den Mittelmeerstaaten(Zypern; TUrkei-Griechenland) 
Kooperation mit der Dritten Welt (Lome'-Abkommen) 
Handels- und Kreditpolitik mit den Ländern des RGW und 
China 

·;.-,,EntspannunP,spoli tik im Rahmen der ur10 

MEOIENllI' /':/F1 SE 

Politik u. r.esell-
schnft 2: "Die Lei„ 
stuna der EWG im 
internationalen Ver. 
r;leicH " 

Informationen zur 
politischen Bildu~ 
154/55 (Neudruck 
1979) 

O. Janssen{Hg.), 
Europäische Inte-
gration- Grundla-
gen, Modell~inhei­
ten und iiaterialir.~ 

für die Erwacl1BenC1l-
bildunn, nonn 1979 
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LEHMZIELE 

Einblick in aktuelle Proble-
me "europnischt'H' Tnnenpolj.til<" 
und in An'11itze zu jhrer Lö-
sung 

Kenntnis der engen Verflech-
tunR der westcurop~ischon 
Staaten auf wirtschaftlichem 
Gebiet 

Erkennen des Rcdingun~szusam­
menhanqs wirtschaftlicher, 
P,esellschaftld:chm' •m<I po-
litischer Frar(en 

Erkenntnis des Betroffenscins 
aller Europäer vorn enropHj-
schen EinigunRSPro~eß 

Kenntnis möglicher Schritte 
zur politischen Integration 
Westeuropas 

Einsi·cllt, daß die Verwirkli- · 
chung der Europäjschen Union 
Konflikte zwischen den Staa-
ten vermindert und dem Frie-
den ctient 

LE!lNINHf\l,'l'.E 

~~~--2~s~~~~~~!e~-~~~~~~~~-~~~~~e~!~~~~~-!~~~~e~!!~!~~ 
3.2.1 Probleme der Agrarpolitik 
-Zielvorstellun~an der EG-ARrarpolitik 
-Das f'!indcstpreissystem und seine F'cl.Ren 

UberprocluktJon 
Exportschwierinkeitcn 
Kostenexplosion durch i~terventionen, Subventionen 
und Lugerunnskosten ' 

- LösunqnmH~lichkeiten 

A~rnr-Strukturpolitik 
. EinführunR marktwirtschaftlicher Prinzipien im 

i\p;N1rhcreJch 

3.2.2 ~tahlkrise 
- .Ursachen!· 

veraltete Produktionsstätten 
\·/ettbewerbBverzerrun~ durch einzelstaatliche 
Subventi.oncn 
Energieoreiscrhnhun~ 

- Lösungsansatz: nemcinname europtiische Stahlpolitik 

~~~-~!~~2~~~E~~!!~~~ 
3.3.1 Grundlanen und Voraussetzungen 

- Enge Wirtschaftsbcziehunncn innerhalb der EG 
·- Einflusse staatlicher Wirtschaftspolitik auf Ge~ 

sellschafts- Sicherheits- u. Außenpolitik 
I 

3.3.2 Nönliche Schritte zur Verwirklichung einer 
Furopäischen Union 

- Verstiirl{ung der Kompetenzen des Europ. Parlaments 
- En~ere ::~usammenarbei t der europtii sehen Par teian 

und Verbände 
- Uberganp, zu r:ehrheitsbeschlllssen im Ministerrat 
- Gemeinsames Handeln in Wirtschafts-,SicherheitsT 

Außen- Energie- und Forschungspolitik 
- Errichtung eines handlunr,sfiihip;en demokratisch 

kontrollierten europilisc~en Re~ierungssystcms 

HEOIEi'lllIM\fälSF: 

Europa - Vertt„;i :~e 

Lincl Gesetze, a.n.c>., 
Art. 30 , R~G - Vcr-
1;ra.k 

Politik un<l Gn~cll­
schaft 2: 11 Dei:' r:c-
11\oins·ame A~rarnlilrkl: 11 

L. 'l'indcmans, ßcricht 
über die F:uropiiischc 
Union, 

Bonn 19'75 
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'J 
r.-,.l!"0"1-? - ?_~~ih~: -i:1!""-er- - .t:nf'or•rc?.tio7le„, ' :Jo!"'l'1 19=~1 (7,u ~)r.7.ie~~8!!. 

Uber : ?res~e ur.'i Tnforf:"'.atj_onsa~t -~er ?· 11n~F..::ri;~ie!"~J~~, 1-rc1c·<er-

~traßc 11 , ~1 ~o~n 1) 
Jie Y!tr"o~:;isct~r: Ge::.einsc~c=tf"'; heute nr-4d :;:orze~ ( 197~), (?rcsse 

und I!'1for~~qtio:lS~Ur0 ier- ?i1r0r.iS.isc'1.en }e11einsc~~-ft , Zitel::!.J..71:1 -

strAGe 22 , 5~ Jonn 1) 
~a~ ~uro~~ischc ?arl~~en~(197~) , (Infor~a~io~sdienst ~es Eu~o?. 

?a~1~~ents , ?ostf~ch l~ol, Luxcrn!:mr;) 

für politisc~e 2il~un~) 
T~for~ationen ~ur ~oliti3c:1en :11~u~~ , ~'r. 154 u. 155: ry1e 
;:: uror:.:::.i:;che :J.e:1einscria.ft 1 u . 2 , ·!e11-:lruck 1979 
1-r . r:1~~e~s, nie Furop~ische Intcqratjon , ~lett -~uellen~eft 

~-r r , e2ns , Stutt:;~_.rt 1974 
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Lernziele 

Einsicht in Ursachen und Ver-
lauf der Entkolonialisierung 

Kenntnis der wachsenden Soli-
darisierung der Entwicklungs-
länder auf verschiodenen 
Ebenen 

Überblicl< tiber die Forderungen 
der Staaten der Drittfi'n Wol.t 

Wissen, daß die meisten unter-
entwickelten..,Länder zum "armen 
Süden" der Erde zählen ,.. 
Kenntnis von Kennzeichen der 
Entwicklungsländer 
Weckung von Betroffenheit über 
Not und Elend der Menschen 
in der Dritten Welt 

Lerninhalte 
Ursachen und Verlauf der Entkolonialisierung 
- Berufung auf des Selbstbestimmungsrecht der Völker (Wilson) 
- erste SelbständiQkeitsbestrebungen im 1.Weltkrieg 

(lndi•m, Arabien) 

Medien und Hinweise 
Lehrbuch z.B. Po und Gas 2 

Grundzi.jge II 
G2 

Vlandlw rten 
-Beschleunigung der Entkolonialisierung durch den 2. Weltkrieg IGfilschichtsetles 

(Indien und Pakistan 1944, Philippinen 1946, Indonesien 1949) 
- Die Entkolonialisierung seit Mitte der so er Jahre 

(englische und französische Kolonien Afrikas) 
Zusarrmenschlüsse von Staaten .der Dritten Welt, z.B.: 
- Arabische Liga (1945) 
- Organisation Amerikanischer Staaten (DAS 1948) 
- Organisation für Afrikanische Einheit (OAU 1963) 
- Konferenzen der "Blockfreien" (Bandung 1955 ••• ) 

-Blockbildung der Entwicklungsländer in der UNO 
(l.tlCTAO seit 1964) 

- Bildung von Rohstoffkartellen (OPEC) 

Gemeinsame Forderungen der "Blockf'reien" 
- Entkolonialisierung 
- Respektierung ihrer nationalen Souverllnii:ät 

..Verpflichtung der Industriesteuten zur Beseitigung 
der Unterentwicklung . 

Kennzeichen der Unterimtwicklun 
- Arbeitslosigkeit, Armut, Hunger, Geburtenexplosion, 

Analphabetentum ("Teufelskreis der AI'1"1Jt") 

Q~ierung von 1':ntwicklunasländerri 
L die ärmsten Länder (ohne wichtige 

Rohst of"t'vorkom111en) 
- Länder mit gebesserten ZukunCtsaus-

sichten 

- Staaten mit wichtigen RohstoCCvor-
kommen (hQhea Bruttosozialprodukt) 

Statistiken 
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----------L-c-1-·n_:z_<L_c_l_e ____ • 1 Lerninha lte • 1 Netl ien 

Kenntnis wesentlicher Ursachen der 
Unterentwicklung 

Fähigkeit, die Unterentwicklunß als Er-
gebnis einer historischen Entwicklung 
zu begreifen 

Einsicht in die Vorrangigkeit des wirt-
schaftlichen Konfliktbereichs 
Einsicht in die Schwierigkeiten von 
En~wicklungshilfe und Entwicklungs-
politik 
Kenntnis der Beitrüge einzelner St a aten 
zur Entwicklungs~ilCe 
Fähigkeit zur kritischen Auseinander-
setzung mit Fragen der Entwicklungs-
~olitik 

Ursachen der Unterentwicklung 

- geographische und klimatische Fak-
toren 

- sozio-ökonomische Ursachen 

- kulturelle Rektoren 
- innenpolitische Faktoren 
. .,o .oFßitged.·der imperialistischen 

Wirtschaftspolitik 

Entwicklungspolitik 
Formen: multilaterale oder bilaterale 

Entwicklungshilfe 
Arten : Kapitalhilfe, sachliche, per-

sonelle Und technische Ent-
wicklungshilfe, Bildungshilfe, 
Handelshilfe 

Leistungen: Vergleich zwischen östli-
cher und westlicher Entwick-
lungspolitik 

~robleme: Fortbestand und Verschürfung 
der Abhlingigkeit von den In-
duH tri.estaaten 
Aufzehrung der Hilfe durch die 
Bevölkerungsexplosion 
~ationalcgoistischc Motive 

Lehrbuch 
Film 

Statistikeu 
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Lerninhalte 

Kenntnis der Entwicklunasprobleme 
eines a:frikanischen oder stidost-
asiatischen Entwicklunaslandes 
Fähigkeit zur di:fferenzierenden 
Konkretisierung der Entwicklungs-
problematik 

Fähiakeit und ßereitschnft, gegen-
wärtige Entwicklungskonzepte kri-
tisch zu hinter:fragen 

e 

-
Q Der Nord-SUd Kon:flikt 0 

Lernziele 

Konkretisierung der Entwicklungs-
problemafik 

z.B. 
Indien oder 

- ein west- oder ostafrikanischer 
Staat ••• 

Gegenwärtige Entwicklungskonzepte 

·~ 

<t/ 

2 G2 - 132 - 1181 - 28 

Medien 

Lehrbuch 

Atlas 

Quellenmaterial des 
Lehrbuchs 

' Maasenrnodien 






